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Math.  Lempertz’sche  Kunstversteigerung.  141 


Katalog 

einer  Sammlung  von 


ANTIQUITÄTEN 

KUNST-  UND  EINRICHTUNQSQEQENSTÄNDEN  ::  MOBILIAR 


NACHLASS  JOSEF  WETZLAR,  CÖLN 

4 \ 

UND  ANDERER  BESITZ. 

Mobiliar,  - — Skulpturen  in  Holz,  Stein,  Elfenbein,  Wachs  etc.  — Zunftsachen,  Wappenbriefe, 
Silhouetten,  Miniaturen,  Dosen,  Uhren,  Instrumente-  — Schutz-  und  Trutzwaffen,  — Römische 
und  prähistorische  Ausgrabungen,  — Stickereien,  Teppiche,  — Gläser,  Porzellane,  Fayencen, 
Steinzeugarbeiten.  — Arbeiten  in  Silber,  Bronze,  Kupfer,  Zinn, 


Versteigerung  zu  Cöln 

Dienstag  den  22.  Oktober  1912,  von  nachmittags  3 Uhr  an 
Mittwoch  bis  Freitag,  23.  bis  25.  Okt,  je  von  morgens  10  u.  nachm.  3 Uhr  an 

unter  Leitung  von 

Peter  Haustein 

Teilhaber  der  Firma 

Math.  Lempertz’  Buchhandlung  und  Antiquariat 

Inhaber:  P.  Hanstein  & Söhne 
Cöln  und  Bonn  (gegründet  1846) 
in  deren  Cölner  Auktionslokale  Domhof  8 

(Fernruf  B 7961) 

Besichtigung: 

Freitag  den  18.  und  Samstag  den  19.  Oktober  von  9—6  Uhr,  Sonntag  den  20.  Oktober  von  9 — 2 Uhr. 


Verkaufsordnung. 

Dienstag  den  22.  Oktober  von  nachmittags  3 Uhr  an: 

Nr.  1 — 142  und  Nachtrag  Nr.  1079 — 1081 ; Mobiliar. 

Mittwoch  den  23.  Oktober  von  morgens  10  Uhr  und  nachmittags  3 Uhr  an; 

Nr.  143 — 448  und  Nachtrag  Nr.  1082 — 1103:  Holzskulpturen.  — Plastiken  in  Marmor, 
Elfenbein,  Wachs.  — Zunftsachen.  — Kostüme,  Teppiche.  — Miniaturen,  Dosen, 
Silhouetten,  Stammbücher,  Wappenbriefe.  — Schutz-  und  Trutzwaffen.  — Uhren, 
Instrumente,  Geräte. 

Donnerstag  den  24.  Oktober  von  morgens  10  Uhr  und  nachmittags  3 Uhr  an; 

Nr.  449 — 780  und  Nachtrag  Nr.  1104 — 1151:  Ausgrabungen.  — Gläser.  — Porzellane. 
— Fayencen. 

Freitag  den  25.  Oktober  von  morgens  10  Uhr  und  nachmittags  3 Uhr  an: 

Nr.  781  — 1077  und  Nachtrag  Nr.  1152 — 1211:  Fayencen.  — Steinzeug.  — Silber, 
Schmuck.  — Bronze,  Kupfer,  Messing,  Zinn. 


Bedingungen. 

Die  Sammlung  ist  in  unserm  Auktionslokale  in  Cöln,  Domhof  Nr.  8 zur  Besichtigung 
ausgestellt;  Freitag  den  18.  und  Samstag  den  19,  Oktober  je  von  9—6  Uhr,  Sonntag  den 
20.  Oktober  von  9 — 2 Uhr. 

Nur  den  mit  Eintrittskarten  und  Katalogen  versehenen  Personen  ist  die  Besich- 
tigung der  Gegenstände  und  die  Beiwohnung  der  Versteigerung  gestattet.  Den  Besuchern  wird  bei 
der  Besichtigung  und  Untersuchung  die  höchstmögliche  Vorsicht  empfohlen,  damit  nichts  durch 
Ungeschicklichkeit,  Reiben  u.  dgl.  beschädigt  wird.  Jeder  hat  den  auf  diese  Weise  angerichteten 
Schaden  zu  ersetzen. 

Der  Verkauf  geschieht  gegen  bare  Zahlung,  Außer  dem  Steigpreise  hat  der  Ansteigerer 
das  gewöhnliche  Aufgeld  von  zehn  Prozent  pro  Nummer  zu  entrichten.  Die  Zahlung  des 
Steigpreises  einschließlich  des  Aufgeldes  ist  an  die  Firma  Math,  Lempertz’  Buchhandlung  und 
Antiquariat  zu  leisten,  andernfalls  behält  sich  der  Leiter  der  Auktion  das  Recht  vor,  die 
angesteigerten,  nicht  in  Empfang  genommenen  Gegenstände  auf  Kosten  und  Gefahr  des  An- 
steigerers anderweitig  zu  verkaufen. 

Die  Gegenstände  werden  in  dem  Zustande  verkauft,  in  welchem  sie  sich  befinden. 
Ansteigerer  bekunden  durch  ihr  bloßes  Bieten,  daß  sie  dieselben  in  jeder  Hinsicht  genau 
kennen.  Es  können  daher  nach  geschehenem  Zuschläge  keinerlei  Reklamationen  berück- 
sichtigt werden.  Da  der  Katalog  nur  instruierend  ist,  werden  seine  Angaben  nicht  gewährleistet. 

Der  Leiter  der  Auktion  behält  sich  das  Recht  vor,  Nummern  außer  der  Reihenfolge  zu 
verkaufen,  zusammenzustellen  oder  zu  teilen.  Sollte  durch  einen  Zuschlag  bei  erfolgtem  Doppel- 
gebote sich  ein  Streit  entwickeln,  so  wird  augenblicklich  der  Gegenstand  von  neuem  ausgerufen, 
um  den  Beteiligten  auf  die  unparteiischste  Weise  zu  begegnen. 

Die  Gegenstände  müssen  längstens  nach  jedem  beendigten  Ausruf  in  Empfang  genommen 
werden;  die  Aufhebung  bis  zur  Abnahme  geschieht  auf  Gefahr  der  Ansteigerer, 

Vorstände  öffentlicher  Anstalten  sowie  Privat-Sammler,  die  der  Versteigerung  persönlich 
nicht  beiwohnen  können,  wollen  sich  vertrauensvoll  an  die  Unterzeichnete  wenden;  sie  wird 
die  ihr  erteilten  Aufträge  pünktlich  und  nach  bestem  Ermessen  im  Interesse  der  Beteiligten 
erledigen.  Den  Aufträgen  ist  eine  Anweisung  an  ein  hiesiges  Bankhaus  oder  eine  bare  Ein- 
zahlung oder  sonstige  Gewähr  beizufügen.  Versendung  der  erworbenen  Gegenstände  geschieht 
auf  Kosten  und  Gefahr  der  Ansteigerer, 

Zu  den  bei  uns  in  Cöln  und  Bonn  stattfindenden  Versteigerungen  nehmen  wir  Beiträge 
zu  mäßigen  Bedingungen  entgegen. 

Cöln,  im  Oktober  1912. 

Math.  Lempertz’  Biichhandlung  und  Antiquariat 

Inhaber:  P.  Haustein  & Söhne 

Cöln  und  Bonn. 

IFrlntcd  in  G . ■•  nany  (Gegründet  1846.) 


MOBILIAR 


SCHRÄNKE,  TRUHEN,  KOMMODEN,  TISCHE,  SITZMÖBEL, 
STAND-  UND  HÄNGE-UHREN,  SPIEGEL,  BORDBRETTER, 

BESCHLÄGE  etc. 


1 Kölnischer  Intarsien-Kleiderschrank  in  Eichenholz,  auf  Ballenfüßen.  Tiefer  Sockel  mit 

zwei  Schiebladen,  zwei  Türen,  abgeschrägte  Ecken,  hohes,  profiliertes  Gesims.  Die  Füllungen 
der  beiden  Türen  in  der  Mitte  mit  vortretenden  von  mannigfach  verkröpften  Profilleisten 
umzogenen  Feldern,  die  eingelegt  sind  mit  Stadttoren  und  Weihern,  von  Vögeln  belebt,  in 
braungetöntem  Holze  auf  gelbem  Grunde.  Der  Sockel,  die  Scblagleiste,  die  Eckflächen  so- 
wie der  Kappenfries  eingelegt  mit  Rollenornament  und  Ranken,  gleichfalls  braun  auf  gelbem 
Grunde.  Köln  um  1600.  Höhe  173,  Breite  165,  Tiefe  67  cm. 

2 Vlämischer  Stollenschrank  in  Eichenholz.  Der  Unterbau  tischartig  auf  vier  hohen  Wulst- 

stollen, die  durch  geschupptes  Stegwerk  verbunden  werden.  Der  zweitürige  Schrankauf- 
bau wird  durch  Doppeltür  geschlossen,  deren  tiefliegende  Füllungen  aus  einzelnen  mit 
Ebenholz  ausgelegten  Flächen  bestehen,  die  von  Profilleistenwerk  eingerahmt  werden.  Die 
Schlag-  und  Seitenleisten  kanneliert  und  gestäbt.  Die  Kappe  an  drei  Seiten  mit  plastischen 
Männer-  und  Frauenköpfen.  Höhe  190,  Breite  130,  Tiefe  43  cm. 

3 Großer  holländischer  Kleiderschrank  mit  Nußbaumwurzel  fourniert'.  Von  niedrig-breiter 

Form,  zweitürig.  Sockel  und  Kappe  profiliert  vortretend,  auf  Ballenfüßen  ruhend.  Die 
Türfüllungen  stark  vertieft.  Die  Ecklisenen  geschnitzt  mit  hängendem  Frucht-  und  Laub- 
werk. Höhe  195,  Breite  203,  Tiefe  85  cm. 

4 Reichgeschnitzter  holländischer  Rcnaissance-Kastenschrank  in  zwei  Kastengeschossen, 

die  Raumverhältnisse  so  eingeteilt,  daß  der  Unterbau  zwei  Drittel,  der  Oberb :u  ein  Drittel  der 
Gesamthöhe  einnimmt.  Zwischen  den  beiden  Kastengeschossen  flacher  Schiebladensockel.  Im 
Unter-  wie  im  Oberbau  Je  zwei  Türen  mit  eingetieften  Füllungen,  die  in  der  Mitte  mit  Quadern 
stark  wieder  vortreten.  Die  oberen  Türen  haben  je  eine,  die  unteren  je  zwei  Quadern.  Diese 
sind  sowohl  in  ihrer  Berandung  als  auch  an  der  Oberfläche  reich  geschnitzt  und  zeigen 
im  Oberbau  geflügelte  Engelsköpfe,  im  Unterbau  stehende  Heiligenfiguren  in  Rocail- 
lenfeldern.  Der  Grund  der  Füllungen  ist  mit  Ebenholz  ausgelegt.  Die  Schlag-  und  Seiten- 
leisten im  Unterteil  mit  vorgestellten  kannelierten  und  mit  Schnitzwerk  verzierten  Halb- 
säulen,  im  Oberteil  mit  männlichen  und  weiblichen  Karyatiden.  Der  Gesimsfries  rings  mit 
Laubwerk  geschnitzt,  an  den  Ecken  mit  plastisch  vortretenden  männlichen  Köpfen,  Eichen- 
holz mit  Einzelheiten  in  Nußbaum.  Höhe  190,  Breite  150,  Tiefe  64  cm. 

5 Renaissance-Kastenschränkchen.  Eichenholz.  Die  beiden  hohen  Türen  oben  und  unten 

mit  größeren  Füllungen,  dazwischen  mit  schmalen  Füllfriesen.  Die  beiden  oberen  geschnitzt 
mit  plastischem  Männer-  bezw.  Frauenkopf,  die  beiden  unteren  mit  Kleinmeisterlaub.  Am 
Gesims  Jahreszahl  1556.  Höhe  146,  Breite  94,  Tiefe  48  cm. 
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6 Große  Anrichte,  in  Eichenholz.  Der  Unterbau  ist  ein  breiter,  durch  drei  Türen  ge- 
schlossener Schrank.  Die  Füllungen  treten  in  verkröpft  umrahmten  Quadern  vor  und  sind 
in  der  Mitte  eingelegt  mit  schwarzgelben  Sternen.  Der  offene  Geschirraufbau  stützt  sich 
mit  den  vorderen  Ecken  der  Kappe  auf  zwei  schneckenartige  Säulen.  Die  beiden  schmalen 
Tellerbörde  an  der  Rückwand  sind  mit  paarweis  angeordneten  Knäufen  verziert. 

Höhe  210,  Breite  210,  Tiefe  68  cm. 

7 Danziger  Barock-Kleiderschrank  in  Eichenholz  mit  Nußbaum  fourniert,  mit  Schnitzereien. 

Er  ruht  auf  fünf  Ballenfüßen.  Im  hohen  Sockel  eine  Schieblade  mit  zwei  Quaderfüllungen. 
Die  beiden  großen  Türen  mit  ovalen,  vielfach  profilierten  Füllungen,  die  in  der  Mitte  in 
breiten  Quadern  vortreten.  Die  Schlag-  und  Seitenleisten  in  der  Mitte  mit  Blüten  ge- 
schnitzt, bekrönt  von  Kompositkapitälen  mit  weiblichen  Büsten.  Die  weit  in  vielen  Pro- 
filen vorspringende  Kappe  in  der  Mitte  mit  breitem  Laubschnitzwerk,  dazwischen  Frauen- 
büste und  Vogelfiguren.  Höhe  220,  Breite  210,  Tiefe  90  cm. 

8 Renaissance-Stollenschränkchen  in  Eichenholz.  Der  offene  Unterbau  mit  zwei  vorderen 

gedrehten  Kandelaberstollen,  Die  Türfüllung  des  kastenartigen  Oberbaues  mit  geschnitzter 
Umrahmung  und  zentralem  Intarsienstern.  Höhe  163,  Breite  75,  Tiefe  40  cm. 

9 Ulmer  Kastenschrank,  eintürig,  auf  hohem  Unterkasten,  der  vier  Schiebladen  in  zwei 
Reihen  enthält.  Die  in  den  Architekturformen  der  Spätrenaissance  gehaltene  Fassade 
stellt  eine  portalartige  Nische  dar  zwischen  plastisch  aufliegenden  Halbsäulen  unter  eben- 
solchem Giebelwerk.  Die  Fournierung  der  Fassade  ist  in  braun  und  gelblich  getönten 
Maserholzflächen  zwischen  schwarzen  und  dunkelbraunen  Streifen  ausgeführt. 

Höhe  210,  Breite  105,  Tiefe  58  cm. 

10  Großer  Überbauschrank  im  Renaissancestil,  Eichenholz.  Der  untere  Schrank  mit  zwei 
Türen,  deren  vier  Füllungen  von  Profilleistenwerk  umzogen  werden  und  die  geschnitzt  sind 
mit  Wappenschilden  und  Kränzen,  Die  vier  Füllungen  in  der  Rückwand  des  offenen  Auf- 
satzes ebenfalls  mit  Tartschen  und  Helmzier  geschnitzt.  Die  vorderen  Säulen  kanneliert,  * 

Höhe  200,  Breite  130,  Tiefe  47  cm. 

11  Kleiner  holländischer  Renaissance-Kastenschrank  in  Nußholz.  Zwischen  dem  Unter- 

bau und  dem  niedrigen  Oberbau,  die  beide  durch  je  eine  Tür  geschlossen  werden,  ist  eine 
Schieblade  angeordnet.  Die  Füllungen  der  Türen  springen  quaderförmig  vor  und  sind  mit 
Flammleisten  verziert,  Höhe  177,  Breite  85,  Tiefe  55  cm. 

12  Danziger  Barockschrank,  Eichenholz  mit  Nußbaum  fourniert.  Die  beiden  Türen  fassen 
reich  verkröpfte,  weit  vortretende  Quaderfüllungen,  Schlag-  und  Seitenleisten  mit  aufge- 
legten Fruchtgehängen  in  Reliefschnitzerei.  Vor  der  profilierten  Kappe  in  der  Mitte  ein 
Schnitzwerk,  das  eine  weibliche  Büste  zwischen  Laubwerk  zeigt.  Im  tiefen  Sockel  zwei 
Schiebladen,  Das  Möbel  ruht  auf  drei  vorderen  und  zwei  hinteren  Ballenfüßen, 

Höhe  210,  Breite  210,  Tiefe  75  cm. 

13  Niederdeutscher  Renaissance-Kleiderschrank  in  Eichenholz,  zweitürig,  mit  hohem  Sockel, 

vorn  auf  drei  Standbrettern.  Vor  den  Seitenleisten  und  vor  der  Schlagleiste  stark  vor- 
springende Lisenen  mit  Volutenkapitälen,  Jede  Tür  faßt  zwei  Füllungen,  ringsum  mit 
aufgelegtem,  profiliertem  und  verkröpftem  Leistenwerk.  Höhe  215,  Breite  225,  Tiefe  68  cm. 

14  Mittlerer  Renaissance-Kastenschrank,  zweiteilig.  Der  untere,  hohe  Kasten  durch  zwei 

große,  der  obere,  niedrige  Kasten  durch  zwei  seitliche  und  eine  Mitteltür  geschlossen. 
Vier  Türen  sind  geschnitzt  mit  Porträtköpfen  zwischen  Laubwerk,  eine  mit  Wappen  und 
Helmzier.  Als  Füße  zwei  vorspringende  Löwen.  Höhe  153,  Breite  155,  Tiefe  70  cm. 
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15  Überbauschrank  im  Renaissancestil.  Eichenholz.  Der  hohe  Unterbau  zweitürig.  Der 

Aufbau  frei,  ohne  Schrankgelaß,  mit  geschnitzter  Rückwand,  die  eine  figurenreiche  Reiter- 
schlacht zeigt.  Die  beiden  Türen  des  Unterbaus  je  mit  zwei  Füllungen,  die  geschnitzt  sind 
mit  zentralen  Köpfen  und  Groteskrankenwerk.  Höhe  175,  Breite  125,  Tiefe  52  cm. 

16  Kleiderschrank  in  Eschenholz,  zweitürig.  Die  beiden  Füllungen  jeder  Tür  mit  schwarz- 
gelben Intarsiensternen.  Im  Sockel  zwei  Schiebladen  mit  Bronzebeschlägen. 

Höhe  190,  Breite  145,  Tiefe  52  cm. 

17  Stollenschrank  im  Renaissancestil,  Eichenholz,  durch  eine  vordere  Tür  geschlossen.  Die 
einzelnen  Füllungen  geschnitzt  mit  Rankenwerk,  die  Tür  mit  stilisiertem  Vogel. 

Höhe  150,  Breite  105,  Tiefe  48  cm. 

17a  Renaissance-Kamin.  Die  beiden  Seitenwangen  aus  Sandstein  gehauen,  mit  Halbfiguren, 
Engelsköpfen  und  Ornamenten.  Der  hohe  Aufsatz  aus  Eichenholz  mit  verkröpften  Leisten- 
werkfüllungen. Darüber  vier  schmale  Friesbretter  mit  Köpfen  auf  Laubwerk. 

Breite  225,  Tiefe  80  cm. 

18  Barock-Kleiderschrank  mit  reichem  Schnitzwerk,  doppeltürig,  auf  kurzen,  geschweiften 

Füßen.  Jede  Tür  mit  zw^ei  Füllungen,  die  mit  naturalistischen  Blütenranken  geschnitzt  sind. 
Gleicher  Schmuck  in  je  drei  Feldern  auf  den  abgeschrägten  Eckflächen.  Das  geschweifte,  mehr- 
fach profilierte  Gesims  in  der  Mitte  und  an  den  Seiten  mit  freigeschnitzten  Buketts  geschmückt. 
18.  Jahrhundert.  Höhe  215,  Breite  115,  Tiefe  70  cm. 

19  Holländischer  Kleiderschrank,  Eichenholz,  mit  Nußbaum  fourniert  und  poliert.  Die  beiden 

Türen  mit  großen,  eingetieften,  glatten  Füllungen.  Auf  Ballenfüßen,  Das  Gesims  schräg 
ausladend  und  profiliert,  Höhe  170,  Breite  160,  Tiefe  70  cm, 

20  Eintüriger  Bouleschrank,  Alle  drei  Seiten  gewellt,  sehr  reich  eingelegt  in  Schildpatt  und 
Messing,  Mit  vergoldeter  Bronze  beschlagen,  Marmorplatte, 

Höhe  105,  Breite  80,  Tiefe  40  cm. 

21  Ähnlicher. 

22  Italienischer  Prunkschrank  im  Renaissancestil,  aus  feinsten  Edelhölzern,  sehr  reich  ge- 

schnitzt, eingelegt  mit  Elfenbein,  Ebenholz  und  Messing,  außen  fourniert  mit  Zedernholz, 
Nußbaumwurzel  und  Palisander,  im  Innern  Ahorn.  Das  Ganze  hat  die  Form  eines  Über- 
bauschrankes, Der  Schrank  erhebt  sich  auf  zwei  hohen  Fußgliedern  aus  Nußbaumholz, 
die  sehr  reich  geschnitzt  sind  in  durchbrochener  Arbeit,  nach  vorn  eine  Sphinx  mit  Kar- 
tuschenschrank bildend,  die  nach  hinten  in  Rollwerk  ausläuft.  Die  beiden  Fußstücke 
werden  durch  ein  profiliertes,  verkröpftes  Stegwerk  verbunden,  das  mit  Messing  und 
Elfenbein  eingelegt  ist.  Auf  dem  Fußgestell  erhebt  sich  das  untere  Schrankgeschoß, 
geschlossen  durch  zwei  Türen,  deren  Füllungen  eingelegt  sind  mit  Nußbaumwurzel  und 
Birkenmaser,  Die  Mitte  der  Füllungen  ist  mit  Ebenholz  fourniert,  das  aufs  feinste  ein- 
gelegt ist  mit  Wellranken  und  zentralen  Vasen  in  Elfenbein,  Den  beiden  vorderen  Ecken 
des  unteren  Schrankgeschosses  sind  vollplastisch  geschnitzte  Landsknechtsfiguren  mit  ge- 
schulterten Tromblons  vorgestellt,  die  zugleich  als  Stützglieder  für  das  darüber  gelagerte 
Schiebladengeschoß  dienen.  Über  dem  Ganzen  erhebt  sich  ein  dreiseitig  stark  zurück- 
tretender Schrankaufbau  mit  seitlich  vorgestellten  Rundsäulen,  auf  welche  sich  die  Kappe 
stützt.  Die  Füllungen  der  beiden  Türen  mit  ebensolcher  Ebenholzfournierung  und  Elfen- 
beinintarsia wie  diejenigen  im  Unterbau,  Als  Seitenleisten  der  Türen  reichgeschnitzte 
Karyatiden,  Auch  im  Innern  sind  die  Türen  (wie  auch  die  Türen  im  Unterbau)  eingelegt 
mit  Blumen.  Das  Gesims  ringsum  gezinnt.  In  der  Mitte  mit  Elfenbeinfries  in  Ebenholz 
intarsiert,  rechts  und  links  geschnitzte  Cherubim,  Höhe  195,  Breite  120,  Tiefe  56  cm. 

23  Zweitüriger  Bouleschrank.  Die  Vorderseite  in  reichem  Bouleornament.  Mit  Goldbronze 

beschlagen.  Marmorplatte,  Höhe  105,  Breite  120,  Tiefe  40  cm. 
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24  Renaissance-Kastcnschrank  in  Eichenholz.  Der  Unterteil  zweitürig.  Im  Oberteil  rechts 

eine  Tür,  links  davon  zwei  quadratische  Füllungen  über  einander.  Alle  Füllungen  in  durch- 
brochener Arbeit  geschnitzt  mit  Laubwerk,  Höhe  135,  Breite  85,  Tiefe  45  cm. 

25  Lothringischer  Kleiderschrank  in  Nußholz.  Die  Flächen  der  mit  dem  typischen  Leisten- 

werk verzierten  Türen  sowie  die  abgerundeten  Ecklisenen  und  die  Flächen  der  beiden 
Sockelschiebladen  mit  schön  gemaserter  Eschenwurzel  ausgelegt.  Das  Gesims  leicht  vor- 
ladend. Höhe  235,  Breite  167,  Tiefe  51  cm. 

26  Aachen-Lütticher  Schreibschrank  in  Eichenholz.  Der  Unterbau  auf  vier  hohen,  ge- 

schweiften Beinen  faßt  zwei  Schiebladen,  über  welche  sich  das  flache  Schreibgeschoß  lagert, 
das  durch  die  schräge  Schreibklappe  geschlossen  wird.  Der  Oberbau  ist  ein  zweitüriges 
Schränkchen  von  halber  Tiefe  des  Unterbaues.  An  der  Vorderseite  des  Möbels  elegantes 
Schnitzwerk.  Auf  den  Füllungen  der  beiden  Türen  im  Oberteil  gemuschelte  Blätter,  die 
über  die  obere  Hälfte  der  Füllung  hängen  und  nach  oben  auf  das  Rahmenwerk  übergreifen. 
Auf  den  Schiebladen  Rankenschnitzwerk,  Die  Schreibklappe  mit  sehr  schönen  Muschel- 
bildungen, Höhe  200,  Breite  100,  Tiefe  60  cm. 

27  Kleiner  Glasschrank,  Louis  XVL,  in  Eichenholz,  mit  abgeschrägten  Eckflächen,  Zwischen 

Unter-  und  Oberteil  eine  flache  Schieblade,  Die  Füllung  der  unteren  Tür  geschnitzt  mit 
Musikemblemen.  Der  Oberteil  verglast,  mit  geschwungenem  Sprossenwerk.  Als  freistehender 
Aufsatz  des  giebelig  gewölbten  Gesimses  eine  Urne  mit  flankierenden  Girlanden.  Um  das 
flache  Schiebladengeschoß  Mäanderband,  Höhe  210,  Breite  67,  Tiefe  50  cm. 

28  Glasschrank,  Louis  XVL,  in  Eichenholz,  Ober-  und  Unterteil  je  zweitürig,  dazwischen 

schräg  zurücktretendes,  niedriges  Geschoß  mit  zwei  Schiebladen  nebeneinander.  Die  Ecken 
abgeschrägt,  das  Gesims  rundgiebelig  geschweift.  Die  Füllungen  der  beiden  Türen  des 
Unterteils  geschnitzt  mit  blumengefüllten  Amphoren,  die  beiden  Schiebladen  mit  Ranken, 
Die  Türen  des  Oberteils  mit  geschwungenem  Sprossenwerk,  verglast.  Das  Gesims  in  der 
Mitte  mit  Vasenbekrönung,  Höhe  235,  Breite  155,  Tiefe  47  cm, 

29  Zweitürige  Vitrine  mit  gewellten  Glasscheiben.  Mit  Palisander  fourniert.  Im  Innern  mit 
Plüsch  ausgeschlagen.  Mit  Goldbronze  beschlagen,  Rokokostil, 

30  Ähnliche,  eintürig. 

31  Louis  XVL -Eckschrank  in  Eichenholz,  mit  abgeschrägten  Eckflächen,  Der  Oberteil  drei- 
seitig verglast,  mit  leicht  geschwungenem  Giebelgesims  abschließend,  das  ein  Zahnfries  um- 
zieht. Die  Tür  des  Unterkastens  mit  gelbbrauner  Intarsia : Im  Zentrum  Urne,  als  Bordüre 
Flechtband.  Zwischen  Unter-  und  Oberkasten  flache  Schieblade, 

Höhe  210,  Breite  100,  Tiefe  62  cm, 

32  Louis  XVL-Eckschrank  in  Eichenholz,  im  Viertelbogen  abgerundet.  Die  Tür  des  Unter- 

teils geschnitzt  mit  zentralem  Blumenoval,  Eierstab  und  Zwickelrosetten.  Der  Oberteil  drei- 
seitig verglast,  das  Gesims  giebelig  gewölbt,  in  der  Mitte  mit  Blumenschnitzwerk  als  Be- 
krönung. Höhe  208,  Breite  70  cm. 

33  Geschnitztes  Löffelbrett  in  Eichenholz.  Mit  sechs  Zinnlöffeln, 

33a  Ähnliches. 

33b  Ähnliches. 

33c  Ähnliches. 

34  Zweitüriges  Boulemöbel,  sehr  reich  mit  Bronze  beschlagen  und  mit  Schildpatt  eingelegt. 
Sehr  fein  ziselierte  französische  Arbeit,  Mit  schwarzer  Marmorplatte, 

Höhe  135,  Breite  130,  Tiefe  45  cm. 
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35  Empire-Bücherschrank  mit  hellem  Nußbaum  fourniert.  Unter-  und  Oberteil  je  zwei- 

türig, letzterer  vorn  und  an  den  Seitenwänden  verglast,  im  Innern  vier  Fächer.  Schlag- 
und  Soitenleisten  mit  messingausgelegten  Kehlungen.  Am  profilierten  Gesims  Messingleisten 
als  Verzierungen.  Höhe  230,  Breite  130,  Tiefe  47  cm. 

36  Empire-Salon  in  Mahagoni,  bestehend  aus  rundem  Tisch,  Vitrine,  Sofa  und  Sessel.  Der 

Tisch  mit  dockenförmigem  Kandelaberstollen,  der  auf  polygoner  Fußplatte  ruht.  Die  vier- 
eckige Vitrine  mit  zwei  vorderen  Ecksäulen  dreiseitig  verglast,  mit  drei  Glasböden  im 
Innern.  Die  Säulen  mit  Messingbasen  und  Kapitälen.  Die  Seitenglieder  des  Sofas  sind 
gewundene  Füllhörner  mit  starker  Schweifung.  Der  Sessel  auf  leicht  geschwungenen  Stollen 
mit  geschwungenen  Armlehnen.  Die  beiden  Sitzmöbel  gepolstert  und  mit  geblümtem  Stoff 
bezogen.  Schrank-Höhe  170,  Breite  103,  Tiefe  55  cm..  Dm.  des  Tisches  103,  Breite  des  Sofas  230  cm. 

37  Eckschränkchen  in  Nußholz  mit  im  Viertelbogen  gerundeter  Front.  Oberteil  verglast. 

Höhe  200,  Breite  65  cm. 

38  Holländisches  Hängeschränkchen  mit  Nußbaumwürzel  fourniert.  Tür  und  abgeschrägte 
Eckflächen  verglast.  Gesims  giebelig  geschweift.  Im  Innern  zwei  Börde, 

Höhe  80,  Breite  80,  Tiefe  18  cm. 

39  Truhenbank  in  Eichenholz,  mit  hoher  Rückenlehne.  Mit  reichem  Schnitzwerk  im 

Renaissancestil,  In  der  Mitte  der  Rückenlehne  ein  Spiegel  eingelassen,  oben  Messinggestänge 
zum  Aufhängen  von  Kleidern.  Höhe  200,  Breite  180,  Tiefe  55  cm. 

40  Renaissancetruhe  von  1661,  Eiche  mit  Nußbaum,  Die  Vorderfront  gliedert  sich  in  drei 
Füllungen  mit  rundbogenartigen  Schnitzwerkumrahmungen,  Als  Trennleisten  und  obere 
Friesstücke  Arabeskenfüllungen.  Am  Sockel  Name,  am  Fries  Jahreszahl. 

Höhe  65,  Breite  120,  Tiefe  64  cm. 

41  Sitztruhe,  Barock,  dreiseitig  gewellt,  fourniert  mit  Mahagoni  und  Nußbaumwurzel,  vorn  in 
einem  Rautenfeld  eingelegt  mit  Blumen  in  buntem  Holze.  Auf  dem  Deckel  flaches  Polster. 

Höhe  52,  Breite  110,  Tiefe  50  cm. 

42  Renaissancetruhe  in  Eichenholz.  Das  Rahmenwerk  der  Vorderwand  und  des  Deckels 

geschnitzt  niit  Ketten-  und  Wellrankenbändern,  Die  achteckigen,  glatten  Füllungen  in 
Kehlleisten  gefaßt,  Höhe  54,  Breite  120,  Tiefe  53  cm. 

43  Große  Truhe  in  Eichenholz.  Die  Vorderwand  mit  vielfach  verkröpftem,  gekehltem  Leisten- 
werkschmuck, Auf  hohem,  ausgeschnittenem  Fußgestell,  Um  den  Rand  des  Deckels  Zinnenfries. 

Höhe  100,  Breite  184,  Tiefe  75  cm. 

44  Truhenbank  in  Eichenholz,  sehr  reich  geschnitzt.  An  der  Vorderwand  zwei  Reiterszenen, 

in  der  Rückwand  vier  Paneele  mit  Flötnerschen  Allegoriefiguren,  darüber  breites  Füllbrett 
mit  Reiterschlacht  nach  Huchtenburg.  Höhe  170,  Breite  110,  Tiefe  56  cm. 

46  Kleine  italienische  Truhe,  gotisch,  in  weichem  Holze,  Auf  zwei  hohen,  dreipaßförmig 

ausgeschnittenen  Standbrettern,  Die  Vorderwand  ist  geschnitzt  mit  zwei  Troubadourpaaren, 
Auf  jeder  Seite  eine  weibliche  und  eine  männliche  Figur  in  höfischen  Gewändern.  Das 
Paar  rechts  mit  Harfe  und  Laute,  die  weibliche  Figur  links  mit  kleiner  Orgel.  Alles  in 
ausgegründeter  Arbeit  bei  gepunztem  Grunde.  Die  stehenbleibende  Figurenfläche  ist,  um 
die  Umrisse  der  Instrumente,  der  Hände,  der  Gesichtszüge,  sowie  um  die  Falten  der 
Kleidung  zu  markieren,  graviert  und  gepunzt.  Um  die  Figuren  schlingen  sich  Ranken  in 
gleicher  Technik.  Den  Rand  des  Deckels  umzieht  eine  Gitterbandbordüre,  Mit  gotischem 
Eisenbeschlag,  Höhe  40,  Breite  58,  Tiefe  28  cm. 

47  Große  Truhe  in  Eichenholz,  mit  gewölbtem  Deckel,  Mit  reichem  Eisenbeschlag  in  durch- 
brochener Arbeit.  Höhe  75,  Breite  125,  Tiefe  60  cm. 
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48  Möbel  mit  vielen  Schubfächern,  reich  mit  Steineinlagen,  Auf  vergoldetem  Fuße  mit  Mar- 
morplatte, Sehr  interessante,  italienische  Arbeit,  Höhe  120,  Breite  125,  Tiefe  37  cm. 

49  Kommode  in  Eichenholz  mit  drei  Schiebladen,  deren  Felder  geschnitzt  sind  mit  Blüten 

und  Rocaillenkehlungen.  Schöne  Bronzebeschläge,  Höhe  95,  Breite  120  cm, 

50  Truhe  in  Eichenholz,  Die  Vorderwand  mit  vier  Füllungen,  die  geschnitzt  sind  mit  Tart- 
schen.  Helmzier  und  Laubwerk,  Das  Rahmenwerk  der  Vorderwand  geschuppt, 

Höhe  62,  Breite  163,  Tiefe  58  cm. 

51  Rokokokommode  in  Nußholz,  von  allseitig  geschweifter  Form,  mit  drei  Schiebladen,  Die 

Vorderfront  zeigt  eine  schwach  eingezogene  Mitte  und  flügelartig  geschwungene  Seiten,  Die 
Seitenwände  nach  hinten  ausgeschweift.  Die  Felder  der  Schiebladen  mit  gekehlten  Rocaillen- 
Umrahmungen,  Die  Beschläge  aus  vergoldeter  Bronze,  Höhe  80,  Breite  125,  Tiefe  65  cm, 

52  Innungstruhe. 

53  Kabinett-Schränkchen  in  Nußholz,  zweitürig.  Die  kreuzförmigen  Füllungen  in  Profilleisten 

gefaßt,  Höhe  52,  Breite  82,  Tiefe  41  cm, 

54  Renaissanceausziehtisch  in  Eichenholz,  Die  vier  Stollen  gedreht  in  Dockenform,  unten 

verbunden  durch  kantige  Stege,  In  den  Zwickeln  der  Zarge  geschnitzte  Eckfüllstücke,  An 
den  Ecken  beringte  Löwenköpfe,  Höhe  83,  Länge  76,  Breite  88  cm, 

54a  Großer  Ballentisch  im  Renaissancestil,  Eichenholz,  Die  vier  Beine  oben  kugelig  verdickt. 
Diese,  sowie  die  Zarge  ringsum  mit  reichem  Schnitzwerk,  Länge  135,  Breite  90  cm, 

55  Tisch  im  Jesuitenbarock,  in  Nußholz,  oval.  Er  ruht  auf  vier  gewundenen  Stollen,  die 
durch  ein  ausgeschnittenes  Stegband  verbunden  werden.  Um  die  Zarge  sitzen  an  den 
Endpunkten  der  Beine  geschnitzte  Rosetten,  Zum  Auseinanderziehen, 

Länge  160,  Breite  95  cm, 

56  Louis  XVL-Tisch  mit  Marmorplatte, 

57  Holländisches  Arbeitstischchen,  Auf  vier  hohen  Beinen,  die  durch  eine  Fußplatte  ver- 

bunden werden.  Die  Platte  läßt  sich  hochheben  und  legt  ein  Gelaß  bloß.  Das  Möbelchen 
ist  auf  der  Platte  und  um  die  Zargen  herum  eingelegt  mit  bunten  Blumen  und  Ornamenten 
in  Nußbaumgrund,  Höhe  74,  Länge  40,  Breite  30  cm, 

58  Spieltisch. 

59  Toilette-Tischchen  Louis  XVI,  mit  Nußholz  fourniert  und  eingelegt.  Auf  hohen,  vier- 

kantigen Beinen,  Oben  Schiebladenabteilung  von  vier  kleineren  und  einer  größeren,  deren 
Felder  mit  Flechtbandintarsia  verziert  sind.  Die  Platte  dreiteilig  zum  Aufheben  mit  flachen 
Gelassen  darunter,  Höhe  76,  Breite  79,  Tiefe  58  cm. 

60  Rokoko-Kommödchen  mit  Rosenholz  fourniert,  auf  geschweiften  Beinen,  zwei  Schieb- 
laden enthaltend,  Marmorplatte.  Beschläge  aus  Goldbronze. 

Höhe  65,  Breite  70,  Tiefe  35  cm. 

61  Französisches  Damentischchen  mit  Rosenholz  fourniert  auf  Eiche.  Auf  vier  schlanken, 

gekanteten  Beinen,  Es  faßt  oben  eine  Schieblade,  über  der  sich  zwei  schiebbare  Platten 
befinden.  Von  diesen  ist  die  untere  mit  Leder  belegt,  die  obere  ist  bedeckt  mit  Rauten- 
musterintarsia in  Rosenholz  mit  Palisanderstreifen.  Ähnliche  Intarsia  ziert  auch  die  Zarge 
ringsherum,  Höhe  73,  Länge  53,  Breite  40  cm. 

62  Klapptischchen  in  Eichenholz  auf  vier  geschweiften  Beinen.  Die  viereckige  Platte  in  den 

Ecken  mit  eingetieften  Engelkopfrunden.  Länge  80,  Breite  72  cm. 

63  Louis  XVL-Tisch  in  Eichenholz.  Auf  vier  schlanken,  gekehlten  Beinen,  die  Zarge  rings- 
um ebenfalls  gekehlt,  an  den  Ecken  mit  Rosetten.  78X64  cm. 
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64  Schrcibpult,  Barock,  in  Eichenholz.  Auf  vier  hohen,  geschweiften  Beinen.  Der  Schreib- 
aufsatz vorn  durch  eine  Schreibklappe  geschlossen,  im  Innern  mit  Fächern  und  mittlerer 
Schieblade.  Die  Schreibklappe  und  die  Oberseite  geschnitzt  mit  Blüten  in  Flachschnitt. 

Höhe  100,  Breite  72,  Tiefe  45  cm. 

65  Rokoko-Konsoltisch  auf  zwei  vorderen,  geschweiften  Füßen.  Die  Zarge  dreiseitig  in 

durchbrochenem  Schnitzwerk.  Schwarze  Marmorplatte.  96x47  cm. 

66  Konsoltisch  Louis  XVI. , auf  vier  kannelierten  Säulenfüßen,  die  oben  mit  Akanthus  geschnitzt 
sind.  Die  Zarge  dreiseitig  geschnitzt  mit  Palmetten.  Weiß  lackiert.  Weiße  Marmorplatte. 

Länge  75,  Breite  46  cm. 

67  Ovales  Biedermeiertischchen  mit  szenisch  bemaltem  Lacktablett. 

68  Biedermeier-Konsoltisch  mit  Mahagoni  fourniert.  Halbrund.  Mit  weißer  Marmorplatte. 

Höhe  84,  Breite  80,  Tiefe  42  cm. 

69  Empire-Konsole  mit  Mahagoni  fourniert,  halbrund,  die  Fußplatte  an  beiden  Seiten  con- 

vex ausgeschnitten.  Als  vordere  Stütze  freigeschnitzte  hockende  Sphinxfigur  mit  hochge- 
stellten Flügeln,  hellgrün,  Weiße  Marmorplatte.  Höhe  85,  Breite  64,  Tiefe  32  cm. 

70  Biedermeier-Arbeitstischchen  mit  Mahagoni  fourniert.  Auf  vier  geschweiften  Beinen 

mit  geschnitzten  Krallenfüßen,  Die  Platte  ausgelegt  mit  einem  Bild  in  bunten  Glasperlen : 
Sitzende  Frau  in  landschaftlicher  Umgebung,  Höhe  75,  Breite  65,  Tiefe  42  cm. 

71  Italienischer  Tisch  in  reichstem  Renaissancestil,  mit  Elfenbein-Intarsien,  Die  Platte  acht- 

eckig. Die  vier  säulenartigen  Stollen  stützen  sich  auf  einen  Fußring,  der  wiederum  von 
vier  geschnitzten  Volutenfüßen  getragen  wird.  Rings  um  die  Platte,  deren  ganze  Mittel- 
fläche mit  Nußbaumwurzel  ausgelegt  ist,  zieht  sich  ein  breiter  Wellrankenfries  in  Elfenbein- 
intarsia auf  Eichenholzgrund.  Auch  die  Zargen,  die  Stollen,  der  Fußring  sind  mit  E Ifenbein 
und  Messingstreifen  eingelegt.  Durchmesser  90  cm. 

72  Vergoldeter  Tisch  mit  japanischer  Stickerei. 

73  Französische  Etagere  mit  drei  Borden.  Jedes  Bord  an  der  Oberseite  völlig  eingelegt  mit 
rautenartigem  Gitterornament  in  Nußbaumwurzel,  wobei  die  Gitterlinien  durch  grüne 
Streifen  wiedergegeben  sind.  Oben  Messinggalerie.  Platte  lädiert, 

Höhe  80,  Breite  45,  Tiefe  35  cm. 

74  Gotischer  Dreibeinstuhl  in  Eichenholz  mit  halbrunder  Rückenlehne. 

75  Sechs  hochlehnige  Renaissance-Stühle  in  Eichenholz,  Die  Pfosten  des  Untergestells  und 
der  Lehne  geschuppt.  Zwischen  den  vorderen  Füßen  ein,  zwischen  den  Pfosten  der  Lehne 
zwei  Füllbretter,  die  ringsum  ornamental  ausgeschnitten  und  in  der  Mitte  eingelegt  sind 
mit  wappenhaltenden  Chimären.  Gelb  in  braunem  Grunde.  Sitz  gepolstert. 

76  Zwei  Lehnsessel  in  gleicher  Ausführung, 

77  Stuhl  im  Stile  der  Renaissance,  Das  geschweifte  Untergestell  und  die  hohe  Lehne  mit 
reichem  Schnitzwerk.  Gepolstert  und  mit  Gobelinstoff  bezogen, 

78  Barocksessel  mit  reichem  Schnitzwerk, 

79  Barockstuhl  in  Nußbaumholz,  Die  Stäbe  der  Lehne  geschnitzt  mit  Blättern. 

80  Barocksessel  in  Nußholz,  von  schön  geschweifter  Form.  Die  geschweiften  Beine  werden 
durch  geschwungene  Kreuzstege  verbunden  und  sind  an  den  Schultern  mit  Laubwerk  ge- 
schnitzt. Die  Armlehnen  laufen  nach  vorn  in  Voluten  aus,  Sitz,  Rücken  und  Armlehnen 
mit  altem  Brokat  bezogen  und  mit  Silberborte  verziert, 

81  Gegenstück  zu  vorigem. 

82  Ohrensessel,  Barock,  auf  geschweiften  Beinen,  die  durch  Stegwerk  verbunden  werden. 
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83  Barockstuhl  auf  gedrehten  Vorderstollen,  mit  hoher,  gerader  Lehne,  Diese  und  der  Sitz 
gepolstert  und  mit  gemustertem  Stoff  bezogen. 

84  Barocksessel  in  Nußholz,  auf  geschweiften,  durch  Kreuzsteg  verbundenen  Beinen.  Die 
Armlehnen  auf  leicht  geschwungenen  Stützen,  Die  Rückenlehne  in  Form  einer  Kartusche. 
Lehne  und  Sitz  gepolstert  und  mit  Gobelinstickerei  bezogen. 

85  Rokokosessel.  Beine,  Armlehnen  und  Sitz  geschweift.  Rocaillenschnitzwerk  an  Rücken- 
lehne, Zarge  und  Beinen, 

86  Sechs  Louis  XVI.-Stühle  in  Nußbaumholz,  Kannelierte  Säulenfüße  mit  verbindendem 
Stegwerk,  Die  Rückenlehne  von  gekehltem  Leistenrahmen  umzogen,  in  der  freien  Mitte 
mit  amphorenartigen  Zierstücken.  Sitz  gepolstert  und  mit  Seidenstoff  überzogen, 

87  Fauteuil  mit  rotem  Damastbezug. 

88  Sesselgestell  in  Nußbaum,  Die  Zargen  und  oberes  Lehnbrett  geschnitzt  mit  Rocaillen.  Die 
geschweiften  Beine  durch  Kreuzsteg  verbunden. 

89  Fauteuil  in  Zitronenholz  mit  Malereien.  Englische  Arbeit. 

90  Klappsessel  in  Eichenholz, 

91  Kinder fauteuil,  Mahagoni,  Im  Chipendale-Stil. 

92  Lehnsessel  in  Nußholz.  Die  Armlehnen  laufen  nach  vorn  in  Löwenköpfe  aus.  Die 
Rückenlehne  mit  geschuppten  Vertikalleisten  und  ornamental  geschnitztem  Kopfbrett. 

93  Sechs  Biedermeierstühle  mit  Nußbaum  und  Mahagoni  fourniert,  die  Rückenlehne  ausge- 
rundet, Die  Sitze  gepolstert,  teils  mit  Stickereien,  teils  mit  rotem  Plüsch  überzogen, 

94  Biedermeier-Sessel.  Sitz  gepolstert. 

95  Zwei  Bauernstühle. 

96  Zwei  ähnliche. 

97  Dielenuhr  in  Eichenholz.  Sockel,  Mittelstück  und  Kopf  mit  Blatt-  und  Muschelwerk- 
schnitzereien, An  Sockel  und  Mittelstück  einzelne  Intarsienzierate,  Höhe  230  cm. 

98  Reichgeschnitzte  Dielenuhr  in  Eichenholz,  Stil  Louis  XVI.  Der  Sockel  mit  Köcherpaar  und 

Kranzgehänge.  Die  Tür  im  Mittelstück  mit  Laubwerk,  Der  runde  Uhrkasten  bekrönt  von 
freigeschnitztem  Blumenaufsatz.  Höhe  250  cm. 

99  Dielenuhr  in  Eichenholz.  Die  vorderen,  abgeschrägten  Ecken  im  Mittelteil  und  Kopf  vo- 
lutenartig geschweift.  Höhe  245  cm. 

100  Dielenuhr,  mit  Nußbaum  fourniert.  Der  Kopf  mit  Schnitzwerkbekrönung.  Höhe  250  cm. 

101  Kurfürstenuhr  in  Holz.  Als  Bekrönung  eine  festonumhangene  Urne.  Unter  dem  Ziffer- 
blatt durchbrochen  geschnitztes  Feld:  Blattwerk,  durch  das  sich  ein  Kranz  schlingt.  Weiß 

lackiert.  Höhe  74  cm. 

102  Friesische  Wanduhr  mit  bunter  Bemalung. 

103  Friesische  Wanduhr,  ähnlich, 

104  Empire-Tischuhr  mit  Nußbaum  fourniert,  ornamental  eingelegt.  In  Gestalt  eines  Portals, 

auf  vier  gewundenen  Säulen  mit  Kapitälen  und  Basen  aus  vergoldeter  Bronze.  Aus  ver- 
goldeter Bronze  auch  der  mit  ornamentalen  Reliefs  geschmückte  Kranz,  der  das  runde 

Uhrwerk  umfaßt,  Höhe  45,  Breite  22  cm. 

105  Französische  Kaminuhr  aus  weißem  Marmor,  in  Form  eines  Portals  mit  vier  Säulen,  Mit 

Verzierungen  aus  vergoldeter  Bronze.  Unter  Glasglocke.  Höhe  42  cm. 

106  Tischuhr,  Louis  XVI, , in  Holz  geschnitzt.  In  Gestalt  eines  Portals  auf  sechs  Säulen  mit 

Vasenaufsätzen.  Weiß  lackiert  und  vergoldet.  Höhe  49,  Breite  35  cm. 

107  Wandührchen  im  Rokokostil,  Holz  mit  reichem  Bronzebeschlag.  Auf  Hängesockel, 
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108  Empire-Tischuhr  aus  Holz,  in  Form  eines  Renaissanceportals  mit  zwei  gewundenen 
Säulen.  Der  Sockel  mit  durchbrochener  Messingapplique.  Schwarz  lackiert, 

Höhe  45,  Breite  31  cm. 

109  Louis  XVI.-Spiegel  in  Holz  geschnitzt,  polychromiert.  D er  Aufsatz  besteht  aus  einer 
durchbrochen  geschnitzten  Muschel  mit  Pelikan.  An  der  unteren  Kante  Rocaillenschnitzwerk. 

Höhe  68,  Breite  32  cm. 

110  Zweiflügelige  Kapellentür  in  Eichenholz,  oben  abgerundet.  Die  fünf  Füllungen  meistens 

mit  Rosettenschnitzwerk.  . Höhe  250,  Gesamtbreite  150  cm. 

111  Rokokospiegel  in  Holz  geschnitzt  und  farbig  gefaßt.  Als  Aufsatz  Muschelwerkkompo- 
sition, Höhe  82,  Breite  43  cm. 

112  Empire-Spiegel  mit  Mahagoni  fourniert.  Oben  mit  vergoldetem  Akanthusgesims.  — Dazu 

eine  Konsole  aus  späterer  Zeit,  Gesamthöhe  198,  Breite  66,  Tiefe  33  cm. 

113  Spiegel,  holzgeschnitzt,  in  Kartuschenform,  Höhe  50  cm. 

114  Dreiteiliger  Paravent  im  Louis  XVI. -Stil  mit  grünem  Plüsch  überzogen  und  mit  Goldborte 

beschlagen.  Höhe  152,  Breite  110  cm. 

115  Biedermeier-Paravent  mit  Mahagoni  fourniert.  Mit  gemaltem  Gobelinbild. 

Höhe  93,  Breite  65  cm. 

116  Zweiteilige  Ballustrade  in  Eichenholz,  im  Bogen  geschwungen.  Mit  dockenförmigen  Wulst- 
stollen, Höhe  82,  Breite  jeder  Hälfte  210  cm. 

117  Ein  Paar  Ballustraden  in  Eichenholz,  Die  einzelnen  Stollen  gedreht.  Die  Wangen  ge- 
schnitzt als  Chimären,  Höhe  85,  Breite  90  cm. 

118  Zwei  Barock-Ballustraden  in  Holz  geschnitzt,  in  reich  durchbrochener  Ornamentik,  die 
sich  aus  Blatt-  und  Muschelwerk,  Füllhornmotiven  und  Delphinleibern  zusammensetzt.  Die 
eine  hat  fast  die  doppelte  Breite  der  anderen.  Weiß  lackiert, 

Höhe  105,  Breite  90  bezw,  50  cm. 

119  Drei  große  Barocksäulen  in  Eichenholz,  rund,  mit  leichter  Verjüngung.  Mit  Wulstbasis 

und  korinthischem  Akanthuskapitäl,  Höhe  240  cm. 

120  Ein  Paar  gewundene  Barocksäulen  in  Nußholz,  geschnitzt  mit  Blättern,  Höhe  110  cm, 

121  Empirepostament.  Dreieckige  Fußplatte  mit  konvex  eingeschweiften  Kanten,  Darauf 

drei  vergoldete  Stützen  in  Gestalt  von  sehr  schlanken  Schwanenhälsen,  die  den  oberen 
Zargenring  tragen.  Runde  Marmorplatte,  Höhe  92,  Dm,  35  cm. 

122  Holzfigur  als  Schirmständer.  Standfigur  eines  bärtigen  Zwerges  vollrund,  in  Nußholz  ge- 
schnitzt. Er  hält  in  den  ausgestreckten  Armen  einen  geschnitzten  Schirm.  Höhe  105  cm. 

123  Zwei  gotische  Füllungen,  verschiedene  Größe,  Eichenholz.  Beide  mit  Faltwerk  in  ver- 
schiedener Gestaltung.  49  X 25  und  31';.,  X 28  cm. 

124  Zwei  verschiedene  gotische  Füllungen.  Eichenholz,  Die  eine  mit  Kirchenfenstermotiv, 

die  andere  mit  Faltwerk  geschnitzt.  43  X 18  und  32  X 10  cm. 

Ferner:  Renaissance-Füllung  mit  ausgegründetem  Laubwerk.  50  X 24'/j  cm. 

125  Sechs  Louis  XVI.-Füllungen  in  Eichenholz.  Geschnitzt  mit  verschlungenen  Rankenpaaren 

■ mit  Fackeln  und  hängenden  Tüchern  als  Füllwerk,  65  X 37  cm. 

126  Hängekonsole  in  Nußholz,  geschnitzt  mit  Rocaillen-Kartusche  und  springendem  Pferd. 

Höhe  42  cm. 

127  Hängesockel  in  Bouletechnik,  mit  Bronze  beschlagen.  Höhe  30  cm. 

128  Renaissance- Wandbrett  in  Eichenholz,  Die  beiden  Füllungen  geschnitzt  mit  biblischen 

Szenen,  Höhe  45,  Breite  76,  Tiefe  21  cm. 

129  Wandbrett  in  Eichenholz.  Mit  zwei  Füllungen,  die  geschnitzt  sind  mit  biblischen  Szenen: 
Englischer  Gruß  und  Heimsuchung  Mariae.  Die  Eckpfosten  bilden  Voluten  mit  Menschen- 
köpfen. 
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130  Geschnitztes  Tellerbrett,  einbordig. 

131  Geschnitztes  Tellerbrett,  zweibordig. 

132  Geschnitztes  Löffelbrett  mit  12  Zinnlöffeln,  Etwas  defekt. 

133  Großes  Dambrett,  reich  mit  Nußbaum  und  Nußbaumwurzel  fourniert  und  eingelegt.  Mit 

14  gelben  und  14  schwarzen  Spielsteinen,  Auf  der  Rückseite  Mühlespiel.  52X52  cm. 

134  Reicher  Intarsienkasten,  viereckig.  Mit  Mahagoni  fourniert.  Die  Vorderwand  eingelegt 

mit  Elfenbeinplättchen,  die  mit  Vasen,  Stauden  und  Ranken  graviert  und  mit  Schwarzlot 
ausgerieben  sind.  In  den  Ecken  und  in  der  Mitte  Schildpattplättchen  mit  Elfenbeinum- 
rahmung. Die  Seitenwände  des  Kastens  mit  Rosetten  in  Elfenbeinintarsia,  der  Deckel  mit 
Streifen,  Höhe  20,  Breite  36,  Tiefe  26  cm 

135  Kabinettkästchen  in  Eichenholz,  mit  reichem  Eisenbeschlag  und  Elfenbeinintarsien.  Die 
ganze  Außenfläche  ist  mit  Eisen  in  durchbrochener  Arbeit  beschlagen.  Hinter  den  beiden 
Türen  Fächerabteilung  mit  Elfenbeineinlagen,  die  teilweise  defekt  sind, 

Höhe  22,  Breite  38,  Tiefe  28  cm. 

t 

136  Kleines  Modell  eines  Segelschiffes  mit  drei  Masten.  Länge  54  cm. 

137  Biedermeier-Schreibschatullc,  die  auseinandergeklappt  ein  Pult  darstellt.  Eichenholz  mit 
Mahagoni  fourniert  und  mit  Messing  beschlagen, 

138  Vergoldete  Barockschatulle  in  Holz  geschnitzt,  von  ringsum  geschweifter  Form, 

140  Möbelbeschlag:  Ein  großer  und  sechs  kleine  Löwenköpfe  aus  Bronze, 

141  18  verschiedene  eiserne  Schlüsselschilder  in  durchbrochener  Arbeit,  graviert  und  ge- 
trieben, Auf  plüschüberzogenem  Brett  in  Mahagonirahmen, 

142  18  verschiedene  gotische  und  Renaissanceschlüssel,  in  Eisen  geschnitten.  Auf  einem 
plüschüberzogenen  Brett  in  Mahagonirahmen, 


HOLZSKULPTUREN. 

143  Hängefigur  der  Maria  mit  dem  Jesuskinde  auf  der  Mondsichel,  auf  der  ein  männlicher, 

von  einer  Schlange  umwundener  Kopf  ruht.  Die  Madonna  steht,  ihren  rechten  Fuß  auf 
diesen  Kopf  gestellt,  in  leicht  gebogener  Haltung,  den  Kopf  etwas  seitlich  geneigt,  den  Blick 
nach  unten  gerichtet.  Ein  Zipfel  des  in  tief  eingeschnittenen  Falten  um  den  Unterkörper 
drapierten  Mantels  ist  über  den  rechten  Arm  geworfen,  auf  welchem  sie  das  unbekleidete 
Kind  trägt.  — Eichenholz,  vollrund,  Naturfarbe,  Vlämisch,  16,  Jahrhundert.  Die  Arme  des 
Kindes  und  eine  Hand  der  Madonna  fehlen.  Höhe  104  cm. 

144  Frühgotisches  Relief : Die  Anbetung  der  Könige.  Links  die  sitzende  Madonna  in  faltiger, 
vergoldeter  Gewandung,  Das  langherabwallende  Lockenhaar  bedeckt  leicht  ein  Schleier, 
Auf  ihrem  Schoße  sitzt  das  nackte  Kind,  'in  ein  geöffnetes  Kästchen  greifend,  das  die  Ma- 
donna in  der  linken  Hand  hält.  Beide  Figuren  mit  Aureolen.  Vor  ihnen  kniet  mit  betend 
erhobenen  Händen  ein  König  mit  langem,  schwarzem  Bart  und  Haupthaar,  der  seinen  mit 
Kronreif  geschmückten  Hut  an  die  Erde  gelegt  hat.  Hinter  ihm  stehen  mit  Schaugefäßen 
in  den  Händen  die  beiden  anderen  Könige,  einer  mit  kronreifgeschmücktem  Barett,  der 
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andere  mit  turbanähnlicher  Kopfbedeckung.  Vier  Knechte,  davon  zwei  mit  Mützen,  die 
beiden  anderen  barhäuptig,  gruppieren  sich  um  die  Könige  herum.  Lindenholz,  in  Gold 
und  Farben  gefaßt.  Ulm,  15.  Jahrhundert.  Höhe  118,  Breite  123  cm. 

145  Stehender  Ritter  in  voller  Rüstung,  mit  über  die  Schultern  geworfenem  Mantel,  die  rechte 

Hand  erhoben  haltend,  mit  der  linken  den  Mantel  raffend.  Um  das  lockige  Haar  schlingt 
sich  ein  Stirnreif.  Vollrund  geschnitzte  Figur  in  Lindenholz.  Naturfarbe.  Gotisch.  16.  Jahr- 
hundert. Höhe  74  cm. 

146  Die  Geburt  Christi.  Vor  architektonischem  Hintergründe  kniet  die  Madonna  in  falten- 

reicher Gewandung  neben  einem  Korbe,  in  welchem  das  nackte  Kind  liegt.  Um  den  Korb 
herum  spielen  drei  Engel.  Rechts  der  gebücktstehende  St.  Joseph  mit  hohem  Hute.  Im 
Hintergründe  in  der  Mitte  unter  offenem  Türbogen  ein  Ochs  und  ein  Esel.  Durch  eine 
offene  Tür  links,  durch  die  eben  zwei  Hirten  hereintreten,  blickt  man  in  eine  gebirgige 
Landschaft  mit  Städtebild.  Relief  in  Lindenholz  mit  hochplastisch,  manchmal  vollrund 
herausgearbeiteten  Figuren.  Gotisch.  16.  Jahrhundert.  Höhe  36,  Breite  72  cm. 

147  Standfigur  Christi.  Eichenholz,  fast  vollrund,  Naturfarbe.  Christus  stehend,  mit  leicht 

angehobenem  linkem  Spielbein,  In  der  angewinkelten  Rechten  trägt  er  die  kreuzbekrönte 
Erdkugel,  die  Linke  gestikuliert  leicht.  Der  Kopf  mit  langem  Lockenhaar,  vollbärtig.  Der 
faltige  Mantel  ist  über  den  rechten  Arm  geworfen.  — Niederrheinisch,  16.  Jahrhundert. 
Mit  Ergänzungen.  Höhe  72  cm. 

148  Leuchterweibchen  mit  Federhut,  in  der  Rechten  ein  Fäßchen  tragend.  Halbfigur  mit 
Wappenschild  als  unterer  Abschluß.  Vollrund  geschnitzt,  polychromiert  und  vergoldet. 
Mit  Achtendergeweih. 

149  Gekrönte  Madonna  mit  dem  Kinde.  Stehende  Figur  in  leicht  zurückgeneigter  Haltung, 

den  rechten  Fuß  etwas  vorgesetzt.  Hochgegürtetes  Gewand.  Der  Mantel  vor  dem  Leibe 

in  reichen  Falten  drapiert.  Auf  dem  linken  Arme  trägt  sie  das  nackte  Kind,  das  die  Welt- 
kugel hält.  — Weiches  Holz,  fast  vollrund,  innen  hohl,  in  Gold  und  Farben  gefaßt. 

Höhe  66  cm. 

150  Der  Stammbaum  Christi,  in  weichem  Holz  geschnitten  und  farbig  gefaßt.  Er  besteht  aus 
einem  vielfach  gewundenen  Aste,  auf  dessen  einzelnen  Zweigen  zehn  verschiedene  Büsten 
von  Königen  sitzen.  Unten  rechts  kniet  in  großer  Figur  König  David  in  grauem  Gewand 
und  vergoldetem  Mantel,  unten  links  kniet  Christus  in  ähnlicher  Gewandung.  Die  beiden 
Figuren  vollrund  geschnitzt,  — Ende  des  16,  Jahrh, 

Höhe  des  Stammbaumes  175,  Höhe  der  Fußfiguren  51  cm. 

151  Gotische  Standfigur  des  auferstandenen  Christus,  das  linke  Bein  schreitend  vorgesetzt, 

den  Blick  geradeaus  gerichtet.  Der  den  nackten  Oberkörper  nur  leicht  verhüllende  Mantel 
legt  sich  faltig  um  die  untere  Körperhälfte.  Die  angewinkelte  Linke  hält  eine  Fahne,  die 
Rechte  ist  im  Redegestus  hochgehoben.  — Weiches  Holz,  vollrund.  Naturfarbe.  Mit  Wurm- 
löchern. Hände  ergänzt.  Süddeutsch.  Ende  des  15,  Jahrhunderts.  Höhe  77  cm. 

152  Zwei  schwebende  Engel  mit  lebhaft  gestikulierenden  Händen,  umflattert  von  losen  Über- 

würfen. — Renaissancefiguren  in  weichem  Holze,  vollrund,  in  Gold  und  Farben  gefaßt. 
Um  1600,  Höhe  52  cm. 

153  Ein  Paar  kniende  Engel  in  faltenreichen  Gewändern,  mit  großen,  ausgebreiteten  Flügeln 

und  gestikulierenden  Armen.  Lindenholz,  vollrund,  in  alter,  schöner  Fassung.  Barock, 
süddeutsch,  Höhe  32  cm. 

154  Ein  Paar  schwebende  Rokoko-Engel  mit  kleinen  Flügeln  und  flatternden  Lendentüchern. 
— Weiches  Holz,  vollrund,  polychromiert,  18,  Jahrhundert. 
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155  Ein  Paar  schwebende  Engel  in  lebhafter  Bewegung.  — Weiches  Holz,  vollrund,  spätere 

Polychromierung.  Höhe  50  cm. 

156  St,  Martinus  und  der  Bettler.  Der  Heilige  anf  schreitendem  Pferde,  in  römischer  Krieger- 

kleidung, reicht  dem  am  Boden  liegenden  halbnackten  Bettler  seinen  Mantel.  Gruppe  in 
Lindenholz,  vollrund  geschnitzt.  17.  Jahrhundert.  Höhe  54  cm. 

157  Standfigur  des  heiligen  Sebastian.  Lindenholz,  vollrund.  Der  Heilige  an  einen  Baum 

gebunden  in  völlig  erschöpfter  Stellung,  das  Haupt  auf  die  Schultern  gesunken.  Mit  flat- 
terndem Lendentuch.  Süddeutsch,  um  1650.  Höhe  95  cm. 

158  Ein  Paar  Evangelistenfiguren:  St.  Matthaeus  mit  Stier  zu  seinen  Füßen  und  St.  Johannes. 

Barock.  — Weiches  Holz,  vollrund,  polychromiert.  Höhe  49  cm. 

159  Ein  Paar  hohe  Zunftprozessionsstangen.  Gewundener  Schaft,  bekrönt  von  rundem,  mit 

drei  Zunftschilden  umstelltem  Kapitäl,  Auf  diesem  in  halbkniender  Stellung  ein  Engel  in 
faltiger  Gewandung,  der  ein  als  Kerzenhalter  dienendes  Füllhorn  hält.  Polychromiert  und 
vergoldet.  17.  Jahrhundert.  An  einem  Engel  fehlt  ein  Flügel.  Gesamthöhe  325  cm. 

160  Barockengel  in  stehender  Figur  mit  großen,  ausgebreiteten  Flügeln  und  gestikulierenden 

Händen.  Vergoldetes  Gewand,  blauer  Überwurf.  — Lindenholz,  fast  vollrund,  farbige 
Fassung.  Süddeutsch,  17.  Jahrhundert.  Höhe  93  cm. 

161  Madonna  mit  Kind.  Nachbildung  der  sog.  „schwarzen  Madonna“  zu  Altötting. — Weiches 

Holz,  fast  vollrund,  polychromiert.  Höhe  71  cm. 

162  Ein  Paar  geflügelte  Engelsköpfe.  Weiches  Holz,  vollrund,  in  Gold  und  Farben  gefaßt. 
18.  Jahrhundert. 

163  Großer,  geflügelter  Engelkopf,  vollrund,  weiches  Holz,  in  originaler  Fassung.  18.  Jahr- 
hundert. 

164  Zwei  verschiedene,  geflügelte  Engelsköpfe.  Vollrund  geschnitzt,  farbig  und  golden  gefaßt. 
18.  Jahrhundert. 

165  Tabernakel  mit  Engeln  und  Heiligen,  in  Form  eines  antiken  Tempels  von  halbsechs- 

eckigem Grundriß  mit  schräg  nach  außen  gerichteten  Seitenwänden.  Den  vorderen  Ecken 
sind  Rundsäulen  mit  Akanthuskapitälen  vorgestellt.  Auf  der  Tür  Christus  mit  Kreuz  in 
flachem  Relief.  Auf  den  Seitenwänden  aus  Rundnischen  hervortretend  Madonna  und  Jo- 
hannes in  fast  vollrund  geschnitzten  Figuren.  Auf  den  vier  auski'agenden  Ecken  des  ge- 
wölbten Daches  vier  geflügelte  kniende  und  sitzende  Engel,  die  beiden  vorderen  mit  Füll- 
hörnern. Auf  der  Höhe  des  Daches  ein  Priester  in  stehender  Figur.  Das  ganze  Gehäuse 
sowie  die  Figuren  in  weichem  Holz,  polychromiert  und  vergoldet.  Süddeutsch,  17,  Jahr- 
hundert. Höhe  105,  Breite  70  cm. 

166  Hausaltärchen  in  Form  eines  reichgegliederten  Renaissanceportals  mit  je  zwei  Rundsäulen 
rechts  und  links.  Der  in  der  Mitte  breit  unterbrochene  Spitzgiebel  umschließt  ein  zweites 
kleineres  Portal  als  Bekrönung.  In  der  Mitte  des  unteren  ein  Relief:  St,  Georg  mit  dem 
Drachen  kämpfend.  — Polychromiert  und  vergoldet.  Renaissance.  17.  Jahrhundert. 

Höhe  90,  Breite  55  cm. 

167  Gegenstück  mit  St,  Martinus  in  Relief. 

168  Heiligenhäuschen  in  Form  eines  vierseitigen  Pavillons  mit  rundgiebeligem  Dach  und  ab- 

geschrägten, durchbrochen  gearbeiteten  vorderen  Eckflächen,  Als  Dachbekrönung  in  der 
Mitte  bischöfliche  Mitra  über  einem  Buche,  rechts  und  links  davon  vollrund  geschnitzte, 
geflügelte  Engel  mit  Bischofsstab  bezw,  Kreuz.  Ganz  vergoldet.  Die  Seitenwände  ver- 
glast. — Barock.  Höhe  103,  Breite  54,  Tiefe  30  cm. 

169  Zigaretten-Kasten.  Im  Deckel  eingelassen  Steinmosaik.  Florentiner  Arbeit, 

170  Reichgeschnitzter  Rokokorahmen  zum  Stellen.  Den  viereckigen  Lichtrahmen  umzieht  ein 

reiches  Muschelornament,  gefüllt  mit  Gitterwerk.  Alles  geschnitzt  in  durchbrochener  Arbeit 
und  vergoldet,  Höhe  67,  Breite  46  cm. 
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171  Gegenstück  zu  vorigem. 

172  Kleine  gotische  Kreuzigungsgruppe  in  drei  Figuren.  Der  in  gebogener  Haltung  hängende 
Kruzifixus  mit  auf  die  Brust  gesenktem  Haupte.  Die  beiden  Seitenfiguren  in  bewegten 
Stellungen  mit  Vorgesetzten  Spielbeinen  und  gestikulierenden  Händen,  in  faltig  drapierten 
Gewändern.  — Gruppe  von  drei  Figürchen  in  Nußholz,  vollrund,  Naturfarbe. 

173  Kleine  Statuette  der  Madonna  mit  dem  Kinde.  — Weiches  Holz,  vollrund,  polychromiert. 

Renaissance.  Höhe  32  cm. 

174  Uhrständer  in  Gestalt  eines  heraldischen,  stehenden  Löwen,  der  eine  Rocaillenkartusche 

hält.  Diese  dient  als  Gehäuse  für  die  Uhr,  Nußholz,  vergoldet.  Auf  schwarzem  Marmor- 
sockel. Höhe  24  cm. 

175  Gliederpuppe.  Alter  Mann  mit  Vollbart.  Bekleidet  mit  Hemd  und  braunem  Wams, 

Eine  Hand  fehlt.  Höhe  67  cm. 

176  Christuskorpus  in  Birnholz.  Gebogene  Haltung,  die  Füße  nebeneinander.  Der  Kopf 

stark  auf  die  rechte  Schulter  geneigt,  die  Augen  nach  oben  gerichtet,  der  Mund  klagend 
geöffnet.  Die  hochgereckten  Arme  angesetzt.  18,  Jahrhundert. 

Höhe  44,  Spannweite  27  cm. 

177  Kruzifixus  in  Birnholz.  Das  Korpus  in  leicht  geschwungener  Haltung  mit  schmalem,  lang- 
zipflig geknotetem  Lendentuch.  Das  Kreuz  erhebt  sich  auf  hohem,  profiliertem  Nußholz- 
sockel, dessen  Flächen  mit  Laubornamenten  in  Zinn  eingelegt  sind.  18,  Jahrhundert, 

Gesamthöhe  74,  Höhe  des  Corpus  30  cm. 

178  Kleiner  Kruzifixus  in  Buchsholz  auf  schmalem  Kreuze  mit  fast  senkrecht  hochgereckten 

Armen,  18.  Jahrhundert,  Höhe  des  Corpus  12  cm. 

179  Birnholzfigürchen,  Madonna  mit  dem  Kinde.  Renaissance.  Höhe  i4‘/2  cm. 

180  Birnholzfigürchen,  Weibliche  Heilige.  Renaissance,  Höhe  11  cm. 

181  Kleines  russisches  Triptychon  in  Miniaturschnitzerei:  Im  Mittelfelde  Christus  am  Kreuze 

mit  Madonna  und  Johannes,  im  linken  Felde  heilige  Frau,  im  rechten  St,  Paulus.  Alles  in 
sehr  feiner  Schnitzerei,  Höhe  13,  Breite  (zugeklappt)  5'/a  cm. 

182  Christus  wird  dem  Volke  gezeigt.  In  Holz  geschnitten,  mit  vergoldetem  Hintergrund, 
Gerahmt. 

183  Pelikanfigur,  vollrund,  in  Eichenholz  geschnitzt,  Empirezeit, 


PLASTIKEN 

IN  MARMOR,  ELFENBEIN,  WACHS  etc. 

184  Marmorbüste  auf  hoher  Säule,  Büste  eines  Negerknaben,  Der  Kopf  aus  schwarzem, 

der  Turban  und  das  Brusttuch  aus  weißem  Marmor.  Auf  runder,  schwarzer  Holzsäule,  die 
auf  weißer  Marmorbasis  steht,  Höhe  175  cm. 

185  Hermesbüste  aus  weißem  Marmor.  Auf  rundem,  kanneliertem  Säulenpostament  mit  pro- 
filierter Basis  und  ebensolchem  Kapitäl.  — Italienische  Skulptur.  Höhe  162  cm. 

186  Marmorrelief  : Büste  des  Archytas  aus  gelbem  Marmor  auf  weißer  Marmorplatte  aufliegend, 

auf  welcher  die  eingehauene  und  gelb  ausgelegte  Beischrift  ARCHYTAS.  Gerahmt.  17,  Jahr- 
hundert, Dm.  17  cm, 

187  Marmorstatuette:  Apostel  Markus,  ein  Buch  haltend.  Zu  seinen  Füßen  ein  Löwe,  Barock. 

17,  Jahrhundert,  Höhe  19  cm. 
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188  Sandsteinreliei  mit  Darstellunjl  des  Martinsschmauses.  Um  einen  Tisch  herum  sitzen  drei 

Personen;  König  mit  Krone  und  Schwert,  einen  Becher  hochhaltend,  eine  Frau  mit  Mühl- 
steinkragen auf  Faltstuhl  sitzend  und  ein  stehender  junger  Mann  mit  zwei  Bechern.  Links 
tritt  ein  Diener  herein,  der  auf  einer  Schüssel  eine  Gans  trägt.  — Kölnisch,  17  Jahrhundert. 
Sammlung  Thewalt.  Höhe  44,  Breite  56Va  cm. 

189  Chinesisches  Reliefbild  in  Form  eines  Leporelloalbums  aus  bemaltem  Stoff.  Auf  diesem 
liegen  Relieffigürchen,  Architekturen,  Bäume  in  farbig  bemaltem  Speckstein  auf.  Jedes 
Feld  mit  einem  Schieber,  unter  welchem  ähnliche  Reliefs  liegen.  Defekt. 

Höhe  25,  Breite  (ausgespannt)  115  cm. 

193  Ein  Paar  chinesische  Specksteinfiguren.  Mann  mit  Krücke  und  Flaschenkürbis  und 
Frau  mit  Fruchtkorb.  Gekittet.  Höhe  22  cm. 

191  Japanische  Specksteingruppe  mit  neun  Figuren.  Höhe  36,  Breite  35  cm. 

192  Alabasterfigur,  Antik  gewandeter  Tänzer  mit  Blumen.  Höhe  16  cm. 

193  Chinesische  Statuette  aus  Speckstein.  Frau  einen  Fischkorb  tragend.  Höhe  28  cm. 

194  Chinesische  Perlmutterschale,  völlig  geschnitzt  mit  figurenreichen  chinesischen  Szenen. 

Länge  18,  Breite  21  cm. 

195  Platte  in  Stuckmosaik.'  Sie  stellt  eine  Landschaft  mit  Architekturen  und  Tieren  dar 

in  bunten  Farben.  Viereckig.  13'/2X19  cm. 

196  Kruzifixus  aus  Elfenbein.  Das  Corpus  in  gebogener  Haltung,  mit  hochgereckten  Armen 
und  nebeneinander  genagelten  Füßen,  die  Dornenkrone  durchbrochen  geschnitzt.  — Voll- 
rund geschnitzt.  Das  Kreuz  aus  Ebenholz,  später.  18.  Jahrhundert.  Höhe  des  Corpus  26  cm. 

197  Kruzifixus.  Corpus  aus  Elfenbein.  Kreuz  aus  Holz  mit  Ebenholz  und  Schildpatt  four- 

niert.  Es  erhebt  sich  auf  einem  in  gleicher  Technik  ausgeführten,  mit  Flammleisten  ver- 
zierten Sockel  von  halbachteckigem  Grundriß.  Das  elfenbeingeschnitzte  Corpus  halbrund, 
innen  hohl.  18  Jahrhundert.  Höhe  58  cm. 

198  Elfenbeinfigürchen.  Stehende  Venus.  Höhe  VI2  cm. 

199  Japanisches  Netzke  aus  Elfenbein : Zwei  humoristische  Figürchen  nebeneinander.  — 

Ferner  kleiner  Rosenkranz  aus  Emailperlchen.  In  eiförmigem  Horngehäuse. 

200  Elfenbein-Relief,  oval.  Vanitas-Darstellung.  Klagende  Frau  in  faltigen  Gewändern  neben 

Sarg,  Totenkopf,  Sense  und  Globus,  die  von  einem  Zweig  durchschlungen  werden.  Holz- 
rähmchen. 18.  Jahrhundert.  Höhe  9,  Breite  7 cm. 

201  Kleines  Triptychon  in  Elfenbein.  Geschnitzt  mit  der  figurenreichen  Darstellung  des  Kal- 
varienbergs in  farbig  getöntem  Relief.  Neuere  Arbeit.  Höhe  12,  Breite  (offen)  16  cm. 

202  Pulverhorn  in  Elfenbein.  Geschnitzt  auf  der  einen  Seite  mit  der  Darstellung  einer 

Saujagd  zwischen  Ranken,  auf  der  anderen  mit  Porträts,  Wappen  etc.  In  einen  Eber- 
kopf verlaufend.  Länge  25  cm. 

203  Beinrelief.  Brustbild  Friedrichs  des  Großen.  Holzrähmchen.  Höhe  7‘/a,  Breite  6 cm. 

204  Schmuckkästchen  aus  Bein,  viereckig,  mit  abgeschrägten  Ecken,  denen  gewundene  Säulchen 
vorgestellt  sind.  Der  Deckel  mit  sarkophagartigem  Aufbau.  Höhe  15,  Breite  15,  Tiefe  IH/a  cm. 

205  Japanischer  Schwertgriff  aus  Bein.  Ringsum  geschnitten  mit  Groteskfiguren  zwischen 

Ranken,  in  tief  herausgeholtem  Relief.  Länge  24  cm. 

206  Wachsbossierung:  Brustbild  eines  Ritters  in  silbergrauem  Harnisch,  mit  rotem  Umhang. 

Das  von  braunem  Lockenhaar  umrahmte  Gesicht  mit  Schnurr-  und  Knebelbart  en  face. 
Auf  schwarzer  Schieferplatte.  Holzrähmchen.  . Durchmesser  9‘/\,  cm. 

207  Wachsbossierung:  Jäger  in  dunkelgrünem  Wams  hinter  einem  Felsen  stehend,  so  daß 
der  Oberkörper  bis  zu  den  Beinen  sichtbar  ist.  Er  hält  in  der  rechten  Hand  ein  Messer, 
die  linke  legt  er  auf  einen  Eberkopf,  der  auf  dem  Felsen  liegt. 

208  Wachsbossierung:  Mann  mit  Zopffrisur  in  schwarzem  Rock  mit  Bäffchen,  im  Profil  nach 

links.  Polychromiert.  Höhe  7 cm. 
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209  Wachsrelief:  Geburt  Christi.  Polychromiert.  Neuere  Arbeit. 

210  Wachsbossierung:  Mann  mit  scharfgeschnittenem,  bartlosem  Gesicht  nach  links,  Poly- 

chromiert, 

211  Gegenstück,  Frau  nach  rechts  gewandt,  Polychromiert, 

212  Wachsbossierung:  Brustbilder  von  Napoleon  und  Maria  Louise  einander  gegenüber, 

Polychromiert.  Gerahmt.  Neuere  Arbeit. 

213  Wachsbossierung:  Christuskopf.  Neuere  Arbeit  im  Stile  des  18.  Jahrhunderts, 

214  Wachsbossierung:  Kopf  Dantons,  nach  links.  Gerahmt,  Neuere  Arbeit, 

215  Wachsbossierung:  Brustbild  eines  Staatsmannes  des  18.  Jahrhunderts.  Polychromiert, 
Gerahmt.  Neuere  Arbeit, 

216  Wachsbossierung:  Brustbild  einer  Dame  nach  links.  Ferner:  Bildnis  des  Herzogs  Philipp 
von  Orleans,  Polychromiert,  Runder  Holzrahmen.  Neuere  Arbeit. 

217  Zwei  Wachsbossierungen:  Lady  Byron  und  Marschall  Suly.  Neuere  Arbeit.  Gerahmt. 


ZUNFTSACHEN,  KOSTÜME. 

TEPPICHE. 

218  Innungs-Sargdecke  aus  schwarzem  Tuch  mit  aufgenähtem  Kreuz  aus  blauer  Seide. 

Beiderseitig  mit  großem  Innungswappen,  flankiert  von  Löwen;  alles  in  aufgenähter  bunter 
Seide.  Auf  der  einen  Seite  die  eingestickte  Schrift:  Dem  vereinigten  Ehrbaren  Handwerk 
der  Huf-  und  Waffenschmiede  und  Wagnermeister,  Im  unter  Ortschafft  des  herzogl.  Amts 
Georgenthal  den  8.  Apr.  1837,  Auf  der  anderen  Seite  ein  Spruch,  420X240  cm. 

219  Innungs-Sargdecke  aus  schwarzem  Tuch.  „Für  die  Gesellschaft  der  herrschaftl,  Holzhauer 

des  Forstamts  Georgenthal  und  Latterfeld  1836,“  Mit  Zunftwappen  von  Engeln  gehalten 
in  bunter,  aufgenähter  Seide.  • 240X220  cm, 

219a  Ähnliche  Decke  der  gleichen  Innung.  400X200  cm. 

220  Gesellenbrief  der  Zimmermannszunft  der  Stadt  Hannover  von  1860.  Gerahmt, 

221  Gesellenbrief  der  Zimmermannszunft  von  Hamburg  aus  demselben  Jahr.  Gerahmt. 

222  Zunftzeichen  der  Schlosser.  Großer  Schlüssel  aus  Eisenblech  geschmiedet,  18.  Jahr- 
hundert. Länge  60  cm. 

223  Wirtshausschild  aus  geschmiedetem  Eisen.  Anker  in  Rocaillenkranz.  18,  Jahrhundert. 

224  Zunftschild  der  Maurer,  durchbrochen  in  Messing  geschnitten, 

225  Gesticktes  Zunftschildchen  der  Gerber  von  1696,  Gestickt  in  Gold  und  Silber  mit 
den  Wahrzeichen  der  Zunft, 

226  Zunftbuch  aus  Lüttich  von  1712  bis  1725  mit  Eintragungen  verschiedener  Handwerke, 
Über  jeder  Eintragung  Zunftwappen  in  Aquarellmalerei,  Fol,  Brauner  Lederband. 

227  Lehrbrief  der  Müllerzunft  von  Pöschwitz  1777.  Gerahmt,  48X59  cm. 

228  Lehrbrief  der  Fieischhacker  zu  Wien  von  1778,  in  bunten  Farben  gemalt  auf  Per- 
gament, Gerahmt,  Höhe  37,  Breite  55  cm. 

229  Gesellenbrief  der  Maurer  zu  Bremen  von  1817,  in  Kupfer  gestochen.  Oben  mit  der 

Ansicht  der  Stadt.  Gerahmt,  Höhe  43,  Breite  52  cm. 

230  Gesellenbrief  des  Maurer-Amts  zu  Kopenhagen  von  1819  in  Kupfer  gestochen.  Der 
vorgedruckte  Text  deutsch  und  dänisch.  Oben  die  Ansicht  der  Stadt.  Gerahmt. 

Höhe  42,  Breite  57  cm. 


16 


231  Lehrbrief  der  Fleischhacker  zu  Wien  von  1750,  Ringsum  Federzeichnungen:  Oben 

und  an  den  Seiten  Heiligenfiguren,  unten  Ansicht  der  Stadt  Wien  von  der  Donau  aus. 
Gerahmt.  Höhe  47,  Breite  71  cm. 

232  Großer  Hobel  von  1722,  Oben  geschnitzt  mit  Ornamenten  und  Jahreszahl,  Länge  98  cm, 

233  Vier  verschiedene  Lehrbriefe  aus  dem  18,  Jahrhundert,  Davon  einer  handschriftlich. 

234  Wendische  Frauenhaube  mit  Gold-  und  Silberstickerei. 

235  Chinesische  Damenjacke  aus  rosa  Seide,  Ringsum  eingefaßt  von  breiter  Bordüre,  blau- 
gestickte Blumen  auf  schwarzer  Seide. 

236  Tabaksbeutel  in  bunter  Glasperlchenstickerei, 

237  Gestickte  Brieftasche  von  1818  mit  bunten  Stickereien  auf  silbernem  Netzgrund.  — Ferner: 
Buntes  Perlbeutelchen. 

238  Friesische  Schachtel  für  Bauernhauben,  mit  bunter  Bemalung.  — Ferner : Deckel  einer 
ähnlichen  Schachtel. 

239  Fächer,  Das  Gestell  in  Elfenbein  geschnitzt.  Das  Blatt  Papier  bemalt  mit  Szenen  ä la 
Watteau, 

240  Holzschachtel  für  Bauernhauben,  Bunt  bemalt, 

241  Großer  Streifen  hochfeinen  Obi-Damasts  aus  Osaka  (Japan),  Roter  Fond  mit  bunten  und 

silbernen  Ornamenten  durchwirkt,  Länge  390,  Breite  60  cm. 

242  Oberjacke  einer  Mandarinenfrau,  aus  schwerer  roter  Seide,  ringsum  überaus  reich  bestickt 
mit  Drachen  und  Blumen  in  Gold  und  bunter  Seide.  Sehr  reiches  Stück.  Shanghai. 

243  Reliquien-Rahmen,  In  der  Mitte  Muttergottesfigürchen  in  Wachs  mit  seidenen  Kleidern, 
die  mit  Goldspitze  verziert  sind, 

244  Rokoko-Spazierstock.  Spanisches  Rohr  mit  graviertem  Messingknauf.  Dieser  zeigt  drei 

Bildnisse  in  ornamentaler  Umrahmung:  Türke,  Mönch,  Bauer.  18.  Jahrhundert. 

Höhe  110  cm. 

245  Ein  Paar  gotische  Stickereien  (von  einem  Antependium),  Die  eine  stellt  zwei  weibliche 

Heilige  dar,  die  gestikulierend  unter  einem  gotischen  Baldachin  stehen,  die  andere  zwei 
weibliche  Heilige  in  einer  Architekturnische.  Beide  sind  in  bunter  Stickerei  auf  bräun- 
lichem Grunde  ausgeführt  und  von  Rautenbandbordüre  umzogen,  Höhe  48,  Breite  20  cm. 

246  Indischer  Tcmpelvorhang.  Schwarzes  Tuch  mit  reichen  goldenen  Stickereien.  In  der 

Mitte  eine  mit  Sternen  bestickte  Nische,  ringsherum  zieht  sich  eine  schmale  und  eine 
breitere  Blattwerkbordüre,  Ringsherum  Goldfransen.  Ceylon.  Höhe  270,  Breite  120  cm. 

247  Persische  Seidendecke,  fleischrot,  mit  zahlreichen  aufgestickten  Ornamenten  und  Schrift- 
zeichen in  Gold,  Silber  und  bunter  Seide.  120X120  cm. 

248  Der  Reichsadler,  von  wehenden  Fahnen  umgeben.  Seidenstickerei.  Japanische  Arbeit. 
Gerahmt. 

249  Persisches  Deckchen  aus  fleischfarbener  Seide,  bestickt  mit  Figuren  und  Schriftzeichen, 

250  Mensadecke  aus  silbergrauem  Damast  mit  bunten  Blumen  durchwirkt  und  mit  Goldborte 

umsäumt.  240X47  cm. 

251  Großer  Chormantel,  ähnlicher  Stoff,  mit  bunter  Blumenwirkerei.  Reich  mit  Goldborte  und 
Fransen  besetzt, 

252  Bunte  Gobelinstickerei:  Heilige  Familie,  vor  einem  Hause.  In  holzgeschnitztem,  poly- 

chromiertem  Rahmen,  105X82  cm, 

253  Kasel  aus  orangefarbener  Seide  mit  blauem  Kreuz,  Der  Grund  durchwirkt  mit  reichem 
hellgelbem  Palmettenwerk,  der  Grund  des  Kreuzes  mit  silberfarbenen  Blumen. 

254  Chinesische  Seidenstickerei : Blühender  Kirschenzweig,  auf  dem  eine  Anzahl  bunt- 
gefiederter Vögel  sitzen.  Alles  in  bunter  Seide  auf  weißem  Grunde.  Gerahmt. 

Höhe  55,  Breite  40  cm. 

255  Kasel  aus  weinrotem  Brokat.  Das  Kreuz  aus  silberfarbenem  Damast,  reich  durchwirkt 
mit  bunten  Blumen.  Mit  Silberborte  besetzt. 
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256  Indischer  Sarong,  bunt  bedruckt  mit  Tieren  und  Ornamenten. 

257  Stickerei,  Violetter  Fond,  völlig  gestickt  mit  maureskem  Ornament  in  goldener  Relief- 

stickerei, durchsetzt  mit  Rosetten  in  silbernen  und  rötlichen  Fäden.  Ringsherum  zieht  sich 
eine  schmale  Bordüre,  gebildet  aus  Ranken  und  Rosetten,  Höhe  120,  Breite  165  cm. 

258  Ähnliche. 

259  Zwei  Wandstreifen  mit  reicher,  bunter  Seidenstickerei  auf  rotem  Flanellgrund, 

260  Breiter  Kelim.  Weißgrauer  Fond,  gefüllt  mit  in  Reihen  gestellten  Rauten  in  Rot,  Grün, 

Blau,  Braun.  370X143  cm. 

261  Zwei  aneinandergenähte  Kelims.  Mit  Haken-  und  Sechseckornamenten  in  bunten  Farben 

auf  weißgrauem  Fond.  Lädiert.  300X155  cm. 

262  Ein  Paar  Kelims.  Mit  eigenartigen,  in  Horizontalreihen  geordneten  Rautenbildungen  in 

bunten  Farben,  Länge  300,  Breite  eines  jeden  85  cm. 

263  Zwei  verschiedene  Kelims.  Gemustert  mit  buntem  Haken-  und  Streifenornament. 

350X80  und  300X70  cm. 

264  Zwei  aneinandergenähte  Kelims.  Weißgrauer  Fond  mit  großen  Ornament-Sechsecken  in 

Blau,  Rot,  Braun.  390X150  cm, 

265  Ein  Paar  Kelims.  Weißgrauer  Fond  mit  Hakenornamenten  in  mattem  Braun,  Rot,  Grün 

und  Blau,  Länge  345,  Breite  eines  jeden  75  cm. 

266  Ein  Paar  Kelims.  Weißgrauer  Fond  mit  eigenartigen  Ornamentbildungen  und  Haken  in 

bunten  Farben.  370X82  cm. 

267  Zwei  aneinandergenähte  Kelims.  Viereckige  Felder  mit  abwechselndem  rotem,  schwarzem, 

grünem  und  blauem  Fond,  gefüllt  mit  buntem  Hakenmuster.  545X150  cm. 

268  Ein  Paar  Kelims,  etwas  anders  in  der  Farbengebung.  Mit  Hakenwerkbordüre, 

Länge  410,  Breite  eines  jeden  75  cm. 

269  Ein  Paar  Kelims.  Matter,  roter  Fond.  Mit  gelblich-braunen,  weißen  und  schwarzen 

Ornamenten,  Länge  410,  Breite  eines  jeden  82  cm. 

270  Vier  Kelims. 

271  Drei  Paar  Quasten  für  Wandkelims. 

272  Kleiner  alter  Perserteppich.  Gelblich-grauer  Fond,  auf  den  sich  architektonische  Orna- 
mente in  matten,  diskreten  Farben  verteilen,  * 135X100  cm. 

273  Persischer  Teppich.  Der  Fond  mit  Rechtecken,  die  mit  Hakenornament  gefüllt  sind. 

Farben:  Blau,  Rot,  Gelb,  Braun.  193x144  cm. 

274  Orient-Teppich  mit  rotem  Fond.  Als  Ornamente  zwei  große,  zackenumrandete  Rauten 

in  tiefem  Blau  mit  buntfarbigem  Füllwerk.  175X105  cm. 

275  Großer  Perserteppich.  Auf  den  dunkelroten  Fond  verteilen  sich  große  Rauten,  Acht- 
ecke und  andere  ornamentale  Bildungen,  meist  in  tiefem  Blau  mit  buntem  Füllwerk, 

260X285  cm. 

276  Großer  Perserteppich  mit  schimmernd  dunkelrotem  Fond,  auf  den  sich  große  verzierte 

Achtecke  in  drei  Reihen  gestellt  verteilen.  Diese  Achtecke  sind  schwarzgrundig  mit  rotem 
Füllwerk,  300X220  cm. 

276a  Eine  Partie  Perserteppiche.  Werden  vereinzelt. 
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MINIATUREN,  DOSEN, 

SILHOUETTEN,  STAMMBÜCHER,  WAPPENBRIEFE, 

LACKARBEITEN. 


277  Füger  (zugeschrieben).  Damenbildnis.  Kniefigur  einer  sitzenden  jungen  Dame  in  weißem, 
zartem  Seidenkleid  der  Empirezeit.  Das  aschblonde,  in  reichen  Ringeln  auf  die  entblößten 
Schultern  herab  wallende  Haar,  das  von  Perlenschnüren  durchschlungen  wird,  umrahmt  ein 
anmutiges,  fein  geschnittenes  Gesicht  von  großem  Liebreiz.  Die  im  Schoß  ruhenden,  schlanken 
Hände  halten  ein  Rosenbukett;  Rosen  liegen  auch  auf  einem  Tischchen  hinter  ihr.  Um 
die  Arme  legt  sich  ein  schmaler,  blaßlila  Schal.  Sie  sitzt  auf  einem  roten  Kissen  vor 
blauer  Draperie.  Viereckige  Miniatur  auf  Elfenbein.  Rähmchen  aus  vergoldeter  Bronze. 

Höhe  15,  Breite  10‘/j  cm. 

278  Runde  Elfenbeindose  mit  Miniatur : Brustbild  einer  jungen  Dame  der  frühen  Biedermeier- 
zeit in  Maskenkostüm : Grünes,  perlengeschmücktes  Miederkleid  und  hoher,  spitzer,  mit 
Bändern  geschmückter  Hut.  In  der  Hand  hält  sie  ein  Blumenbukett.  Die  Miniatur  auf 
Elfenbein  gemalt,  in  den  Deckel  eingelassen.  Die  Dose  mit  Schildpatt  gefüttert.  Dm.  7‘/j  cm. 

279  Gotische  Pergamentminiatur:  Initiale  O,  ausgefüllt  mit  der  Darstellung  der  Geburt  der 

Maria.  Auf  einem  Ruhelager  liegt  in  voller  Kleidung  St.  Anna,  neben  ihr  das  Neuge- 
borene. Um  das  Lager  herum  stehen  Frauen,  die  die  Wöchnerin  bedienen.  Am  Fußende 
sitzt  eine  Frau,  die  an  einem  Kohlenfeuer  eine  Windel  trocknet.  Reiche  Ausführung  in 
Gold  und  Farben.  In  gotisierendem,  vergoldetem  Rähmchen.  Höhe  15,  Breite  15  cm. 

280  Damenbildnis  der  frühen  Biedermeierzeit.  Brustbild  eines  jungen  Mädchens  in  engan- 

liegendem, blauem,  dekolettiertem  Miederkleid  mit  spitzenbesetztem  Ausschnitt.  Über  die 
Schultern  legt  sich  ein  scharlachroter  Schal.  Das  braune  Haar  hochfrisiert.  — Ovale 
Miniatur  auf  Elfenbein.  Holzrähmchen.  5X4  cm. 

281  Gegenstück,  Anscheinend  die  Mutter  der  vorigen.  Das  schwarze  Kleid  von  ähnlichem 

Schnitt.  Holzrähmchen.  Gleiche  Größe. 

282  Damenbildnis  der  Empirezeit.  Brustbild  in  weißem,  weit  ausgeschnittenem  Musselinkleid, 

Ovale  Miniatur  auf  Elfenbein,  Messingrähmchen,  6X^'U  cm. 

283  Miniatur,  Brustbild  eines  Herrn  in  grünem  Rock,  Elfenbein,  5X4  cm. 

284  Emailbild.  Christus  wird  dem  Volke  gezeigt.  Zehnfigurige  Darstellung  in  buntem  Maler- 
email, Nach  dem  Dürerschen  Blatt  aus  der  kleinen  Passion,  Gerahmt.  Höhe  29,  Breite  20  cm. 

285  Brustbild  eines  Edelmannes  in  Prunkrüstung.  Ovale  Ölminiatur  auf  Kupfer,  Kar- 
tuschenförmiges Bronzerähmchen.  4X3  cm. 

286  Miniatur.  Brustbild  eines  Malers  in  rotem  Rock  mit  Mütze.  Elfenbein.  5X4  cm. 

287  Bildnis  eines  Herrn  in  schwarzem  Empirerock  mit  hoher,  weißer  Halsbinde.  Brustbild  fast 
von  vorn.  Ovale  Miniatur  auf  Elfenbein.  Kartuschenförmiges  Bronzerähmchen.  4X3  cm. 

288  Brustbild  einer  jungen  Dame  in  weißem  Empirekleid,  Ovale  Miniatur  auf  Elfenbein. 

Kartuschenförmiges  Bronzerähmchen,  4X3  cm. 

289  Brustbild  e.ines  jungen  Mannes  in  Biedermeiertracht.  Ovale  Elfenbeinminiatur.  Ver- 
goldetes Messingrähmchen,  5X4  cm 
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290  Bildnis  eines  Herrn  der  Zopfzeit  in  orangefarbenem  Rock  und  blauer  Weste,  Hüftbild 

fast  en  face,  Ovale  Miniatur  auf  Pergament,  Silberrähmchen,  10X7  cm. 

291  Miniatur  auf  Elfenbein.  Brustbild  eines  Edelmannes  in  schwarzem  Gewand  mit  weißem 

Kragen.  Dm.  6 cm. 

292  Kleine  Hinterglasmalerei;  Gebirgige  Landschaft  mit  Stadt  im  Vordergründe,  Rund, 

ßronzerähmchen.  Dm.  cm, 

293  Brustbild  eines  Herrn  in  schwarzem  Biedermeierrock  mit  roter  Halsbinde,  Ovale  Minia- 
tur auf  Elfenbein,  Versilbertes  Rähmchen.  4','._,X3'/i  cm. 

294  Miniatur  auf  Porzellan  gemalt.  Weite  Landschaft  -mit  einer  Stadt  im  Mittelgründe.  Vier- 
eckig. Gerahmt,  5‘/2X9  cm. 

295  Zwei  Ölminiaturen.  Römische  Imperatoren.  Dm.  13  cm. 

296  Miniatur  auf  Pergament  i Madonna  mit  Kind  vor  landschaftlichem  Hintergrund.  Gerahmt, 

297  Miniatur.  Landschaft  mit  hohem  Berge  links.  Auf  der  Höhe  Darstellung  der  Opferung 

Isaaks,  Daneben  die  Bezeichnung  J,  Sawry  1787.  Papier  auf  Holz,  Faceltiertes  Glas- 
rähmchen, 9'/-2— 12  cm, 

298  Miniatur  auf  Elfenbein,  Brustbild  eines  Herrn  in  violettem  Gewand  mit  Allongeperücke, 

5X4  cm. 

299  Brustbild  einer  Edelfrau  des  17,  Jahrhunderts  in  schwarzem  Kleid  mit  weißem  Kragen, 

Ovale  Ölminiatur  auf  Kupfer,  Messingfassung.  5X4  cm. 

300  Runde  Pergamentminiatur:  Landschaft  mit  vielen  kleinen  Figürchen  und  Häusergruppe 

im  Mittelgründe,  Holzrähmchen. ^ Dm.  10  cm. 

301  Miniatur.  Dame  und  Knabe  in  Rokokokostümen  in  einer  Landschaft  sitzend.  Elfenbein. 

3'  .jX3  cm. 

302  Herrenbildnis  der  Empirezeit,  Brustbild  in  blauem  Rock  und  weißer  Krawatte.  Ovale 

Miniatur  auf  Elfenbein,  Vergoldetes  Bronzerähmchen.  5’/j  X‘i'l-2  cm, 

303  Bildnis  eines  jungen  Mannes,  nach  der  Mode  der  Empirezeit  gekleidet:  Schwarzer  Rock 

und  weiße  Halsbinde,  Ovale  Miniatur  auf  Pergament.  Messingrähmchen.  7X5  cm, 

304  Zwei  Miniaturen.  Brustbild  eines  jungen  Mannes  und  alter  Herr  mit  weißer  Perücke, 

Pergament,  Je  27.2X2  cm. 

305  Brustbild  einer  alten  Dame,  Ovale  Miniatur  auf  Elfenbein.  Holzrähmchen. 

8‘/..X77..  cm. 

306  Bildnis  einer  Dame  in  hochgegürtetem  Empirekleid.  Brustbild  im  Profil.  Silberstift- 
zeichnung, oval,  Elfenbeinrähmchen,  6'  .,  X 5' '2  cm 

307  Bildnis  eines  alten  Herrn  in  Biedermeierrock  und  schwarzer  Halsbinde.  Ovale  Miniatur 

auf  Elfenbein.  Holzrähmchen,  4'/2X3'\  cm. 

308  Tabaksdose  auf  die  VICTORIA  BEY  MINDEN  1759  D.  1.  AUGUST.  J.  H.  Giese  fecit. 

Auf  dem  Deckel  gepreßt  die  figurenreiche  Darstellung  der  Schlacht.  Auf  dem  Boden  16- 
zeiliges  Alexandrinergedicht  zwischen  zwei  Wappen,  Länge  15  cm. 

309  Dose  aus  Maserholz,  mit  Schildpatt  gefüttert,  rund.  Die  Mitte  des  Deckels  inkrustiert  mit 
einem  Blumenbukett  aus  Silber,  in  schwarzem  Horngrund.  Die  Dose  hat  einen  doppelten 
Boden,  Der  untere,  abschraubbare  Boden  zeigt  im  Innern  eine  querovale  Elfenbeinminia- 
tur: Brustbild  einer  Dame  der  Rokokozeit  als  Diana  kostümiert,  in  der  erhobenen 
Rechten  einen  Bogen  haltend, 

Durchmesser  der  Dose  10  cm.  Größe  der  Miniatur:  Höhe  4,  Breite  8' ^ cm. 

310  Holländische  Messingdose  von  1774,  beiderseitig  gepreßt  mit  Szenen  aus  den  Türken- 
kriegen. Länge  16‘'o  cm.  , 

311  Dose  aus  vergoldeter  Bronze,  Auf  dem  Deckel  hinter  Glas  eine  aus  Goldfolie  radierte 

Landschaft.  Die  Seitenwände  der  viereckigen  Dose  reliefiert  mit  Puttenszenen  und  Rocaillen- 
werk,  Länge  8,  Breite  6 cm. 
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312  Holländische  Tabaksdose,  beiderseitig  gepreßt  mit  Schlachtszenen  aus  den  Kriegen 

Friedrichs  des  Großen  und  dessen  Bildnis.  Länge  16  cm. 

313  Runde  Elfenbeindose  mit  Schildpatt  gefüttert.  Auf  dem  Deckel  Hinterglasmalerei;  Land- 
schaft mit  Wasserfall.  Dm.  cm. 

314  Lackdose,  rund.  Auf  dem  Deckel  Romanepisode  in  bunter  Malerei.  Im  Innern  des 

Deckels  die  erläuternde  Schrift:  Clara  von  Serraterra  Sei  frey.  Um  1830.  Dm.  10cm. 

315  Holländische  Tabaksdose,  oval,  graviert  mit  den  Bildnissen  Friedrich  Wilhelms  I.  und 

Friedrichs  II.  von  Preußen.  Länge  13  cm. 

316  Ähnliche,  graviert  mit  zechenden  Männern  in  Zopftracht  und  Handwerksemblemen. 

Länge  12'/2  cm. 

317  Holländische  Tabaksdose,  beiderseitig  graviert  mit  holländischen  Figuren.  Länge  I6V2  cm. 

318  Holländische  Tabaksdose,  beiderseitig  szenisch  gepreßt  mit  figurenreichen  Kämpfen  aus 

den  Türkenkriegen.  SIEGE  DER  RUSSEN  DIE  TORCKEN.  Länge  16  cm. 

319  Holländische  Tabaksdose.  Auf  dem  Deckel  fürstliches  Bildnis  in  Hochrelief. 

Länge  13‘/2  cm. 

320  Biedermeier-Nähkästchen  in  schwarzem  Lack.  Auf  dem  Deckel  buntgemaltes  Bild: 

Betendes  Mädchen  in  der  Kirche.  Länge  18,  Breite  12  cm. 

321  Runde  Lackdose  mit  Elfenbeinminiatur  im  Deckel.  Diese  zeigt  das  Brustbild  eines  Mannes 

in  blauem  Biedermeierrock.  Dm.  der  Miniatur  5 cm. 

322  Runde  Lackdose.  Der  Deckel  mit  dem  Bildnisse  Blüchers  in  Bunt.  Dm.  9 cm. 

323  Holländische  Tabaksdose,  beiderseitig  graviert.  Auf  dem  Deckel  Taufe  Christi. 

Länge  14  cm. 

324  Tabatiere  .in  Lackarbeit,  allseitig  eingelegt  mit  Architekturen  und  Blumengewinden  in 

farbig  getöntem  Perlmutter.  Bronzefassung.  9X7  cm. 

325  Bemalte  Blechdose.  Auf  dem  Deckel  Dorfstraße  mit  vierspännigem  Postwagen  in  Bunt. 

8X13  cm. 

326  Lackdose.  Der  Deckel  mit  der  buntgemalten  Ansicht  von  Schloß  Windsor, 

327  Lackdose.  Der  Deckel  bemalt  mit  verwundetem  Soldat, 

328  Ähnliche,  Bemalt  mit  Gauklerszene, 

329  Napoleon  und  das  Glück,  Karikatur  von  1813.  Bunte  Lithographie,  Gerahmt, 

Höhe  23,  Breite  16  cm. 

330  Zwei  verschiedene  Silhouetten:  Büsten  eines  Mannes  und  eines  Bauernmädchens,  umzogen 
von  ornamentalem  Zierat  in  Aquarellmalerei.  Unter  Glas. 

331  Ein  Paar  Silhouetten  von  1845  auf  Goldfolie:  Männliche  Bildnisse.  In  schwarzem  Rähmchen, 

Dm.  5*/o  cm. 

332  Zwei  ähnliche. 

333  Bild  aus  Goldfolie  radiert  und  schwarz  hinterlegt:  Büßende  Magdalena  in  Landschaft, 

Gesprungen.  Gerahmt.  13X17  cm. 

334  48  Silhouetten,  teils  geschnitten,  teils  gemalt,  auf  einem  Blatt  vereinigt.  Anscheinend  die 
Mitglieder  einer  Gesellschaft.  Biedermeierzeit.  Gerahmt. 

335  Zwei  Silhouetten,  Mädchenbildnisse  der  Biedermeierzeit,  aus  schwarzem  und  buntem 
Papier  geschnitten.  Unter  Glas, 

336  Ansicht  von  Lübeck,  Hinter  Glas,  aus  Goldfolie  radiert.  Gerahmt.  19X21  cm 

337  Silhouette  aus  Goldfolie  radiert : Brustbild  einer  jungen  Dame  der  Empirezeit.  Oval. 

Messingfassung.  cm. 

Ferner:  Gemalte  Silhouette:  Brustbild  einer  Frau  in  Biedermeiertracht  mit  rotem  und  weißem 
Häubchen.  Unter  Glas. 
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338  Wappenbrief  Philipp  Wilhelms,  Pfalzgrafen  bei  Rhein  in  Bayern.  Pergament.  Der  Fürst 
verleiht  der  Innung  der  Schneider  und  Tuchscherer  zu  Monheim  ein  Zunftwappen.  Das 
Wappen  ist  in  der  Mitte  des  Briefes  in  Gold  und  bunten  Farben  gemalt.  Der  Brief,  der 
im  ganzen  36  Zeilen  hat,  ist  umzogen  von  einer  in  bunten  Farben  gemalten  Blumenbordüre. 
Datiert:  Neuburg  a.  d.  Donau,  5.  Februar  1680.  Eigenhändige  Unterschrift.  Gerahmt, 

Größe  des  Wappens  21X17  cm.  Höhe  des  Briefes  64,  Breite  77  cm. 

339  Wappenbrief  von  1665.  Johann  Friedrich  von  Scholtzenberg,  Pfalzgraf  Kaisers  Leopold  I., 
verleiht  kraft  kaiserlicher  Vollmacht  einem  gewissen  Heinrich  Anspach  ein  Wappen.  Das 
Wappen  ist  in  der  Mitte  des  Briefes  in  Gold  und  bunten  Farben  sehr  fein  gemalt.  Der 
ganze  auf  Pergament  geschriebene  Brief  enthält  42  Zeilen  und  ist  datiert  Wien  1665. 

Größe  des  Wappens  15X10  cm.  Höhe  des  Briefes  70,  Breite  80  cm 

340  Stammbuch  einer  Frau  Grimmer,  Pegau  in  Sachsen  von  1818 — 1831.  32  Eintragungen, 

1 Stickerei,  1 Tuschzeichnung,  1 Bleistiftzeichnung.  Lederband. 

341  Stammbuch  eines  Studenten  Dieffenbach  aus  Lauterbach  in  Hessen,  aus  den  Jahren 

1786 — 1788.  107  Eintragungen  mit  9 Silhouetten.  Lederband. 

342  Sechs  Hinterglasmalereien:  Elias  von  Raben  gespeist;  Himmelfahrt  Eliä ; Geburt  Christi ; 
Elucht  nach  Ägypten;  Taufe  Christi;  Bergpredigt.  18.  Jahrhundert.  Eine  gekittet. 

Jede  17X12  cm. 

343  Kleiner  Spiegel  mit  hinter  Glas  gemaltem  Kruzifixus  in  bunten  Earben.  Zu  Füßen  des 
Kreuzes  kniet  Maria  Magdalena.  Der  Rahmen  mit  Spiegelscheiben  ausgelegt.  29X24  cm. 

344  Hinterglasmalerei.  Brustbild  einer  Rokokodame  mit  hoher  Puderfrisur.  Gerahmt. 

Höhe  23,  Breite  14‘/\,  cm. 

345  Neuere  Hinterglasmalerei.  Bildnis  eines  mittelalterlichen  Gelehrten. 

Höhe  39,  Breite  25  cm. 

346  Japanisches  Photographie-Album.  Die  Deckel,  die  durch  einen  goldgepreßten  Leder- 
rücken verbunden  werden,  in  feinster  Lackarbeit  mit  buntgetönten  Perlmuttereinlagen.  In 
der  Mitte  des  oberen  Deckels  Landschaftsbild  in  goldener  Lackmalerei  auf  schwarzem 
Grunde.  Darin  als  Einlagen  Frau,  Knabe  und  drei  Vögel  in  farbigem  Perlmutter.  Die 
Innenseiten  der  Deckel  sowie  die  Blätter  aus  Stoff,  bunt  bemalt  mit  Landschaften  und 
Blumen.  Quer-Fol.  Tokyo. 

347  Japanischer  Kirschlackrahmen,  viereckig,  im  Innern  oval.  Roter  Grund  mit  blühenden 

Kirschenzweigen  in  Schwarz  und  Gold.  Auf  den  Ecken  geschlossene  und  offene  Fächer 
in  Gold  und  Farben  aufgemalt.  — Der  Rahmen  umschließt  ein  in  Aquarell  ausgeführtes 
japanisches  Interieur  mit  schreibender  Dame.  Höhe  72,  Breite  58  cm. 

348  Russischer  Becher  aus  Papiermache,  walzenförmig,  bunt  bemalt  mit  Genreszene. 

Höhe  16  cm. 
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SCHUTZ-  UND  TRUTZWAFFEN. 

349  Gotische  Hellebarde.  Vierkantige  Klinge,  breites  Beil,  leicht  gekrümmter  Haken  mit  ein- 
geschlagener Marke  C.  16.  Jahrhundert.  Länge  der  Spitze  55  cm. 

350  Hellebarde.  Lange,  kantige  Klinge,  Sichelbeil  mit  rosettenförmig  durchlochter  Wurzel, 
durchlochter  Haken.  Spitze  der  Klinge  abgebrochen. 

351  Renaissance-Hellebarde.  Sehr  lange,  vierkantige  Klinge,  sichelmondförmiges  Beil,  ab- 
wärtsgekrümmter Haken.  17.  Jahrhundert.  Länge  der  Spitze  76  cm. 

352  Renaissance-Hellebarde.  Breite  Klinge  mit  hohem  Grat,  leichtgekrümmtes  Sichelbeil,  ab- 
wärtsgekrümmter Haken. 

353  Renaissance-Hellebarde.  Sehr  lange  Klinge,  durchbrochenes,  sichelförmiges  Beil  und 

durchbrochener,  abwärtsgekrümmter  Haken.  Die  ganze  Fläche  ornamental  geätzt.  16.  Jahr- 
hundert. Länge  der  Spitze  71  cm 

354  Renaissance-Hellebarde.  Kantige  Klinge,  großes,  weitausladendes  Sichelbeil,  leichtge- 
krümmter Haken.  17.  Jahrhundert. 

355  Renaissance-Hellebarde.  Lange,  vierkantige  Klinge,  breites,  sichelförmig  ausgeschnittenes 

Beil,  langer,  abwärtsgekrümmter  Haken.  17.  Jahrhundert.  Länge  der  Spitze  80  cm. 

356  Partisane.  Breite  Klinge  mit  hohem  Grat  und  gekanteter  Spitze.  Die  Ohren  mehrfach 
ausgeschnitten  und  geätzt  mit  Kanonen.  Die  kurze  Tülle  mit  drei  Wülsten.  Länge  254  cm. 

357  Sponton,  gehöhlt.  Der  Schaft  mit  Plüsch  und  Troddeln.  Für  Bühnenzwecke. 

358  Saufeder.  Breite,  herzförmige,  hochgegratete  Klinge  mit  sechskantiger  Tülle.  Die  obere 

Hälfte  des  Schaftes  mit  Leder  umflochten.  16.  Jahrhundert. 

Länge  der  Spitze  26,  Gesamtlänge  190  cm. 

359  Ein  Paar  Partisanen  mit  reichem,  figürlichem  Relief.  Neuere  Arbeit. 

360  Streitkolben  aus  geschmiedetem  Eisen,  in  durchbrochener  Arbeit.  Länge  60  cm. 

361  Schwert.  Runder,  achtkantiger  Knauf.  Der  gerippte  Griff  mit  Eisen-  und  Messingdraht 
umwickelt.  Gerade  Parierstange  mit  Griffbügel,  an  den  Enden  gespaltenen  Parierknebeln 
und  zweiseitigen  Eaustklappen.  Die  Parierstange  von  quadratischem  Querschnitt,  die 
übrigen  Teile  flach  vierkantig,  alle  Teile  mit  silbertauschierten  Ranken  bedeckt.  Breite, 
zweischneidige  Klinge,  zur  Spitze  verjüngt,  mit  mittlerem  Hohlschliff,  der  im  oberen 
Drittel  von  zwei  Blutrinnen  begleitet  wird.  Die  Wurzel  tief  geätzt  mit  Linienver- 
schlingung. Die  Klinge  auf  40  cm  Länge  ganz  flach  mit  Ranken,  Mondsichel  und  Sternen 
geätzt.  Eine  Eaustklappe  beschädigt.  (Sammlung  Thewalt  Nr.  1605.)  Spanien,  16.  Jahrh. 

Länge  127  cm. 

362  Altes  deutsches  Richtschwert.  Die  Klinge  gezähnt.  Mit  der  Marke  des  Heinrich 

Obresch,  Graz  um  1590.  Länge  100  cm. 

363  Pappenheimer  Korbdegen.  Der  Korb  mit  geschwungenem  Stabwerk,  gerade  Parier- 

stange, drahtumsponnener  Griff,  bimförmiger  Knauf.  Alles  aus  blankem  Eisen.  Lange, 
spitze  Klinge  mit  hohem  Grat.  Länge  114  cm. 

364  Stoßdegen  mit  Toledaner  Klinge.  Das  Gefäß  aus  Eisen.  17.  Jahrhundert.  Länge  95  cm. 

365  Italienisches  Schwert  des  Antonio  Picinio  (gest.  1621).  Das  Stichblattpaar  siebartig 

durchlocht,  Bügel  und  Knauf  aus  Eisen,  Griff  umsponnen.  An  der  Wurzel  der  kurzen 
Klinge  der  Name  des  Meisters : ANTONIO  PICINIO.  Länge  79  cm. 

366  Italienisches  Schwert  mit  Klinge  von  1414.  Das  Stichblattpaar  siebartig  durchlocht.  Griff 

umsponnen,  Knauf  zwiebelförmig,  alle  aus  Eisen.  Die  breite  Klinge  zeigt  beiderseitig  an 
der  Wurzel  eine  eingeschlagene  Tiermarke  nebst  Jahreszahl  1414.  Länge  95  cm. 

367  Kurzes  italienisches  Schwert  mit  eisernem  Gefäß  und  schmaler  Stoßklinge.  17.  Jahrh. 

Länge  90  cm. 
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368  Schwedenschwert  des  30  jährigen  Krieges.  Das  eiserne  Gefäß  mit  seitlichem  und  vor- 

derem Parierbügel.  Das  Stichblatt  siebartig  gelocht.  Die  Klinge  unten  beiderseitig  geätzt 
mit  dem  Bildnis  Gustav  Adolfs,  mit  dem  Spruch  SOLI  DEO  GLORIA  und  dem  Namen 
CHRISTOPH  CRAMBER  zwischen  Ornamenten.  Länge  94  cm. 

369  Schwedenschwert  aus  dem  30  jährigen  Kriege.  Das  eiserne  Gefäß  mit  einem  vorderen 

und  einem  seitlichen  Bügel,  das  Stichblatt  siebartig  durchlocht.  Länge  95  cm. 

370  Hofdegen.  Der  runde,  eiserne  Knauf  und  der  Parierbügel  in  Eisenschnitt  mit  Lauborna- 

menten und  Figuren.  Das  schmale,  einseitige  Stichblatt  nach  unten  ornamental  graviert. 
Griff  mit  Kupferdraht  umsponnen.  17.  Jahrhundert.  Länge  100  cm 

371  Rokokodegen.  Das  Gefäß  aus  Kupfer.  Länge  94  cm. 

372  Säbel  aus  den  Türkenkriegen.  Das  Gefäß  aus  Messing.  Die  Klinge  an  der  Wurzel  ge- 
ätzt mit  Trophäen,  Türkenköpfen  und  Halbmonden. 

373  Krummer  Türkensäbel.  Der  Messinggriff  in  Gestalt  eines  Hundekopfes.  — Ferner  : Altes 
Jagdschwert. 

374  Rokokodegen.  Das  reich  ornamentierte  Gefäß  versilbert.  Die  Klinge  beiderseitig  geätzt. 

Scheide  aus  braunem  Leder.  Länge  93  cm. 

375  Ehrendegen,  angeblich  gestiftet  von  Kaiser  Leopold  I.  (1658 — 1705)  an  die  Kurfürsten,  die 

seine  Wahl  vollzogen.  Die  spitze,  schmale  Stoßklinge  mit  flachem  Grat  ist  fast  in  ganzer 
Länge  beiderseitig  reich  geätzt,  und  zwar  mit  den  Bildnissen  des  Kaisers  und  der  Kurfürsten 
zwischen  reichem  Ornamentwerk  mit  entsprechenden  Überschriften.  Das  Gefäß  aus  Messing. 
Stichblatt  und  Knauf  zeigen  gleichfalls  geätzte  Ornamente.  Länge  95  cm. 

376  Rokokodegen.  Stichblatt,  Bügel  und  Knauf  aus  Silber  mit  figürlichen  und  ornamentalen 

Reliefs.  Das  Stichblatt  beiderseitig  mit  antiken  Kampfszenen.  Der  Griff  mit  Silberdraht 
umsponnen.  Länge  90  cm. 

377  Rokokodegen.  Gefäß  aus  Kupfer.  Griff  mit  Draht  umsponnen.  18.  Jahrh.  Länge  96  cm. 

378  Säbel  aus  der  Zeit  des  Siebenjährigen  Krieges,  mit  Messinggefäß. 

379  Sächsischer  Gardesäbel  aus  dem  Siebenjährigen  Kriege.  Die  breite  Klinge  geätzt  mit 

Sinnsprüchen  und  Ornamenten.  Das  Gefäß  aus  Messing.  Länge  105  cm. 

Ferner:  Spazierstock  der  Empirezeit.  Rohr  mit  Messingknauf  und  Zierat. 

380  Kirchendegen.  Der  Griff  aus  Kupfer,  vergoldet.  Die  Wurzel  der  Klinge  beiderseitig 

geätzt.  Länge  95  cm. 

381  Schwerer  deutscher  Reitersäbel  mit  breiter,  gerader  Klinge.  Das  Korbgefäß  aus  Messing, 

muschelartig.  Um  1750.  Länge  98  cm. 

382  Schwerer  deutscher  Reitersäbel.  Die  fast  gerade  Klinge  mit  zwei  Blutrinnen  beider- 
seitig. Das  Korbgefäß  aus  Messing,  der  Knauf  ein  Hundekopf.  18.  Jahrh.  Länge  100  cm. 

383  Österreichischer  Ehrensäbel.  Die  lederne  Scheide  mit  sehr  reichem,  vergoldetem  Kupfer- 

beschlag, reliefiert  mit  Rokokoornamenten.  Die  breite  Klinge  oben  geätzt  mit  Doppeladler 
und  Monogramm  Kaisers  Franz  I.  18.  Jahrhundert.  Länge  94  cm. 

384  Österreichischer  Ehrensäbel.  Griff  und  Scheide  mit  reich  reliefierten  Goldbronzebeschlägen. 
Das  Mittelstück  des  Griffes  beiderseitig  mit  Perlmutter  belegt.  Der  Knauf  ist  ein  Löwenkopf. 

385  Japanischer  Säbel.  Die  Scheide  ganz  aus  Bein,  geschnitzt  beiderseitig  mit  Kriegerfiguren. 

Länge  81  cm. 

386  Hirschfänger.  Der  Griff  aus  Horn.  Parierstange,  Stichblatt  und  Beschlag  der  Leder- 
scheide aus  vergoldetem  Kupfer.  Länge  62  cm, 

387  Hirschfänger.  Die  Klinge  beiderseitig  sehr  reich  geätzt  mit  staffierten  Landschaftsbildern, 
Der  Griff  mit  Hirschhorn.  Knauf  als  Hundekopf  und  Parierstange  aus  Eisen.  Länge  69  cm, 

388  Hirschfänger.  Griff  aus  schwarzem  Holze,  Beschlag  und  Parierstange  aus  Silber. 

Schwarze  Lederscheide  mit  Silberbeschlag,  Länge  76  cm, 

389  Zwei  Dolche.  Knauf,  abwärts  gebogene  Parierstange  und  Parierring  aus  Eisen,  16.  Jahrh, 

Länge  33  cm. 
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390  Dolch.  Der  Ebenholzgriff  und  die  lederne  Scheide  mit  Silberbeschlag. 

391  Orientalisches  Dolchmesser,  die  Klinge  an  der  Wurzel  mit  Silber  tauschiert.  — Ferner: 
Ausgebaggertes  Seitengewehr. 

392  Armbrust.  Der  Schaft  aus  braungebeiztem  Nußbäum,  mit  Elfenbeineinlagen  verziert.  Am 

Kolben  graviertes  Plättchen  mit  Namen:  1809.  J,  K.  Oelkers  in  Leipzig.  Länge  67  cm. 

393  Knaben-Armbrust.  Der  Schaft  aus  Nußholz,  eingelegt  mit  gravierten  Elfenbeinplättchen, 
die  mit  Blüten  und  Rosetten  graviert  und  mit  Schwarzlot  ausgerieben  sind.  17.  Jahrhundert. 

Länge  68  cm. 

394  Armbrustspanner. 

395  Zwei  Bogen  der  Südsee-Insulaner, 

396  Deutsches  Radschloßgewehr.  Der  Schaft  geschnitzt  und  mit  Hirschhornbelag  verziert. 

Das  Schloß  aus  blankem  Eisen,  graviert  mit  Landschaftsbild  und  Rankenwerk.  Der  Hahn 
lädiert,  17.  Jahrhundert.  Länge  110  cm. 

397  Feuerstein-Doppelflinte,  sehr  reich  mit  Silber  tauschiert  und  inkrustiert.  Der  Schaft 

beiderseitig  eingelegt  mit  feinverschlungenem  und  graviertem  Rankenwerk  in  Silber,  Die 

beiden  Läufe  an  der  Wurzel  tauschiert  mit  Blumen  und  drei  Schriftbändern,  auf  welchen 
der  Name  des  Büchsenmachers:  JS.  WILKINSON  GUN-MAKER  TO  HIS  MAJESTY.  England. 
18,  jahrh.  Länge  135  cm. 

398  Steinschloßgewehr  mit  Bajonett,  aus  der  Zeit  Friedrichs  des  Großen. 

Länge  (mit  Bajonett)  195  cm. 

399  Zündhütchengewehr.  Der  Schaft  aus  braunem  Holze.  Schloß  und  Abzugsbügel  aus 

blankem  Eisen,  zierlich  graviert  mit  Rokokoornamenten  und  der  Bezeichnung:  Teutenberg 
ä Hüsten.  Länge  120  cm. 

400  Chassepot-Gewehr. 

401  Zündnadelgewehr.  Model  62.  Schloß  beschädigt,  — Ferner:  Feuersteinpistole, 

402  Zwei  Paar  Zündhütchenpistolen  mit  Messing  beschlagen.  .18.  Jahrhundert. 

403  Radschloß  von  einem  Gewehr,  sehr  reich  geätzt  mit  Laubwerk. 

404  Ähnliches.  Geätzt  mit  Jagddarstellungen. 

405  Pulverflasche  aus  braunem  Holze,  rund.  In  der  Mitte  der  Vorderseite  vergoldete  Kupfer- 
medaille auf  die  Türkenkriege. 

406  Pulverfiasche  mit  blankem  Eisen  beschlagen.  Mit  einwärts  geschweiften  Seitenkanten. 

407  Große  Pulverflasche  mit  blankem  Eisenbeschlag,  mit  eingeschweiften  Seitenkanten. 

Höhe  28  cm. 

408  Ein  Paar  Signalhörner  aus  Kupfer. 

409  Großes  Jagdhorn,  Stierhorn,  Länge  70  cm. 

410  Zischägge  aus  geschwärztem  Eisen.  Die  Backenstücke  fehlen. 

411  Kettenhemd  aus  Eisen. 

412  Armkachel  einer  gotischen  Rüstung  aus  geschwärztem  Eisen.  — Ferner  : Mehrere  Frag- 
mente einer  Rüstung,  ein  Degengriff  und  zwei  Lanzenspitzen. 

413  Harnischbrust. 

414  Orientalisches  Kettenhemd  aus  Eisen,  mit  Kopf-  und  Armschutz,  Auf  Gestell. 

415  Japanische  Rüstung.  Voller  Harnisch  in  Lackarbeit  und  Stoff.  Mit  Helm. 

416  Troßpeitsche  aus  der  Zeit  des  30  jährigen  Krieges.  Der  Stock  mit  Bein  belegt,  das  orna- 
mental graviert  ist. 

417  Vier  verschiedene  Sporen. 

418  Vier  verschiedene  linke  Sporen  in  Eisen  geschnitten.  16.  Jahrhundert.  Sammlung 
Thewalt  Nr.  1586 — 1589. 

420  Zierschild  aus  Schmiedeeisen.  Golden  bemalt, 

421  Drei  eiserne  Fußfesseln.  17,  Jahrhundert. 
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UHREN,  INSTRUMENTE, 
BESTECKE,  GERÄTE. 

422  Sonnenuhr  aus  Solenhofer  Stein,  achteckig.  Dm.  37  cm. 

423  Sonnenuhr  aus  Blei.  18,  Jahrhundert,  Länge  16,  Breite  14  cm. 

424  Achteckige  Renaissance-Taschenuhr  aus  Silber  und  Bergkristall.  Die  Seitenwandung 

des  Gehäuses  und  das  Zifferblatt  reich  geschnitten  mit  Cherubimköpfen,  Widderköpfen  und 
Blütenranken,  Der  vordere  und  der  hintere  Deckel  aus  Bergkristall,  Das  Werk  bezeichnet 
Jhen  Valice  Ayon,  Länge  5,  Breite  3'j.^  cm. 

425  Nürnberger  Eieruhr  aus  Kupfer,  Die  Rückseite  des  Deckels  graviert  mit  Rosette.  Ziffer- 
blatt fehlt, 

426  Taschenuhr,  silbervergoldet.  In  den  hinteren  Deckel  eingelassen  buntes  Emailplättchen 
mit  Amor  in  Landschaft,  18,  Jahrhundert, 

427  Taschenuhr.  Bronze.  Der  hintere  Deckel  mit  feiner  Emailminiatur : Damenbildnis  der 
Louis  XVI, -Zeit,  umzogen  von  einem  Kranz  weißer  Steine. 

428  Taschenuhr  aus  Kupfer.  Die  Rückseite  des  Deckels  mit  Emailminiatur;  Antik  gewandetes 
Liebespaar  in  Landschaft.  Das  Werk  von  Joh.  Franck  in  Traunstein. 

429  Taschenuhr,  silbervergoldet,  ganz  flach.  Der  hintere  Deckel  graviert  mit  Seelandschaft, 
Das  Zifferblatt  aus  Silber, 

430  Taschenuhr  vergoldet,  mit  figürlichen  Silbereinlagen.  Vorn  mit  Steinen  besetzt. 

431  Silberne  Taschenuhr  mit  graviertem  Deckel  und  silbernem  Zifferblatt.  Um  1800. 

432  Silberne  Taschenuhr  mit  buntemailliertem  Zifferblatt,  18,  Jahrhundert, 

433  Besteck;  Messer,  Gabel,  Löffel,  Schleifstahl,  Die  Griffe  mit  Silberbeschlag  in  durch- 
brochener Arbeit.  Der  Löffel  aus  Silber,  mit  Marke.  In  brauner  Lederscheide. 

Länge  26  cm. 

434  Großes  Mexikanisches  Klappmesser.*  Der  Schaft  aus  Elfenbein  mit  graviertem  Silber- 
beschlag. Die  Klinge  geätzt  mit  Saujagd.  Länge,  aufgeklappt  70  cm. 

435  Messer  in  Lederscheide,  Der  Griff  in  weichem  Holz  geschnitzt. 

436  Bäuerliches  Küchengerät  aus  Norddeutschland,  mit  Jahreszahl  1840. 

437  Kirchenkassette  aus  schwerem  Eisen,  walzenförmig.  Der  Deckel  mit  kunstreichem  Schloß. 

Höhe  21,  Dm.  14  cm. 

439  Eisernes  Walzenschloß  mit  Schlüssel. 

440  Maßkrug,  ganz  aus  Rohrgeflecht,  innen  verpicht,  Zinnfassung  und  Zinndeckel,  Deckel 

mit  drei  Stempeln.  18,  Jahrhundert,  Höhe  16  cm. 

441  Reichgeschnitztes  Pfeifeniutteral  von  Birnholz,  nach  unten  in  grotesken  Tierkopf  ver- 
laufend. Der  Schaft  mit  Tieren,  menschlichen  Figuren  und  Ornamenten.  18.  Jahrhundert. 

Länge  29  cm. 

442  Halblange  Tabakspfeife  in  Birnholz  geschnitzt.  Der  Ausguß  verläuft  in  einen  plastisch 
geschnitzten  Hirschkopf,  der  sehr  große  Kopf  ist  geschnitzt  mit  Hirschen  im  Walde, 

Länge  75  cm. 

443  Modell  eines  indischen  Auslegerbootes  aus  Schildpatt. 

444  Gotischer  Schlüssel  aus  Eisen,  Der  Griff  geschnitten  mit  Maßwerk  in  durchbrochener 

Arbeit.  Länge  11cm. 
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445  Trinkbecher  aus  hellem  Horn,  ringsum  in  Schapermanier  bemalt;  Zwei  Jäger  in  Werther- 

tracht  karessieren  mit  einem  Mädchen,  Landschaftliche  Umgebung.  Höhe  8'l.^  cm. 

446  Türklopier  aus  Eisen,  in  Form  einer  Groteskfigur. 

447  Norwegisches  Holzgefäß  mit  zwei  Pferdekopfhenkeln,  Mit  ornamentalen  Malereien. 

448  Briefbeschwerer  in  Certosinatechnik,  Nußholz,  eingelegt  mit  Rankenmuster  in  Elfenbein 
und  Messing,  18.  Jahrhundert, 


AUSGRABUNGEN. 

RÖMISCHE  UND  VORGESCHICHTLICHE. 


449  Venusstatuette.  Stehende,  nackte  Figur  in  leicht  zurückgeneigter  Stellung  auf  linkem 

Standbein,  das  rechte  Spielbein  angehoben.  Bronze.  Höhe  13'/.^  cm. 

450  Kleine  Bronzestatuette.  Geflügelter  Genius.  Füße  abgebrochen.  Höhe  4*/j  cm. 

451  Bronzestatuette.  Faltig  gewandete  Frau,  in  der  linken  Hand  ein  Füllhorn,  in  der  ge- 
senkten Rechten  das  Bruchstück  eines  Instrumentes  tragend.  Höhe  7 cm. 

452  Bronzestatuette  eines  Faustkämpfers.  Nackte  Figur  mit  erhobener  Rechten,  um  die 

gesenkte  Linke  die  Chlamys  gewickelt.  Höhe  11  cm. 

453  Bronzefigürchen : Stier,  Fragmentarisch,  Höhe  5 cm. 

454  Bronzestatuette  eines  nackten  Knaben,  die  Rechte  zum  Kopfe  hochgehoben,  die  geradeaus 

gestreckte,  gehöhlte  Linke  hielt  einen  Gegenstand,  Höhe  9 cm. 

455  Statuette  in  Bronze.  Stehender  Mann  in  der  Toga,  die  sich  faltig  um  linke  Schulter  und 

rechte  Hüfte  drapiert.  Höhe  H'/a  cm. 

456  Kleine  Bronzefigur.  Hockender  Mann,  Höhe  5 cm. 

457  Jupiter-Statuette  mit  Krone,  den  linken  Arm  hochgehoben.  Rechter  Arm  und  Beine  ab- 
gebrochen, Höhe  6 cm. 

458  Römische  Fibula  aus  Bronze  in  Gestalt  eines  stilisierten  Vogels  (Ibis),  graviert  mit  kon- 
zentrischem Kreisornament.  Länge  S'/a  cm. 

459  Gegenstück  zu  voriger. 

460  Kleiner  Hohlkelt  aus  Bronze  mit  seitlicher  Öse,  Länge  6'/.a  cm. 

461  Kleiner  Vogel  in  Bronze,  Höhe  2‘/ä  cm. 

462  Kleiner  Bronzekelt.  Länge  9 cm, 

463  Kleines  Groteskfigürchen  in  Bronze, 

464  Bronzestatuette  einer  nackten  Frau,  mit  der  hochgehobenen  Rechten  ein  Schriftband  über 

den  Kopf  schwingend,  ein  ähnliches  in  der  gesenkten  Linken  haltend.  Höhe  14'/a  cm. 

465  Bronzekelt.  Grabfund  aus  Pöstlengsberg  bei  Linz  (Donau),  Länge  11  cm. 

466  Bronzestatuette  einer  badenden  Frau,  Sie  steht  in  seitwärts  geneigter  Haltung,  sich  mit 

einem  Badelaken,  das  sie  über  rechte  Schulter  und  Hüfte  zieht,  abtrocknend.  Höhe  12  cm. 

467  Bronzestatuette  eines  nackten  Mannes.  Arme  fehlen.  Höhe  10  cm. 

468  Ähnliche,  Ein  Arm  fehlt,  Höhe  10  cm. 

469  Ähnliche.  Um  den  Hals  gravierte  Verzierung,  Höhe  9 cm. 

470  Bronzestatuette  eines  Knaben.  Arme  abgebrochen.  Höhe  7 cm. 

471  Bronzestatuette  eines  Faustkämpfers,  Um  den  linken  Arm  die  Chlamys  gewunden,  den 

rechten  (abgebrochen)  hochhebend.  Höhe  7‘/2  cm. 

472  Kämpfender  Herkules.  Nacktes  Standfigürchen  aus  Bronze,  die  RechJe  zum  Schlag  ge- 
hoben, um  die  gesenkte  Linke  die  Chlamys  geschlungen.  Höhe  7'/^  cm. 
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473  Kämpfender  Herkules,  nackt,  in  der  von  der  Chlamys  umwickelten  Linken  die  Keule 
haltend.  Gebogene  Haltung  auf  rechtem  Standbein.  Rechter  Arm  abgebrochen. 

Höhe  8 cm. 

474  Bronzestatuette  eines  Faustkämpfers,  die  rechte  Hand  erhoben,  der  linke  Arm  und  die 

Beine  bis  zu  den  Knien  abgebrochen.  Höhe  l'l^  cm. 

475  Männliche  Bronzestatuette  Stehender  Mann,  den  linken  Arm  senkrecht  an  den  Leib 

gelegt,  den  rechten  Arm  im  Redegestus  hochgehoben.  Höhe  7‘/a  cm. 

476  Behelmtes,  weibliches  Relieiköpfchen  in  Terrakotta.  — Ferner:  Kleiner  Sigillatascherben 
mit  Reliefbruchstück. 

477  Drei  Sigillata-Schälchen  von  verschiedener  Größe. 

478  Größere  und  kleinere  Schale  aus  Sigillata. 

479  Doppelfläschchen  aus  grünem  Glase.  Die  seitlichen  Handhaben  in  Form  von  gewellten 

Ranken.  Davon  eine  abgebrochen.  Länge  12'/.^  cm. 

480  Millefiori-Schale.  Ergänzt  und  geflickt.  Dm.  17  cm. 

481  Antike  Marmorskulptur : Ruhende,  nackte  Frau,  mit  leichter  Decke  teilweise  verhüllt, 

Länge  29  cm. 

482  Tanagrastatuette.  Stehende  Frau.  Der  Oberkörper  nackt,  um  den  Unterkörper  legt  sich 

faltig  der  Chiton.  , Höhe  15  cm. 

483  Hohlrelief  in  Terrakotta.  Belorbeerter  Kopf  eines  Jünglings  mit  griechischem  Profil.  Steile 

Nase,  kräftiges  Kinn,  weiche,  sinnliche  Lippen,  mandelförmige,  tiefliegende  Augen,  die  Stirn 
leicht  gewölbt.  Bestoßen,  Gefunden  in  Bonn,  Höhe  21  cm. 

484  Apulische  Pracht-Amphora  von  schlanker  Form,  schwarz  gefirnißt,  Figuren  und  Orna- 

m.ente  rot  ausgespart.  Auf  der  Vorderseite ; Grabstele,  von  Tänie  umwunden,  auf  breiter 
Basis.  Auf  ihr  steht  eine  zweihenklige  Fußschale,  Ein  weiß  gemalter  Schild  und  ein  Ala- 
bastron  lehnen  an  ihr.  Links  eine  Erau  mit  hochaufgestelltem  linkem  Bein,  in  der  Rechten 
einen  Spiegel,  in  der  Linken  eine  Traube  haltend.  Rechts  ein  nackter  Jüngling,  in  der  mit 
der  Chlamys  umwickelten  Linken  einen  ThyrsosStab  haltend,  der  oben  in  Blütenzweigen 
endet,  in  der  vorgestreckten  Rechten  ein  Kästchen.  Auch  hier  reicher  Auftrag  von  gelb- 
weißer Earbe.  Auf  der  Rückseite  zwei  Mantelfiguren.  Reiche  Henkelpalmetten,  Das 
Bild  wird  umzogen  unten  von  Mäander,  oben  von  ,, Laufendem  Hund“.  Hals  mit  fallen- 
dem Stab,  darüber  Palmette.  Lippe  mit  weiß  aufgemaltem  Lorbeerkranz,  Geflickt.  4.  Jahr- 
hundert vor  Chr,  Höhe  66  cm. 

485  Apulischer  Glockenkrater.  Vorderseite  : Nackter,  bekränzter  Jüngling  mit  Chlamys  und 

Vogel  in  der  Linken  und  vollgewandete  Erau  mit  Tänie  und  Spiegel,  Zwischen  beiden  ein 
Waschbecken,  Auf  der  Rückseite  zwei  Mantelfiguren,  4,  Jahrhundert  vor  Chr.  Geflickt 
und  ergänzt,  Höhe  31  cm. 

486  Griechisch-italische  Pelike  nach  attischem  Muster.  Auf  den  mit  schwarz  aufgemalten  Or- 

namenten umrahmten  Bildern  der  Vorder-  und  Rückseite  je  zwei  Jünglinge  in  Mänteln, 
einer  mit  Strigilis  in  der  Rechten,  Bemalung  ein  wenig  restauriert,  Höhe  31  cm. 

487  Kleiner,  weiblicher  Kopf  in  rötlichem  Sandstein.  In  der  Mitte  gescheiteltes  Haar  mit 

Ringelwülsten  über  den  Schläfen,  Der  Blick  geradeaus  gerichtet.  Höhe  10  cm. 

488  Großer  apulischer  Skyphos,  schwarz  gefirnißt  mit  rotausgespartem  Schlingpflanzenornament. 

Höhe  15  cm. 

489  Zwei  verschiedene  ägyptisierende  Tonfiguren : Mumien, 

490  Ägyptisches  Holzfragment.  Sykomorenholz,  Bemalt  mit  Hieroglyphen  in  Schwarz. 

39  X 13  cm. 

491  Ägyptisches  Köpfchen  aus  schwarzem  Basalt,  mit  hohem  Kopfputz.  — Ferner;  Kleines 
Bronzefragment, 

492  Ägyptische  Reliefstatuette  eines  Priesters  mit  hoher  Mütze,  Bronze, 


Höhe  14  cm. 
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493  Kleines  ägyptisches  Relieffigürchen.  Stehender  Mann  in  priesterlicher  Tracht. 

Höhe  6‘/2  cm. 

494  Ägyptische  Bronzestatuette.  Stehender  Mann  mit  hohem  Kopfputz,  Beine  und  ein  Arm 

abgebrochen.  Höhe  9'k  cm. 

495  Prähistorischer  Bronzeschmuck.  Ein  Paar  spiralige  Beinreifen,  jeder  achtmal  gewunden. 
Gefunden  bei  Weferlingen  in  Braunschweig. 

496  Eiserne  Speerspitze,  gefunden  bei  Klein-Dahlem  (Braunschweig).  — Ferner:  Römische 
Bronzelampe. 

497  Fünf  verschiedene  Steinbeile.  Gefunden  bei  Klein-Dahlem  in  Braunschweig.  — Ferner : 
Versteinerte  Schildkröte,  Gefunden  im  Drautal. 

498  Großes,  durchlochtes  Steinbeil.  Gefunden  bei  Klein-Dahlem. 

499  Zwei  verschiedene  prähistorische  Broazearmbänder.  Gefunden  bei  Weferlingen  in  Braun- 
schweig. Schöne  Patina. 

500  Zwei  verschiedene  Fingerringe  aus  Bronze,  — Ferner:  Zwei  verschiedene  Spinnwirtel. 
Gleicher  Fundort, 

501  Zwei  verschiedene  Steinbeile.  Davon  eins  gelocht.  Gefunden  bei  Rinstedt  bezw,  Eis- 
leben 


GLÄSER. 

GESCHLIFFENE  UND  BEMALTE. 


502  Breiter  Kelch.  Platter  Fuß,  kurzer  Schaft  mit  gewundenem  Nodus,  der  Kelch  kegelartig, 

vorn  geschliffen  mit  der  Darstellung  des  Hundes,  der  den  Mond  anbellt,  hinten  mit  Staude. 
(Soll  ein  Scharfrichterglas  aus  Riesa  sein ; aus  ihm  sollen  22  Delinquenten  den  letzten 
Trunk  getan  haben.)  Höhe  15  cm. 

503  Deckclpokal.  Der  Schaft  mit  zwei  reich  facettierten  Noden.  Die  Kuppa  geschliffen  mit 

Ornamenten  und  Sprüchen:  Vorn  in  einer  ovalen  Rocaillenkartusche  die  Figuren  von  David 
und  Jonathan,  Über  der  Kartusche  und  an  der  Rückseite  ein  vierzeiliger  Alexandriner,  der 
auf  die  Darstellung  Bezug  nimmt.  Der  Fuß  in  Holz  ergänzt.  Höhe  32  cm. 


// 

// 


504  Kelch.  Platter  Fuß,  geschuppter  Schaft.  Die  Kuppa  geschliffen  mit  Marsfigur  zwischen 

kriegerischen  Emblemen  und  Sinnspruch,  Höhe  17  cm. 

505  Großer  Deckelhumpen.  Vorn  geschliffen  mit  Monogramm  unter  Krone,  umzogen  von 

Ranken.  Höhe  28  cm, 

506  Deckelpokal.  Platter  Fuß,  Dockenschaft;  Glockenkelch,  geschnitten  mit  Weinlaub  und 

facettiert.  Höhe  23'/.^  cm. 

507  Seidel  von  verjüngter  Walzenform,  geschliffen  mit  erbaulicher  Darstellung  und  entsprechendem 

Vers;  mit  Gold  ausgerieben,  Zinndeckel.  Anfang  19,  Jahrh,  Höhe  19'/2  cm. 

508  Geschliffener  Weinkelch.  Auf  plattem  Fuße  der  schlanke,  reichfacettierte  Schaft.  Die 

zehneckig  abgeflachte  Kuppa  bemalt  mit  Girlanden  in  Gold,  Höhe  13  cm. 

509  Maßkrug,  Vorn  geschliffen  mit  den  Handwerksemblemen  der  Hufschmiede  zwischen 

Ranken.  Zinndeckel  mit  Jahreszahl  1775,  Höhe  20'/2  cm. 

510  Freimaurer-Becher.  Massiver,  hoher  Fuß.  Das  Gefäß  ringsum  geschliffen  mit  den  Em- 
blemen der  Loge.  Höhe  12  cm. 
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511  Drei  verschiedene  Weingläser,  ornamental  geschliffen. 

512  Becher.  Nach  vorn  geschliffen  mit  Frau  in  Zopftracht,  nach  hinten  mit  Sinnspruch, 

Höhe  13  cm. 

513  Seidel  von  1777.  Geschnitten  vorn  mit  Kartusche,  von  Blüten  umzogen.  Darüber  Spruch. 

Gesprungen.  Zinndeckel  mit  schönem  Medaillenrelief.  Höhe  cm. 

514  Innungsseidel  der  Fleischer.  Nach  vorn  geschnitten  mit  blumenumsponnenem  Innungs- 
schild. Gesprungen,  Höhe  18  cm. 

515  Zwei  Paar  Weingläser,  ornamental  geschliffen, 

516  Zunftseidel,  der  Schuhmacher.  Vorn  geschliffen  mit  Stiefel  in  Kranz,  Zinndeckel, 

Höhe  18  cm. 

517  Humpen  von  konischer  Form.  Vorn  geschliffen  mit  Wappen  von  Trophäen  umgeben. 

Höhe  16  cm. 

518  Jagdkelch  Leichtgewölbter  Fuß,  dünner  Stengelschaft,  glockenförmiger  Kelch.  Letzterer 

geschliffen  mit  springendem  Hirsch  zwischen  Bäumen.  Höhe  18  cm. 

519  Innungsseidel  der  Bäcker.  Vorn  eingeschnitten  Zunftwappen,  an  beiden  Seiten  Ranken. 

Gesprungen,  Höhe  16  cm, 

520  Zwei  verschiedene  geschliffene  Kelche.  Einer  lädiert. 

521  Kelch.  Vorn  geschliffen  mit  Rocafllenkartusche  und  Monogramm,  Höhe  16  cm. 

522  Vier  verschiedene  Weingläser,  ornamental  geschliffen. 

523  Drei  verschiedene  Gläser:  Becher  geschliffen  mit  Spruch,  kleiner  Kelch,  geschliffen  mit 
sinnbildlicher  Darstellung  und  grünes  Weinglas, 

524  Wiener  Goldglasbecher.  Außen  golden  überfangen,  darüber  braun  marmoriert.  Vorn 
in  ovalem  Felde  bunte  Malerei:  Darstellung  einer  Hirschjagd  in  Flußlandschaft.  Höhe  11cm. 

525  Zunftseidel  der  Bäcker,  aus  Milchglas.  Vorn  bemalt  mit  bunten  Blumen  und  Emblemen. 

Zinndeckel.  Höhe  19  cm. 

526  Seidel  mit  buntem  Emailfarbendekor:  Schnitterembleme  zwischen  Blütenranken.  Zinndeckel, 

Höhe  15'/2  cm. 

527  Becher.  Vorn  mit  Mann  in  Zopftracht  in  Emailmalerei,  Höhe  9‘/.2  cm. 

528  Deckelhumpen  mit  Goldmalerei:  Darstellung  des  Weinkelterns  in  mehreren  Szenen. 

Höhe  25  cm. 

529  Emailliertes  Fläschchen:  Auf  der  Vorderseite  Mann  in  Zopftracht  zwischen  Ranken, 
Auf  der  Rückseite  Spruch. 

530  Emaillierte  Flasche  : Springende  Hasen  zwischen  Ranken, 

531  Ähnliche.  Mit  Schnitteremblemen. 

532  Glasbecher,  bunt  emailliert  mit  Hahn,  Spruch  und  Blütenranke.  Gesprungen,  Höhe  9 cm, 

533  Flasche  mit  buntem  Emaildekor : Blütenranken  und  Vogel.  Höhe  17  cm. 

534  Ähnliche.  Größer.  Höhe  22  cm. 

535  Ein  Paar  kleine  Kelche  mit  goldenen  und  weißen  Emailstreifen  umzogen.  Höhe  13'/j  cm. 

536  Flasche  mit  buntem  Emaildekor:  Schnitterembleme  und  Blütenranken.  18,  Jahrhundert, 

Höhe  18  cm. 

537  Pokal  in  Gestalt  eines  Stiefels  aus  facettiert  geschliffenem  Glase,  Höhe  20  cm. 

538  Flasche,  geschliffen  mit  Doppeladler  und  Ranken.  Höhe  20  cm. 

539  Ein  Paar  Apothekerflaschen, 

540  Zwei  verschiedene  Weingläser:  Ein  geschliffener  Römer  und  ein  Kelch  mit  weißen  Fäden 
im  Schaft. 

541  Venezianischer  Pokal,  rot,  blau  und  weiß.  Höhe  28  cm. 

541a  Zwei  verschiedene  venezianische  Glaskelche. 

542  Hoher  Tafelaufsatz  aus  rotem  Überfangglase,  reich  gegliedert,  aus  sechs  Teilen  zusammen- 
gesetzt, Mit  goldenem  Streifendekor,  Biedermeierzeit,  Höhe  120  cm, 

543  Becher  aus  rotmarmoriertem  Glas,  Ringsum  graviert  auf  vier  Reliefovalen  mit  Blättern. 

Höhe  13  cm. 
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544  Egermannsche  Kanne  um  1825,  aus  rubinrot  überfangenem  Kristall.  Platter  Fuß,  kuge- 
liger Bauch,  schlanker  Hals  mit  Henkel,  Vielfach  facettiert.  Gekittet.  Höhe  42  cm. 

545  Badebecher  aus  der  sächsischen  Schweiz,  Geschliffen  mit  Ansichten  in  drei  rot  über- 

fangenen  Feldern,  Höhe  12  cm. 

546  Badeseidel,  teilweise  rot  überfangen,  geschliffen  mit  verschiedenen  Ansichten,  Der  Glas- 
deckel in  Zinn  gefaßt.  Höhe  13  cm. 

547  Becher  auf  niedrigem  Fuß,  rot  überfangen,  bemalt  mit  Weinlaub  in  weißer  und  goldener 

Emailfarbe.  Höhe  13‘,6  cm. 

548  Deckelhumpen.  Vorn  aus  rot  überfangenem  Felde  geätzt  die  Ansicht  des  Lutherhauses 
zu  Wittenberg.  — Ferner:  Deckelloser  Humpen  aus  rotem  Überfangglas. 

549  Badeflasche.  Geschliffen  mit  vier  Ansichten  in  rot  überfangenen  Feldern,  Höhe  29'/.,  cm. 

550  Zuckerdose  mit  Unterschale,  rot  überfangen,  geschliffen  mit  Teplitzer  Ansichten. 

551  Badeflasche,  geschliffen  mit  Ansichten  aus  rot  überlaufenen  Feldern.  Höhe  20‘/2  cm. 

552  Badebecher  aus  dem  Elbsandsteingebirge,  rot  überfangen,  mit  6 geschliffenen  Ansichten. 

Höhe  11 '/j  cm. 

553  Ähnlicher  von  Bad  Elster, 

554  Badeglas  aus  der  sächsischen  Schweiz.  Rot  überlaufen,  mit  eingeschliffenen  Ansichten. 

Späte  Biedermeierzeit.  Höhe  12  cm. 

555  Badeglas.  Geschliffen  mit  vier  Ansichten  aus  rot  überfangenem  Grunde,  Um  1850, 

Höhe  13  cm. 

556  Badeglas  von  Teplitz,  rot  überfangen,  geschliffen  mit  Ansichten  in  drei  Feldern. 

Höhe  cm. 

557  Badeseidel  aus  dem  Elbsandsteingebirge.  Auf  drei  rot  überlaufenen  Feldern  geschliffene 

Ansichten.  Höhe  cm. 

558  Vase  aus  Milchglas,  blau.  Bunt  bemalt  mit  Blumen.  Henkel  aus  vergoldeter  Bronze. 

Gekittet,  Biedermeierzeit.  Höhe  35  cm. 

559  Badeglas,  geschnitten  auf  zwei  rot  überlaufenen  Feldern  mit  Ansichten.  Höhe  12‘/.2  cm. 

560  Drei  Fläschchen  und  ein  Streuer  aus  Milchglas.  Bunt  bemalt. 

561  Deckelhumpen  aus  Kristall.  Höhe  23  cm. 

562  Salzfäßchen  in  Form  ein^s  Schiffchens.  — Ferner:  Kleiner,  geschliffener  Becher.  / 

563  Geschliffener  Deckelpokal  aus  Kristall  Höhe  30  cm. 

564  Fenster,  zusammengesetzt  aus  sieben  verschiedengroßen,  transparentgepreßten  Biskuit- 
scheiben, von  Butzenscheibchen  umzogen  in  Bleifassung  und  Holzrahmen, 

565  Zwei  bunte  Wappenscheiben,  Adlerwappen  mit  Helmzier  und  Krone.  Gegenstücke, 

Höhe  48,  Breite  38  cm. 

565a  Zwei  verschiedene  Wappenscheiben.  Auf  der  einen  wird  der  mit  Krone  verzierte  Schild 
von  zwei  Reisigen  flankiert, 

566  Zwei  Glasienster.  Jedes  hat  in  der  Mitte  eine  buntgebrannte  Scheibe,  Beide  mit  Wappen 
in  verschiedener  Komposition.  Ringsum  mit  Butzenscheiben.  In  Eisenrahmen  gefaßt. 

Höhe  90,  Breite  50  cm, 

567  Venezianischer  Flügelpokal,  braun  und  weiß.  Gekittet.  Neuere  Arbeit. 

568  Ähnlicher,  weiß  und  rot.  Lädiert. 

569  Venezianischer  Flügelkelch  auf  hohem  Schafte.  Weiß  und  gelb.  Lädiert, 
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570  Wiener  Bouillontasse  mit  Deckel,  doch  ohne  Unterschale.  Eckige  Henkel.  Das  Gefäß 

sowohl  wie  der  Deckel  bemalt  mit  je  zwei  figurenreichen  Watteauszenen  in  Grisaille  mit 
bolusroter  Behandlung  der  Fleischpartien.  Die  Berandung  in  goldener  Ornamentik.  Früh 
Wien  vor  der  Marke.  Höhe  13  cm. 

571  Sechs  Fürstenberger  Tassen.  Dekoriert  mit  Weinlaubbordüren  in  Braun.  Marke  F. 

572  Meißener  Tasse  mit  Unterschale.  Gerippte  Fläche,  Rocaillenhenkel.  Um  die  Obertasse 
zieht  sich  ringsum  eine  in  vorherrschend  grünem  und  bolusrotem  Ton  gemalte  Landschaft 
mit  Ruinen,  Häusern  und  mancherlei  Bauernfiguren.  Im  Spiegel  der  Unterschale  ähnliches 
Motiv.  Beide  zeigen  nach  innen  Lippenbordüren  von  gitterartigem  Muster  in  Gold. 
Schwertermarke  ohne  Punkt. 


/ 


0 


573  Berliner  Empiretasse  mit  Bandhenkel,  innen  vergoldet.  Vorn  bemalt  mit  der  Ansicht 
des  Mausoleums  zu  Charlottenburg.  Szeptermarke. 

574  Berliner  Wappentasse  der  Biedermeierzeit.  Blauer  Fond;  auf  ausgespartem,  vorderem 
Felde  ein  reichverziertes  Wappen  in  bunter  Malerei : Im  Felde  springender  Hirsch  zwischen 
Bäumen. 

575  Züricher  Tasse  mit  Unterschale.  Bemalt  mit  Blumenbuketts  und  Streublümchen  in  bunten 
Farben.  Marke  Z. 


576  Biedermeiertasse  mit  überhöhtem  Henkel.  Vorn  bunt  bemalt  mit  dem  Bildnisse  eines 
Kölner  Erzbischofs  (Clemens  August  von  Droste-Vischering?). 

577  Fürstenberger  Tasse  mit  Unterschale.  Bunt  dekoriert  mit  Kleeblatt  und  Sinnspruch, 
Marke  F. 

578  Empiretasse,  walzenförmig.  Auf  der  Wandung  Stadtansicht  in  Überglasurmalerei. 

579  Berliner  Biedermeiertasse  in  Becherform.  Lila  Fond  mit  goldenem  Rankendekor, 
Szeptermarke. 

580  Empiredeckeitasse  mit  Unterschale,  becherförmig,  ringsum  sehr  fein  bemalt  mit  fortlaufendem 
Landschaftsbild  in  Bunt.  Ähnlicher  Dekor  auf  dem  Deckel  und  um  den  Rand  der  Unter- 
schale. Ein  Henkel  fehlt. 

581  Meißener  Tasse  der  Marcolini-Zeit,  mit  buntem  Blumendekor.  Schwertermarke. 

582  Torgauer  Tasse  mit  buntgemaltem  Blumendekor.  Marke  T.  ^ 

583  Deckeltasse,  fein  bemalt  mit  Blütengirlanden,  von  Bändern  durchschlungen,  in  bunten 
Farben.  Mit  Sevresmarke. 

584  Empiretasse,  walzenförmig.  Auf  der  Vorderseite  der  Obertasse  und  im  Fond  der  Unter- 
schale bunt  bemalt  mit  Ansichten. 

585  Meißener  Tasse  mit  buntem  Blumendekor.  Neuere  Arbeit, 

586  Kleine  englische  Tasse  mit  Unterschale,  Beide  bemalt  mit  Blumenbuketts  und  Streu- 
blümchen in  Bunt,  Marke  Pfeil. 

587  Biedeimeiertasse  mit  leicht  überhöhtem  Bandhenkel.  Vorn  bunt  gemalt  die  Ansicht  von 
Theresienbrunn. 

588  Berliner  Tasse,  bemalt  mit  Rosenbuketts  und  Vergißmeinnicht  in  Bunt.  Szeptermarke. 

589  Fürstenberger  Tasse  mit  Bandhenkel.  Vorn  buntgemalter  Blumenkranz,  der  einen  Sinn- 
spruch umschließt.  Marke  F,  j 

590  Tasse,  walzenförmig,  bemalt  mit  Streublümchen.  // 

591  Ober-  und  Untertasse,  chinesisch.  Ferner;  Flasche,  rot  und  weiß,  mit  Gol^ddekor. 

592  Tasse  mit  reichem,  bunten  Blumendekor.  Neuere  Berliner  Arbeit.  X 

593  Drei  Ober-  und  Untertassen,  Biedermeier,  reich  mit  Gold  dekoriert. 
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594  Kleine  Höchster  Tasse  mit  Unterschale.  Der  Rand  der  letzteren  steil  hochstehend.  Beide 
mit  reichen  Blumenbuketts  in  bunter  Malerei.  Marke  Rad. 

595  Meißener  Biedermeiertasse.  Vorn  Ansicht  der  Hohkönigsburg.  Schwertermarke. 

596  Züricher  Tasse  mit  buntgemalten  Ansichten.  Marke  Z. 

597  Zwei  Ober-  und  Untertassen  und  zwei  Dessertteller,  reich  bemalt  in  Blau,  Rot  und 
Gold.  Marke  Sachsen-Rauenstein. 

598  Tasse  mit  violettem  Blumendekor. 

599  Zwei  verschiedene  Biedermeiertassen  mit  Unterschalen.  Bunt  dekoriert.  , 

600  Ober-  und  zwei  Untertassen,  reich  bemalt  mit  feinen  Rosenbuketts. 

601  Drei  gleiche  Tassen  mit  Unterschalen.  Bemalt  mit  der  Ansicht  von  Teplitz  um  1850. 

602  Ein  Paar  frühe  Meißener  Deckelvasen  von  hoher,  ziemlich  schlanker  Birnform.  Matt- 

grüner Fond,  in  den  sich  beiderseitig  große  Stauden  mit  buntgemalten  Blättern  und  Blüten 
einfügen.  Auf  der  Vorder-  wie  auf  der  Rückseite  sind  große,  blattförmige  Felder  weiß 
aus  dem  mattgrünen  Fond  ausgespart  und  zeigen  als  Dekor  fein,  in  bunten  Farben  gemalte 
Blumenstauden  und  Reiherfiguren.  Der  Dekor  der  Deckel  ist  dem  der  Vasen  analog.  — 
Schwertermarke  ohne  Punkt.  Höhe  mit  Deckel  40  cm. 

603  Eiförmige  Vase  auf  drei  geschweiften  Füßen,  mit  kleinem  Deckel.  Vorn  bunfe  Watteau- 
szene, ringsherum  Blumen.  Späteres  Berliner  Erzeugnis.  Höhe  17  cm. 

604  Aufsatz:  Schlange,  die  um  einen  Felsen  kriecht.  Ferner:  Deckelnäpfchen.  ■ Beide  bunt 
dekoriert. 

605  Räuchervase,  Louis  XVI. -Urne  mit  plastisch  aufgelegten,  vergoldeten  Kränzen  und  buntem 

Blumendekor.  Spätere  Arbeit  der  Manufaktur  von  Meißen.  Höhe  26  cm. 

606  Zwei  verschiedene  Leuchter  mit  Engelfiguren.  Lädiert, 

607  Große  Vase  in  Amphoraform.  Deckel  restauriert.  Höhe  49  cm. 

608  Große  und  kleine  Biedermeiervase,  Mit  buntem  Landschafts-  bezw.  Blumendekor,  Die 
übrige  Fläche  vergoldet.  Eine  gekittet, 

609  Ein  Paar  Vasen  in  Amphoraform  mit  Schwanenhenkeln.  Auf  der  Vorder-  bezw,  Rückseite 

Genreszene  bezw,  Stadtbild  in  bunter  Malerei.  Die  übrige  Außenfläche  vergoldet.  Lädiert, 
Biedermeierzeit.  Höhe  28  cm. 

610  Ein  Paar  Wedgwoodamphoren,  gelblich  glasiert,  mit  Festons  und  Puttenmedaillons  in 

Relief,  Empirezeit,  Gekittet,  Höhe  38  cm. 

611  Ein  Paar  ähnliche,  ohne  Puttenreliefs.  Gekittet. 

612  Ein  Paar  Amphoren  mit  Sphinxhenkeln.  Goldener  Blumendekor.  Empire.  Höhe  32  cm. 

613  Zwei  Vasen  in  Form  von  Baumstümpfen,  um  die  je  zwei  nackte,  halbplastisch  modellierte 

Amoretten  tanzen.  Mit  buntem  Blumendekor,  Gekittet,  Höhe  30  cm. 

614  Chinesische  Wasserkanne  von  hübsch  geschwungener,  vertikal  gerillter  Form  mit 

weitem  Hals  und  leicht  gekniffener  Lippe,  Landschaften  mit  Reihern  und  Schwänen  in 
farbigem  Emaildekor,  Deckel  restauriert,  Höhe  26  cm. 

615  Fürstenberger  Teetopf  mit  Röhrenausguß  und  Rocaillenhenkel.  Beiderseitig  bunt  gemalte 

Landschaftsausschnitte  mit  Häusern  und  Figürchen,  teilweise  umrahmt  von  violetten  Ro- 
caillen,  Marke  F,  3,  in  Blau,  Höhe  11  cm. 

616  Fürstenberger  Tasse.  Fast  gleicher  Dekor  wie  voriges  Stück.  Marke  F, 

617  Gleiche.  Gegenstück, 

618  Fürstenberger  Kaffeekanne.  Bemalt  mit  Vergißmeinnichtbuketts  und  Blümchenketten  in 
Bunt,  Marke  F.  Gekittet. 

619  Kaffeekanne.  Der  überhöhte  Henkel  und  der  Ausguß  in  Form  von  geschuppten  Schlangen- 
leibern mit  Köpfen.  Die  Leibung  mit  Blumendekor  in  Bunt.  Neuere  Meißener  Arbeit. 

620  Bonbonniere,  viereckig.  Der  Deckel  innen  fein  bemalt  mit  bunten  Blumen.  Die  Außen- 

wände bedeckt  mit  Rocaillenreliefs.  In  der  Mitte  jeder  Seite  bunte  Blüte.  Bronzefassung, 
Deckel  gekittet,  7X4  cm. 
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621  Fürstenberger  Tintenzeug  mit  Golddekor.  Marke  F.  J - - 

622  Teekännchen  und  Milchkännchen  aus  gelblich-weißer  Wedgwoodmasse  mit  landschaft- 
lichem und  Blumendekor  in  Bunt.  Beide  mit  Bandhenkeln. 

623  Deckeldose  mit  feingemalten  Watteauszenen  in  vier  Medaillons,  dazwischen  Blumendekor. 
Neuere  Wiener  Arbeit. 

624  Chinesische  Deckelterrine  von  breiter,  niedriger  Form,  rund.  Der  Dekor  besteht  aus 

einzelgestellten  Blütenranken  in  bunten  Emailfarben.  Dm.  22  cm. 

625  Butterdose  in  Form  eines  Bootes,  auf  dem  ein  Mädchen  ruht.  Bunt  dekoriert.  — Ferner; 
Blaugrauer  Nassauer  Krug. 

626  Meißener  Kaffeekanne,  eiförmig,  mit  Ohrmuschelhenkel  und  Rocaillenausguß,  als  Deckel- 

knauf plastische  Blüte.  Violett  dekoriert,  beiderseitig  mit  Rosenbuketts,  am  Deckel  mit 
einzelnen  Blüten.  Schwertermarke.  Henkel  gekittet.  Höhe  24'lo_  cm. 

627  Wedgwoodkanne,  gelblich  glasiert.  Bemalt  mit  Blumenbuketts  in  Violett.  Doppelter 

Rankenhenkel.  Höhe  19  cm. 

628  Teebüchse,  gelblich  glasiert,  braun  bemalt  mit  Fasanen  in  Landschaft.  — Ferner : Zucker- 
streuer mit  buntem  Blumendekor. 

629  34  Meißener  Teller,  bemalt  mit  Rosenblüten  und  Knospen  und  mit  Vergißmeinnicht  in 
bunten  Farben,  Schwertermarke  mit  Punkt  — Werden  eventl.  vereinzelt. 


reich  dekoriert  in  Blau,  Rot  und  Gold.  Marke  : Sachsen  Rauenstein. 

636  Teekanne,  Zuckerdose,  Teebüchse  mit  blauem  Rankendekor,  — Ferner : Kaffeekännchen 
mit  etwas  anderer  Bemalung.  Großbreitenbach  und  Wallendorf, 

637  Wedgwoodservice  in  44  Teilen:  Ovale  Deckelterrine  mit  Unterteller,  ovale  Deckelterrine 


flache,  runde  Schüsseln  von  verschiedener  Größe,  zwei  ovale  Fischschüsseln,  zwei  vier- 
eckige Deckelschalen,  eine  ovale  Deckelschüssel,  zwei  viereckige,  flache  Schalen,  sechs 
flache  Teller,  zwei  verzierte,  flache  Teller  (lädiert),  zwölf  Deckeltäßchen,  — Gelblich-weiß 
glasiert. 

638  Fürstenberger  Service;  Kaffeekanne,  Teekanne,  Zuckerdose,  Spülnapf,  mit  Eichenlaub- 
dekor in  Braun. 

639  Kaffeeservice  mit  folgenden  Stücken:  Kaffeekanne,  Teekanne,  Zuckerdose,  sechs  Tassen 
mit  Unterschalen.  Bunter  Blumendekor, 

640  Garnitur:  Zwei  Leuchter,  eine  Vase,  Die  Vase  und  die  Körper  der  Leuchter  chine- 
sisches Porzellan  mit  reichem  szenischem  und  ornamentalem  Dekor  in  bunten  Schmelz- 
farben. Die  Kronen  und  die  Füße  der  Leuchter  aus  Bronze,  Die  Vase  an  der  Lippe 


641  Empire-Service,  bestehend  aus  folgenden  Teilen:  Kaffeekanne,  Milchkanne,  Spülkumpen 


Blumengirlanden  in  Bunt  bemalt.  Einzelnes  gekittet  und  lädiert, 

642  Französisches  Empireservice:  Kaffeekanne,  Milchkanne,  Zuckerdose,  vier  Tassen  mit 


630  Suppenterrine  mit  ähnlichem  Dekor, 

631  Kaffeekanne,  Milchkanne,  Teekanne,  Napf.  /\nnlich.  ff 

" ' " sei.  Ähnlich. 


635  Dej^ilner,  Platte,  Kaffeekanne,  Milchkanne,  Zuckerdose,  zwei  Paar  Tassen  und  Tellerchen, 


(lädiert),  runde  Terrine  (Deckel  fehlt),  neun  ovale  Schüsseln  von  verschiedener  Größe,  fünf 


restauriert. 


Zuckerdose,  zehn  Obertassen,  neun  Unterschalen,  Die  Gefäße  sind  gelb  glasiert  und  mit 


Unterschalen.  Die  Außenwandung  aller  Gefäße  fast  völlig  vergoldet.  Auf  den  Vorder- 
seiten Landschaftsbilder  in  schwach  sichtbarer  Radierung.  Die  Tassen  mit  überhöhten 
Henkeln  ruhen  auf  Klauenfüßen.  Zwei  Unterschalen  nicht  zugehörig. 
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643  Ludwigsburger  Figur,  Winzer.  Weiße  Strümpfe,  gelbe,  blaugesäumte  Kniehosen,  lila, 
blaugesäumte  Jacke.  Das  golden  gesäumte  Hemd  läßt  die  Brust  frei.  Auf  dem  vollen,^ 
gewellten  Haare  trägt  er  einen  violetten  Hut.  Neben  ihm  auf  einem  Felsblock  steht' 
ein  Korb  mit  Trauben.  Mit  der  hochgehobenen  linken  Hand  umfaßt  er  einen  Wein-' 
stock,  in  der  rechten  hält  er  ein  Messer.  Restauriert.  Marke  C.  C.  verschlungen. 

M — Höhe  I2V2  cm. 

Meißener  Figur.  Dame  als  Jägerin,  in  gelbem,  spitzenbesetztem  Rocke,  grüner,  golden- 
verschnürter Schoßjacke  und  schwarzem  Dreispitz,  ein  Gewehr  haltend.  Neben  ihr  kauerte 
ein  Hund.  Schwertermarke.  Spätere  Arbeit.  Gewehr  und  Hirschfänger  lädiert. 

Höhe  IS'/o  cm. 

Gegenstück.  Herr  in  Zopftracht,  als  Jäger.  Ähnlich  dekoriert. 

Berliner  Figur,  bunt  dekoriert.  Die  Muse  Polyhymnia  in  faltigem  mit  kleinen,  bunten 
Blüten  dekoriertem  Gewände,  das  den  Oberkörper  bis  zur  Hüfte  freiläßt  und  mit  einem. 
Zipfel  über  den  linken  Arm  geworfen  ist.  Im  Arm  hält  sie  eine  Leyer,  auf  der  sie  spielt. 
Ihr  zu  Füßen  ein  Putto  mit  mehreren  emblematischen  Musikinstrumenten  und  Notenheft.  ^ 
Ergänzt.  Szeptermarke.  Höhe  31  cm. 

Thüringer  Grüppchen.  Ziege  neben  Baumstumpf  stehend.  Neben  ihr  kniet  ein  Zicklein, 
das  an  ihrem  Euter  saugt.  In  den  Naturfarben  dekoriert.  Auf  grünem  Rasensockel. 

Höhe  9V2  cm. 

Meißener  Figürchen : Nackter  Putto  in  leicht  zurückgebogener  Haltung.  Ein  lila  Tuch 
legt  sich  um  die  Hüfte.  In  der  rechten,  zurückgeschwungenen  Hand  hält  er  einen  Blumenstrauß, 
im  Begriff  ihn  zu  schleudern ; die  linke  hält  er  gespreizt  vor  sich.  Gekittet.  Schwertermarke. 
Abb.  Tf.  1.  Höhe  9 cm. 

Earbig  dekorierte  Gruppe:  Venus  und  Amor.  Die  nackte  Göttin,  deren  weißes  Gewand 
herabgeglitten  ist,  sitzt  auf  einem  Baumstumpf  und  tändelt  mit  Amor,  der  rechts  neben  ihr 
steht.  Restauriert.  Unbezeichnet.  Höhe  17  cm. 

Mostkanne  von  Jean  Petit,  in  Gestalt  eines  dickbäuchigen  Mannes  in  grüner  Jacke,  mit 

Dreispitz.  Unter  dem  Boden  blaue  Marke  J.  P,  Höhe  25  cm. 

Chinesische  Figur.  Stehende  Frau  in  bunt  und  golden  dekorierten  Gewändern.  Lädiert. 

Höhe  22  cm. 

Drei  verschiedene  Figuren.  Rokokokavalier,  Knabe  mit  Topf,  Rokokodame.  Bunt  de- 
koriert. Biedermeierzeit.  Eine  lädiert. 

Jean  Petit-Figur.  Stehender  Knabe  neben  Baumstumpf  in  buntdekoriertem  Kostüm. 
Marke  J.  P.  Höhe  16  cm. 

654  Ein  Paar  Figuren.  Rokokokavalier  und  Dame  als  Tänzer  und  Tänzerin.  Farbig  und 

golden  dekoriert.  Biedermeierzeit.  Höhe  28  cm. 

655  Satsuma-Figur.  Sitzender  Mann  in  weiten,  faltigen  Gewändern,  bunt  dekoriert.  Der 

Kopf  beweglich.  Höhe  26  cm. 

656  Drei  Figuren : Tänzerpaar  und  Mädchen  mit  Trauben.  Bunt  dekoriert.  Biedermeierzeit. 

657  Danneckers  „Ariadne“.  Nachbildung  in  Biskuit.  Höhe  25  cm. 

658  Biskuitfigur,  Sevres.  Sitzender  Jüngling  in  griechischer  Gewandung,  zu  seinen  Füßen 
ein  Lamm. 

659  Zwei  Paar  Figuren.  Tänzerpaar  und  Musikantenpaar-  Bunt  dekoriert.  Eine  lädiert. 
Biedermeierzeit. 

Figur ; Sitzender  Schwan  auf  grünem  Rasensockel.  Höhe  12  cm. 

Chinesische  Figur.  Dame  neben  einem  Pferde  stehend.  Farbig  und  golden  dekoriert. 

Höhe  20  cm. 

662  Vier  verschiedene  Biedermeierfiguren  mit  buntem  Dekor. 

663  Dose  in  Scheidenform.  Die  Fläche  ringsum  mit  Flechtwerk  in  flachem  Relief.  In  ver- 
schiedenen golden  umrandeten  Feldern  mit  buntem  Blümchendekor.  Bronzemontierung. 

Länge  6'/,  cm. 
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664  Ein  Paar  Figuren  als  Blumenvasen.  Bauernbursch  und  Mädchen  mit  Körben  auf  den 

Köpfen,  Bunt  dekoriert,  Biedermeierzeit.  • Höhe  25  cm. 

665  Ein  Paar  große  Biskuitfiguren.  Pallas  Athene  und  Melpomene  in  griechischen  Gewändern, 

Etwas  ergänzt.  Höhe  41  cm. 

666  Figur : Stehendes  Mädchen  in  der  Tracht  der  Louis  XVI. -Zeit,  in  der  einen  Hand  eine 
Kanne,  in  der  anderen  eine  Tasse  haltend.  Bunt  dekoriert.  Mit  Frankenthaler  Zeichen, 

Höhe  30  cm. 

667  Gegenstück:  Knabe  in  buntgeblümter  Kleidung,  eine  Ente  in  der  Hand  haltend, 

Höhe  30  cm, 

668  Ein  Paar  chinesische  Figuren-  Stehende  Frauen  in  bunt  dekorierten  Gewändern. 

''  Höhe  27  cm, 

669  Meißener  Figur,  Junge  Dame  in  reicher,  spitzenbesetzter  Rokokokleidung,  einen  Hund 
auf  dem  Schoße  haltend,  den  sie  füttert.  Bunt  dekoriert.  Gekittet,  Schwertermarke. 

Höhe  12‘/‘2  cm. 

) 670  Ein  Paar  Figuren.  Zeus  und  Merkur.  Farbig  dekoriert.  Lädiert,  Biedermeierzeit. 

671  „Amor  und  Psyche“,  Nachbildung  der  Gruppe  in  Biskuit.  . Höhe  20  cm. 

672  Tanzendes  Paar:  Harlekin  und  Bäuerin  sich  im  Rundtanz  drehend.  Bunt  dekoriert.  Mit 

Frankenthaler  Marke.  Höhe  16  cm. 


673  Russisches  Osterei,  karmoisinrot,  bunt  bemalt  mit  Vogelfiguren  zwischen  Astwerk, 

Höhe  1 1 cm, 

674  Figürchen.  Mädchen  in  bunt  geblümtem  Kleide,  einen  Blumentopf  tragend.  Mit  Meißener 

Zeichen.  Höhe  10  cm. 

675  Zwölf  Austerngabeln.  Die  Stiele  aus  Meißener  Porzellan  mit  blauer  Malerei.  In  Etui, 

676  Tintenzeug,  Mit  buntem  Dekor.  Biedermeierzeit.  Ferner:  Deckelkumpen  mit  Kapuziner- 
dekor. 

677  Streichholzschale,  Zigarrenschale  aus  Porzellan.  Ferner:  Untertasse  aus  Milchglas. 

678  Fürstenberger  Teller.  Im  Fond  bemalt  mit  kleinem  Landschaftsbildchen,  um  den  Rand 

mit  Blüten.  Marke  F,  in  Blau,  Dm.  23V2  cm. 

679  Ein  Paar  chinesische  Teller  mit  buntem  Dekor:  Blüten,  Vögel  und  Vasenmotive  in  roten, 

grünen,  blauen,  gelben  und  braunen  Schmelzfarben  mit  goldenen  Details,  Dm.  23  cm. 

680  Ein  Paar  gleiche. 

681  Ein  Paar  gleiche. 

682  Fürstenberger  Teller,  Im  Fond  bemalt  mit  Landschaftsbildchen,  um  den  Rand  mit  Blüten. 

Marke  F,  in  Blau.  Dm.  23  cm. 

683  Große  chinesische  Schüssel  mit  Blütenzweigendekor  in  bunten  Schmelzfarben.  Um 

den  inneren  Rand  schmale,  rote  Gitterwerkbordüre,  auf  die  sich  kleine,  bunte  Blätter  ver- 
teilen. Rand  etwas  gekittet.  Dm.  37  cm. 

684  Teller  mit  weinrotem  Blütendekor,  Dm.  23*/2  cm, 

'685  Porzellanteller  mit  blauem  Dekor.  Ferner:  Majolikateller  mit  buntem  Emaildekor, 

686  Chinesische  Schüssel,  blau  dekoriert.  Im  Fond  Landschaftsbild  mit  Tempelarchitekturen, 
um  den  Rand  Blattwerkbordüre.  Gekittet,  Dm.  28  cm. 


687  Tiefer  und  flacher  chinesischer  Teller  mit  gleichem  buntem  Dekor:  Seelandschaft  mit 
Häusern  und  Felsen,  Einer  gekittet, 

688  Ein  tiefer  und  ein  flacher  chinesischer  Teller  mit  buntem,  fast  gleichem  Dekor:  Blüten 
und  Ornamente  in  bunten  Schmelzfarben,  Gebrochen, 

689  Zwei  verschiedene  chinesische  Teller  mit  blauem  Dekor : Seelandschaft,  bezw,  Blumen- 
staude und  Zweige, 

690  Ein  Paar  große,  flache  chinesische  Schüsseln.  Tiefblauer  Blattwerkdekor  mit  bolusroten 

Einzelheiten,  Gekittet,  Dm.  35  cm. 
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691  Teller  aus  Steingut,  mit  geschwungener  Randlinie,  Weiße  Glasur,  blauer  Dekor;  In  de^ 

Mitte  Reiher  im  Sumpfe,  um  den  Rand  Blätter.  Gekittet.  Dm.  27V9cml 

Ferner:  Tiefer  chinesischer  Porzellanteller  mit  blauem  Landschaftsdekor.  Gekittet. 

692  Chinesische  Schüssel  mit  blauem  Blattwerkdekor;  Im  Fond  und  am  Rand  drei  konzenj 

Irische  Ornamentkreise.  Gekittet.  Dm.  35  cm1 

693  Zwei  verschiedene  chinesische  Teller,  einer  achteckig,  der  andere  rund,  Blauer  Dekor:] 

Parkpartie,  bezw.  Blumenarrangement.  Einer  gebrochen,  J 

694  Zwei  verschiedene  chinesische  Teller,  blau  bemalt  mit  Parkpartien  und  Blüten.  Einer, 

gekittet.  i 

695  Sechs  gleiche  chinesische  Teller  mit  sehr  reichem  Blumendekor  in  bunten  Emailfarben- 

Dm,  23  cm  ] 


I 

FAYENCEN.  I 

DEUTSCHE  UND  HOLLÄNDISCHE.  | 

696  Süddeutscher  Enghalskrug,  Schräghoch  gewundenes,  bimförmiges  Gefäß,  zylindrisch 

abgesetzter  Enghals,  gekniffene  Lippe,  Mit  tiefblauem  Blattdekor.  Zinndeckel,  Lippe  J 
restauriert.  Höhe26cm. 

697  Eiförmige  Kanne,  weiß  glasiert,  nach  vorn  bemalt  mit  großem  Schloß  zwischen  Bäumen» 

in  Manganviolett,  Höhe  23Va  cm.m| 

698  Frankenthaler  Hannongkanne,  bimförmig,  auf  drei  kurzen  Füßen,  mit  geschweiftem  Henkel,  Ä 

weiß  glasiert,  bemalt  mit  Rosenbuketts  in  Violett.  Henkel  entzwei.  Marke  J.  Hannongs  » 
H mit  zugefügtem  P 87  in  Blau.  Höhe  24  cm.  Ml 

699  Enghalskrug.  Bimförmiger  Bauch,  zylindrisch  abgesetzter  Hals,  gekniffene  Lippe,  ringsum  K 

mit  reichem  Blätterdekor  in  tiefem  Blau.  Lippe  etwas  bestoßen,  Henkel  gekittet.  Fuß-  M 
ring  und  Deckel  aus  Zinn,  Höhe  27  cm.  »l 

700  Süddeutsche  Kanne  von  bauchiger  Form.  Bunter  Dekor;  Ringsum  läuft  ein  Landschafts- ■ 

fries  mit  Gebäuden  links.  In  der  Mitte  ruhendes  Schaf,  vor  dem  eine  Magd  steht.  Zinn- J 
deckel.  Höhe  23'/»  cm.  i 

701  Krainer  Kanne.  Kugeliger  Bauch,  breite  Trichterlippe,  stark  gekniffener  Ausguß.  Mit  Mi 

Laubdekor  in  Gelb,  Blau  und  Braun  auf  weißem  Grunde.  Vorn  in  Kartuschenfeld:  BEVI  J 
BENE,  Höhe  20  cm.l 

702  Delftkännchen,  bimförmig,  mit  buntem  Blattwerkdekor,  Zinndeckel,  graviert  mit  Jahres- Bj 

zahl  1745,  Lippe  ergänzt.  Höhe  18  cm.M| 

Abb.  Tf.  1.  K 

703  Brüsseler  Krug  von  bauchiger  Eorm  mit  weitem  Halse.  Ringsum  tiefblauer  Fond,  daraus* 

weiß  ausgespart  drei  große  und  drei  kleine  zackenumrandete  Felder  mit  buntgemaltenl ; 
Blütenstauden  als  Füllwerk.  Zinndeckel,  Höhe  26  cm.  Mi 

704  Hafner-Kanne.  Bimförmiger  Bauch,  gedrungener,  kurzer  Hals.  Gelblich-weiß  glasiert,* 

bemalt  mit  drei  schräglaufenden,  grüngelbgrünen  Bändern  und  mit  braunen  Tupfen.  Zinn-M^ 
deckel,  zinnerner  Fußring.  Höhe  25  cm4 

705  Krug,  eiförmig,  weiß  glasiert,  ringsum  blaugesprenkelter  Fond,  daraus  ausgespart  springen^' 

des  Pferd  und  Blattgebilde,  die  in  verschiedenen  Tönen  dekoriert  sind.  ScharffeuerfarbenÄj 
Deckel  und  Fußring  aus  Zinn.  Höhe  19  cmW 
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Henkelkanne  von  ovaler  Form,  nach  oben  leicht  verjüngt.  Gelblich-weiße,  kraquelierte 
Glasur.  Ringsum  in  farbiger  Malerei  : Landschaftsbild  mit  Häusern,  im  Vordergründe 

Bäuerin  mit  Eierkörben.  Zinndeckel.  Süddeutsch.  Höhe  25  cm. 

Süddeutsche  Henkelkanne,  eiförmig  mit  kurzem,  weitem  Halse.  Der  tiefblaue  Dekor  zieht 
sich  als  abwechselungsreiches  Landschaftsbild  mit  Häusern  und  hohen  Bäumen  um  das 
ganze  Gefäß.  Zinndeckel.  Höhe  22  cm. 

Henkelkännchen,  süddeutsch;  ovaler  Bauch,  wenig  verengter,  kurzer  Hals.  Vorn  in  far- 
biger Malerei  palmettenumzogenes  Oval  mit  der  violetten  Schrift : Nur  dein  Allein  sol  alles 
seyn.  Zinndeckel  und  Zinnfußring.  Höhe  18  cm. 

Zunftkanne  der  Maurer  von  1764.  Schlanke  Eiform  mit  weitem  Halse.  Der  in  Mangan- 
violett.  Grün,  Gelb  und  Blau  aufgemalte  Muffelfarbendekor  zeigt  nach  vorn  die  Embleme 
des  Handwerks  nebst  der  Jahreszahl,  pmzogen  von  Blattwerk ; rings  um  den  Ablauf  lanzett- 
artige  Vertikalblätter.  Höhe  27  cm. 

Süddeutsche  Kanne.  Schräghoch  gewundener  Bauch,  horizontal  gerillter  Enghals  mit  ge- 
kniffener Lippe,  Flechthenkel.  Weiß  glasiert.  Zinnerner  Fußring,  Späterer  Zinndeckel, 

Höhe  24  cm. 

Nürnberger  Enghalskrug.  Kugeliger,  schräggerillter  Bauch,  zylindrischer,  horizontalgerillter 
Hals,  gebördelter  Henkel.  Weiß  glasiert,  Zinndeckel  mit  Stempel.  Lippe  ganz  wenig 
restauriert.  Höhe  29  cm. 

Süddeutsche  Enghalskanne.  Die  vordere  Wandung  farbig  bemalt  mit  Dorfansicht,  der 
Hals  mit  vertikalen  Blütenranken.  Der  Zinndeckel  mit  Mainzer  Stempel,  in  welchem 
Meisterzeichen  S.  J,  L.  und  Jahreszahl  95.  Bauch  lädiert.  Höhe  27  cm. 

Süddeutscher  Enghalskrug.  Die  kugelige  Leibung  ringsum  mit  gekniffenen  Schrägfalten. 
Der  zylindrische  Hals  mit  gekniffenem  Ausguß.  Zinndeckel.  Höhe  23  cm. 

Enghalskännchen,  weiß  glasiert,  mit  Blattwerkdekor  in  tiefem  Blau.  Zinndeckel,  Delft, 
Abb.  Tf.  1,  Höhe  17  cm. 

Süddeutsche  Henkelkanne,  eiförmig,  nach  oben  verjüngt  in  den  weiten,  kurzen  Hals 
übergehend.  Ringsum  in  bunten  Scharffeuerfarben  (Gelb,  Grün,  Violett  und  Blau)  be- 
malt, mit  Landschaftsbild,  vorn  ruhender  Wanderer  in  großer  Figur,  Zinndeckel, 

Höhe  25  cm. 

Kaffeekanne  mit  Röhrenausguß,  gelblich-weiß  glasiert,  bunt  bemalt  mit  Blütenzweigen. 
Ausguß  und  Knauf  lädiert,  Höhe  25  cm. 

Bimförmige  Kanne,  nach  oben  verengt.  Weiß  glasiert,  bemalt  mit  Schnitteremblemen  in 
bunten  Muffelfarben.  Der  hohe,  verzierte  Zinndeckel  mit  Doppeladlermarke. 

Höhe  2H/2  cm. 

Tischleuchter  in  breiter  Urnenform  mit  fünf  im  Kreise  angeordneten  Tüllen.  Da- 
zwischen als  Aufsatz  eine  männliche  Hüftfigur,  gelblich-weiß  glasiert,  mit  violetten  Details. 

Höhe  25  cm, 

Henkelkrug.  Der  Bauch  bimförmig,  in  kurzen,  zylindrischen  Hals  übergehend.  Der  Dekor 
tiefblau  mit  braunen  Berandungsstrichen ; Reiches  Blattwerk,  das  einen  vorderen  vier- 
zeiligen Spruch  umschlingt.  Zinndeckel,  Höhe  22  cm. 

Ulmer  Krug  von  1809,  Eiförmige  Leibung,  weiter  Hals,  oben  abgedeckt,  mit  mittlerer 
Ausgußöffnung.  Rankendekor  in  bunten  und  blauen  Muffelfarben.  Höhe  26  cm. 

Delftkännchen  mit  blauem  Dekor ; Laubwerk  mit  Vögeln  dazwischen.  Restauriert.  Zinn- 
deckel, Höhe  21  cm. 

Kännchen,  eiförmig,  weiß  glasiert.  Als  Dekor  Landschaftsbild  mit  schreitendem  Mann  in 
Werthertracht,  in  bunten  Scharffeuerfarben.  Deckel  und  Fußring  aus  Zinn,  Höhe  I6V2  cm. 
Ein  Paar  Salzschälchen  von  geschweifter  Form,  Mit  blauem  Rankendekor, 
Delftkännchen  mit  vielfach  gekniffener  Wandung.  Blauer  Dekor;  Zwei  großblättrige 
Stauden,  Zinndeckel,  Leicht  gesprungen.  ' Höhe  16  cm. 
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725  Henkelkanne  mit  tiefblauem  Dekor : Parklandschaft  mit  zwei  chinesischen  Figuren. 

Höhe  23  cm; 

726  Fayencekännchen  mit  blauem  Ornamentdekor.  — Ferner:  Grünglasiertes  Tonkännchen.' 
Beide  mit  hübschen  Zinndeckeln. 

727  Süddeutscher  Maßkrug,  ringsum  mit  Landschaftsbild:  Italienisches  Landhaus  zwischen 

Bäumen  in  manganvioletter  und  blauer  Scharffeuerfarbe.  Fußring  und  Deckel  aus  Zinn. 
Henkel  angesetzt.  Höhe  21  cm. 

728  Bayreuther  Seidel  mit  blauem  Dekor  auf  lila  Fond : Vorn  Halbfigur  einer  Heiligen,  zwischen 

gitterartigem  Ornament.  Zinndeckel.  Höhe  15  cm. 

729  Süddeutscher  Maßkrug  mit  buntem  Dekor : Ringsum  nischenartige  Felder,  gefüllt  mit 

Blütenranken  und  Ornamenten.  Fußring,  Lippe  und  Deckel  aus  Zinn.  Letzterer  mit  ein- 
gravierter Jahreszahl  1801.  Restauriert.  Höhe  22  cm. 

730  Maßkrug,  weiß  glasiert,  bemalt  mit  springender  Hirschfigur  zwischen  grünen  Bäumen,  in 

Scharffeuerfarben.  Deckel,  Lippe  und  Fußring  aus  Zinn.  Höhe  22  cm. 

731  Süddeutsches  Seidel.  Bemalt  mit  großen  stern-  und  strahlenförmigen  Blüten  in  Violett 

und  Blättern  in  Grün  und  Blau.  Der  Zinndeckel  mit  Stempel,  der  die  Zahl  95  mit  Schwan 
unter  drei  Kronen  zeigt.  Höhe  17  cm. 

732  Süddeutsches  Seidel  mit  großem,  bunt  gemaltem  Rosenzweig  auf  der  Vorderseite.  Zinn-i 

deckel  mit  ähnlichem  Stempel  wie  voriger.  Höhe  18  cm. 

733  Maßkrug.  Ringsum  bemalt  mit  Blattwerk  in  Violett  und  Blau.  Zinndeckel.  Höhe  21  cm. 

734  Seidel  mit  bunter  Bemalung:  Ruhender  Hirsch  auf  einer  Wiese.  Zinndeckel.  Leichter  Sprung. 

Abb.  Tf.  2.  Höhe  18  cm. 

735  Seidel  der  Stellmacher,  bemalt  mit  Handwerkszeugen  und  Blümchen  in  bunten  Muffelfarben. 

Zinndeckel.  Restauriert.  Höhe  18  cm. 

736  Zwei  verschiedene  Mostkrüge  (sog.  Matthes)  in  Form  von  Männern,  die  auf  Fässern 
reiten.  Bunt  dekoriert.  Etwas  restauriert. 

737  Mostkanne  in  Gestalt  eines  sitzenden  Bauern.  Bunt  dekoriert.  Gekittet.  Höhe  25  cm. 

738  Hanauer  Maßkrug,  horizontal  gerillt,  bläulich  glasiert,  farbig  bemalt  mit  Blütenzweigen. 

Oben  restauriert.  Mit  Marke  Hanau.  — Der  Zinndeckel  zeigt  in  der  Mitte  ein  Relief- 
medaillon mit  der  Darstellung  des  „Kampfes  um  die  Hosen";  im  Innern  zeigt  er  drei  Zinn- 
stempel, einer  davon  mit  Jahreszahl  1723.  Höhe  20  cm. 

739  Maßkrug,  weiß  glasiert,  farbig  bemalt  mit  tanzendem  Bauernpaar  zwischen  Bäumen.- 

Zinndeckel.  Boden  lädiert.  Höhe  21  cm. 

740  Innungsseidel  der  Bäcker  von  1799,  weiß  glasiert,  bemalt  in  zwei  grünen  Kranzrunden 

mit  den  Emblemen  des  Handwerks  in  bunten  Muffelfarben.  Dazwischen  Jahreszahl  1799. 
Deckel  und  Fußring  aus  Zinn.  Am  Henkel  restauriert.  Höhe  20  cm. 

741  Maßkrug,  weiß  glasiert,  dekoriert  mit  reichem  Blütenarrangement  in  violetter,  blauer, 

grüner  und  gelber  Scharffeuermalerei.  Fußring,  Lippe  und  Deckel  aus  Zinn,  ornamental 
graviert.  Gesprungen.  Höhe  2IV2  cm. 

742  Innungsseidel  der  Zimmerleute,  weiß  glasiert,  bemalt  mit  den  Emblemen  des  Hand- 
werks in  Blau,  Gelb  und  Violett  und  mit  Streublümchen.  Höhe  n'j.,  cm. 

743  Maßkrug,  walzenförmig,  weiß  glasiert,  bemalt  mit  Blattwerk  in  tiefem  Blau,  dazwischen 
ein  violett  gemalter  großer  Adler,  der  einen  laufenden  Hasen  greift.  Alles  in  sehr  feiner 
Ausführung.  Euß  und  Deckel  aus  Zinn.  Der  gewellte  Deckel  graviert  mit  Jahreszahl  1778. 

Höhe  25  cm. 

744  Seidel,  weißlichgrau  glasiert.  Um  die  Wandung  ein  in  Muffelfarben  gemaltes  Landschafts- 
bild mit  Hund  in  buntem  Dekor.  Zinndeckel.  Höhe  14  cm. 

745  Mindener  Seidel.  Manganvioletter  Fond,  vorn  ausgespart  vierpaßförmiges  Feld,  darin 
violettes  Sachsenroß  in  buntgemalter  Landschaft.  Zinndeckel  mit  drei  Stempeln. 

Höhe  18‘/s  cm. 
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Seidel.  Weißgrau  glasiert,  ringsum  sehr  rclcli  bemalt  in  bunten  Muffelfarben  mit 
stehender  Frau  zwischen  wuchernden  Sträuchern  und  Bäumen.  Zinndeckel.  Höhe  18  cm, 
Seidel  mit  violetter,  getigerter  Glasur.  Vorn  ausgesparter  Vierpaß  mit  buntem  Blumen- 
strauß. Leicht  gesprungen.  Der  Zinndeckel  mit  Reliefmedaillon,  darstellend  eine  Flagel- 
lationsszene mit  der  Umschrift : PROSIT  VTRVMQVE.  Höhe  19  cm. 

Seidel,  bemalt  mit  violettem  Pferd  zwischen  zwei  grün  und  gelb  gemalten  Palmen.  Zinn- 
deckel. Höhe  18'/2  cm. 

Seidel,  weiß  glasiert,  dekoriert  mit  weiblicher  Kostümfigur  in  Violett  zwischen  bunten 
Blumenstauden.  Zinndeckel.  Gekittet.  Höhe  20  cm. 

Maßkrug  der  Schnitter,  bemalt  mit  ländlichen  Emblemen  in  Gelb,  Blau,  Grün  und  Violett. 

Höhe  19'/2  cm. 

Krug,  farbig  bemalt  mit  Blütenzweigen  und  Vogel.  Zinndeckel  mit  Stempel,  darin  Meister- 
zeichen P,  W.  und  Jahreszahl  95.  Henkel  gekittet.  Höhe  22  cm. 

Abb.  Tf.  2. 

Seidel,  weiß  glasiert,  in  Violett,  Blau,  Gelb  und  Hellgrün  dekoriert  mit  Bauernfigur  zwischen 
Sträuchern,  in  Scharffeuerfarben.  Fußring  und  Deckel  aus  Zinn.  An  der  Lippe  leicht  restauriert. 

Höhe  17  cm. 

Seidel,  weiß  glasiert,  farbig  bemalt  mit  Tor  in  Landschaft.  Gesprungen.  Zinndeckel. 

Höhe  16  cm. 

Seidel.  Ringsum  mit  manganviolettem  Fond.  Vorn  weiß  ausgespartes  Vierpaßfeld  mit 
den  Zunftzeichen  der  Maurer.  Zinndeckel  mit  Jahreszahl  1814.  Unter  dem  Boden  Mindener 
Marke,  Gekittet. 

Delfter  Deckelvase,  bimförmig,  blau  dekoriert:  Vorn  mit  Kartuschenschild,  das  ein  Park- 
detail umrahmt  und  von  Blumen-  und  Gitterornament  umsponnen  wird.  Mit  der  Beil- 
marke Justus  Brouwers.  An  Lippe  und  Deckel  ergänzt.  Höhe  30  cm. 

Große  Delfter  Vase.  Blauer  Dekor:  Ringsum  zieht  sich  eine  chinesische  See-  und  Felsen- 
landschaft mit  großen  Figuren.  Restauriert.  Holzdeckel,  Höhe  28  cm. 

Ähnliche.  Ringsum  acht  Vertikalfelder,  abwechselnd  mit  Ranken  und  Chinesenfigur  in 
Park.  Lädiert,  Holzdeckel. 

Kleine  Delfter  Urne  mit  Volutenhenkeln.  Die  Wandung  beiderseitig  mit  gefüllten  Blumen- 
körben in  blauer  Malerei,  Höhe  15  cm. 

Deckelvase  von  sechseckigem  Grundriß,  mit  Blütenzweigen  und  Vögeln  in  bunt  und  blau 
bemaltem  Relief,  Deckel  restauriert,  Höhe  35  cm. 

Delftgarnitur,  fünfteilig,  drei  Deckelvasen,  2 Vleuten.  Mit  blauem  Ornamentdekor,  Stark 
ergänzt.  Höhe  24  cm. 

Delfter  Vase,  achteckig.  Blauer  Dekor,  Ringsum  zieht  sich  eine  chinesische  Parkland- 
schaft, in  der  Chinesen  mit  ihren  Damen  lustwandeln.  Lippe  restauriert.  Holzdeckel. 
Marke  A.  V,  S,  Höhe  42  cm. 

Delfter  Satz  von  drei  Deckelvasen  und  zwei  Vleuten.  Die  Vorderseite  der  achteckigen 
Gefäße  umrahmt  von  Reliefrocaillen  und  bemalt  mit  Blumenwerk  in  Blau,  Als  Deckel- 
knäufe sitzende  Hunde,  Unter  dem  Boden  gezeichnet:  G,  Kam.  Zwei  Knäufe  ergänzt. 
Einzelnes  restauriert  und  gekittet.  Höhe  36  cm. 

Hohe  Delftvase  von  sechseckigem  Grundriß.  Blauer  Dekor.  Ringsum  zieht  sich  eine  per- 
spektivische Parklandschaft,  in  der  sich  eine  chinesische  Kampfszene  abspielt,  Lippe 
restauriert.  Holzdeckel.  Höhe  46  cm. 

Kleiner  Delfter  Satz.  Drei  Deckelvasen,  zwei  Vleuten,  von  sechseckigem  Grundriß,  Die 
Vorderfläche  wird  umrahmt  von  Rocaillenwülsten  und  ist  bemalt  mit  gefülltem  Blumen- 
korb in  Blau,  Eine  Vase  mit  etwas  anderem  Dekor.  Die  Deckel  restauriert.  Höhe  26  cm. 
Delfter  Deckelvase  mit  blauem  Dekor,  achteckig.  Ringsum  bemalt  mit  Schlingpflanzen, 
Restauriert,  Marke  F,  V,  S,  Höhe  38  cm. 


766  Delfter  Satz  von  drei  Deckelvasen  und  zwei  Vleuten,  Kreisrunder  Grundriß,  die  Deckel- 

vasen bimförmig.  Blauer  Dekor.  Die  Vorderseite  der  Gefäße  zeigen  in  verzierter  Kar- 
tuschenumrahmung ein  Seelandschaftsbild  mit  Gehöft.  Restauriert.  Höhe  26  cm. 

767  Delftvase  mit  tiefblauem  Dekor,  achteckig.  Ringsherum  vier  große  Felder  mit  gefüllten 

Blumenkörben.  Lippe  restauriert.  Holzdeckel.  Höhe  41  cm. 

768  Kleine  Amphora  mit  Groteskhenkeln.  Vorn  mit  Bildnismedaillon.  Der  Dekor  in  violetter  und 

gelber  Scharffeuerfarbe,  Fuß  restauriert,  Höhe  21  cm. 

769  Vase  mit  buntem  Ornamentdekor, 

770  Vase  mit  buntem  Blumendekor.  Mit  Holzdeckel.  Höhe  16'/.,  cm. 

771  Neuere  Fayencevase  mit  blauem  Dekor  (ohne  Boden).  — Ferner:  Schwarze  Wedgwood- 
tasse mit  Unterschale, 

772  Körbchen  in  durchbrochener  Arbeit,  Im  Innern  bemalt  mit  Blumen,  Ein  Henkel  abge- 
brochen, Dm.  21  cm. 

773  Ovaler  Mindener  Fruchtkorb,  ganz  in  flechtwerkdurchbrochener  Modellierung.  Die  Kreu- 
zungspunkte mit  violett-gelben  Blüten  dekoriert,  Henkel  geflochten  und  hochstehend,  violett. 

Länge  27,  Breite  19  cm, 

774  Tiefer  Kumpen  mit  gezackter  Berandung  und  geflackerter  Außenwandung.  Der  Fond 
dekoriert  mit  großen  Blumen  in  Violett,  Grün,  Blau  und  Gelb,  z,  T.  über  Glasur, 

Dm,  29  cm. 

775  Figur:  Bauer  auf  schreitendem  Pferd.  Blau  dekoriert.  Ein  Ohr  ergänzt.  Höhe  26  cm. 

778  Zwei  verschiedene  italienische  Majolikagefäße:  Salzschale  in  Gestalt  eines  grotesken, 
schildkrötenartigen  Tieres  und  becherförmige  Schale.  Beide  bemalt  mit  mythologischen 
Figuren  und  Ornamenten  in  bunten  Farben.  Spätere  Urbino-Arbeiten,  Ersteres  restauriert. 

779  Bild,  zusammengesetzt  aus  vier  Kacheln.  Der  Dekor  zeigt  einen  blau  gemalten  Vogel- 
käfig mit  gelbem  Vogel.  Gerahmt.  Höhe  25,  Breite  25  cm. 

780  Italienische  Majolikaplatte.  Nackte  Frau  auf  Amphora  gestützt,  blau  vor  gelbem  Hinter- 


781 


33X27  cm. 

neun  Kacheln,  die  in  ihrem  blauen  Gesamtdekor  ein  Segel- 

39X39  cm. 
Um  den  Rand 
Dm.  35  cm. 

Bemalt  mit  Hirsch  und  Hase  in  Landschaft 

Dm,  33  cm. 

blauem  Blattwerkdekor.  Der  Fond  mit  vier- 

Dm.  35  cm. 
Dm.  30  cm. 


gründe.  Gekittet. 

Bild,  zusammengesetzt  aus 
schiff  darstellen.  Gerahmt, 

782  Delftschüssel  mit  blauem  Dekor;  Im  Fond  großblättrige  Schlingpflanzen, 
stilisierte  Fruchtbordüre.  Etwas  gekittet. 

783  Schüssel  mit  zwei  Henkeln.  Weiß  glasiert, 
und  Ornamentbordüre  in  Bunt. 

784  Schüssel,  grauweiß  glasiert.  Der  Rand  mit 
zeitigem  Spruch. 

785  Delfter  Fächerschüssel,  weiß  glasiert. 

786  Schüssel,  bunt  dekoriert  mit  Windenblütenzweigen  und  Blättern.  Rand  lädiert.  Dm.  35  cm. 

787  Schüssel,  zweihenkelig,  weiß  glasiert.  Bemalt  mit  Vogel  zwischen  Blütenzweigen  in  Bunt, 

Mit  leichtem  Riß.  Dm.  36  cm. 

788  Zwei  Delftschüsseln  mit  verschiedenem  landschaftlichem  Dekor  in  Bunt. 

789  Zwei  ähnliche.  Mit  blauem  Landschaftsdekor, 

790  Zwei  verschiedene  Delftteller  mit  blauem  Blattwerk-  und  Rankendekor, 

791  Vier  Teller  mit  geschweiften  Rändern.  Im  Spiegel  bunte  Nelke,  um  den  Rand  bunte 

Streublumen,  (Vielleicht  Ludwigsburg.)  Dm.  24  cm. 

792  Delftschüssel  mit  tiefblauem  Dekor.  In  der  Mitte  gefüllter  Blumenkorb.  Um  den  Rand 

sechs  Felder  mit  stilisierten  Blättern.  Gekittet.  Dm.  35  cm. 

793  Delftschüssel  mit  gefächertem  Rande.  Der  tiefblaue  Dekor  stellt  im  Spiegel  und  am 

Rande  Kanallandschaften  dar.  Spätere  Arbeit.  Dm.  31  cm. 

794  Delftschüssel  mit  blauem  Dekor : Im  Fond  schreitender  Engel,  am  Rand  große  Blätter. 

Gekittet.  Dm.  29  cm. 
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795  Ähnliche.  Im  Fond  Park  mit  Kaskade-  Dm.  30  cm. 

796  Ovale  Schüssel  mit  gewelltem  Rande.  Im  Spiegel  Rosenbukett,  um  den  Rand  einzelne 

Blüten  in  Violett.  Länge  44,  Breite  35  cm. 

797  Große,  italienische  Schüssel  von  schön  gewellter  Form.  Im  Fond  gemalt  Neptun  auf  Del- 
phin reitend.  Im  Hintergründe  Städtebild.  Alles  in  tiefem  Blau.  Späteres  Savono-Fabrikat. 

Dm.  44  cm. 


798  Delftschüssel,  ganz  flach, 
sierte  Blätter  und  Früchte. 


Blauer  Dekor : Im  Fond  Felsenlandschaft,  um  den  Rand  stili- 
Gekittet.  Dm.  32  cm. 


799  Fächerschüssel,  gelblich-weiß  glasiert.  Ohne  Dekor,  Dm.  35  cm. 

800  Ähnliche.  Etwas  kleiner.  Dm.  31  cm. 

801  Schüssel  mit  Straßburger  Blumendekor.  Gekittet.  Dm.  29  cm. 

802  Tiefe  Delftschüssel  mit  tiefblauem  Dekor : Weiher  mit  großblumigen  Schlingpflanzen. 

Gekittet.  Dm.  34  cm. 


803  Delftschüssel  mit  bauchig  nach  innen  gewölbter  Mitte.  Tiefblauer  Dekor : Terrasse  mit 

Chinesenfigur,  Gekittet,  Dm.  34'j^  cm. 

804  Tiefe  Schüssel,  zweihenkelig,  mit  buntem  Dekor,  Im  Fond  springender  Hund  in  Land- 
schaft, um  den  Rand  Blätter,  Dm.  32  cm. 

805  Delft-Teller,  achteckig,  mit  buntem  Dekor:  Im  Fond  Körbe  mit  Blütenzweigen,  um  den 
Rand  Blumenbordüre.  Gekittet.  — Ferner : Teller  mit  geschweiftem  Rande-  Mit  violettem 
Blütendekor. 

806  Schüssel  mit  zwei  Henkeln,  weiß  glasiert,  bunt  bemalt  mit  Bauer  zwischen  Bäumen, 

Dm.  34  cm, 

807  Holländische  Schüssel  mit  buntem  Dekor.  Im  Fond  gefüllter  Blumenkorb,  Um  den  Rand 

fünf  Felder  mit  Blumen,  Stückchen  ausgebrochen.  Dm.  35'/2  cm. 

808  Süddeutsche  Schüssel  (vielleicht  Ludwigsburg)  mit  gewelltem  Rande,  mit  Blumendekor  in 

Grün,  Violett,  Blau  und  Gelb.  Dm.  30  cm, 

809  Ein  Paar  Teller,  bunt  bemalt  mit  Blütenzweigen,  Dm.  22  cm. 

810  Schüssel  mit  hohem,  gewölbtem  Rand,  grün  dekoriert.  Dm,  32  cm. 

811  Zwei  Teller  mit  verschiedenem  buntem  Dekor:  Der  eine  mit  linearem  Ornament,  der 
andere  mit  zentralem  Vasenmotiv  und  Blütenzweigen.  Gekittet. 

812  Teller  mit  gewelltem  Rand.  Im  Fond  Blütenstrauß,  um  den  Rand  Streublumen  in  Bunt, 

Dm.  24  cm, 

813  Drei  verschiedene  tiefe  Henkelschaleo.  Weiße  Glasur,  bunter  Blumen-  und  Früchtedekor, 
der  bei  den  zwei  größeren  gleich  ist.  Alle  drei  gekittet. 

814  Delfter  Schüssel,  bemalt  mit  Rokokoranken  und  Gitterornament  in  tiefem  Blau,  Leicht 

gesprungen.  Dm.  30  cm. 

815  Ovale  Schüssel  mit  gewelltem  Rande,  Rosen-  und  Blütendekor  in  Violett, 

Länge  43,  Breite  33  cm. 

816  Schüssel  mit  buntem  Blumendekor  in  Muffelfarben.  Stark  restauriert.  Dm.  30  cm. 

817  Zwei  verschiedene  Teller  mit  gerippten  Rändern,  Bunt  dekoriert  mit  Blüten  und  Blättern, 

818  Zwei  verschiedene  holländische  Teller  mit  blauem  Dekor,  Geflickt. 

819  Drei  verschiedene  Teller  mit  blauem  und  buntem  Dekor,  Einer  restauriert. 

820  Delftschüssel  mit  reichem,  buntem  Dekor.  Im  Fond  Parkpartie  mit  Schlingpflanzen,  um 

den  Rand  Blütenkranz,  Rand  lädiert.  Dm,  31  cm, 

821  Teller  mit  blauer  Bemalung:  Christus  am  Kreuz.  — Ferner:  Anderer  mit  blauem  Ornament- 
dekor. 

822  Ein  Dutzend  Bauernteller,  weiß  glasiert,  mit  buntem  Blumendekor, 

823  Zwei  verschiedene  Delftteller  mit  blauem  Dekor:  Parkpartie  bezw,  Blattornament, 

824  Ein  Paar  Teller,  dekoriert  mit  Blütenzweigen  in  Bunt, 

825  Ein  Paar  kleine  Delfttellerchen  mit  blauem  Blattwerkdekor. 
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826  Delftschüssel  mit  buntem  Dekor:  Chinesische  Seelandschaft  mit  Architekturen  und  Schwimm- 
vögeln, Defekt,  Dm.  34  cm. 

827  Delftschüssel  mit  tiefblauem  Dekor:  Im  Fond  Blumenzweige  in  mehreren  Vasen.  Am 

Rand  fünf  Felder  mit  Schilfstauden,  Ergänzt,  Dm.  35  cm. 


STEINZEUG,  TON. 

828  Hülser  Löffelbrett  von  1789  mit  drei  Borden,  deren  jedes  vier  Löcher  hat.  Das  Wand- 

schild mit  buntem  Blumendekor  und  Jahreszahl  1789,  Mit  12  Zinnlöffeln.  Oben  etwas 
restauriert,  Höhe  42,  Breite  24  cm. 

829  Totentanz,  Vierzig  verschiedene  Tongruppen  mit  folgenden  Typen:  Papst,  Kaiser,  Kaiserin, 

König,  Königin,  Kardinal,  Bischof,  Abt,  Äbtissin,  Herzog,  Herzogin,  Graf,  Edelmann,  Ritter, 
Herold,  Ratsherr,  Schultheiß,  Doktor,  Kaufmann,  Jurist,  Maler,  Malerin,  Chorherr,  Heide, 
Heidin,  Jude,  Koch,  Jüngling,  Jungfrau,  Bauer,  Kirbepfeiffer,  Waldbruder,  Blinder,  Krüppel, 
Wucherer,  Blutvogt,  Narr,  — Ferner:  Adam  und  Eva,  Bußprediger  mit  Zuhörer  und:  Tod, 
durch  ein  Stadttor  ziehend.  Zusammen  vierzig  Gruppen,  in  Ton  modelliert,  hart  gebrannt 
und  polychromiert.  Höhe  13—14  cm. 

831  Kleiner  Kreußener  Apostelkrug  von  1708,  Braun  glasiert.  Ringsum  Christus  und  sechs 
Apostel  in  bunt  emaillierten  Reliefs.  Zwischen  den  Figuren  bunt  gemalte  Blütenstauden.  Über 
ihnen  die  Namen  schwarz  auf  weißem  Grunde,  Am  Fußteil  die  Schrift:  „Vivat  mein  Schatz. 
1708"  weiß  auf  blauem  Grunde.  Fußring,  Lippeneinfassung  und  Deckel  aus  Zinn. 

Höhe  12  cm. 

832  Kreußener  Schraubkruke,  braun  glasiert,  sechsmal  abgeplattet.  Jede  Fläche  wird  von 
ornamentalem  Wulst  umzogen,  zeigt  auf  einer  Mittelzone  Je  zwei  Apostelfiguren  in  Relief, 
ober-  und  unterhalb  davon  Kerbschnittfläche,  Zinnener  Schraubverschluß.  Fuß  bestoßen. 

Höhe  29  cm. 

833  Kreußener  Henkelkrug,  braun.  Um  die  Mitte  der  Wandung,  zwischen  zwei  Kerbschnitt - 

bordüren  figürliche  Reliefs,  Zinndeckel,  Höhe  32  cm. 

834  Kreußener  Schraubkruke,  braun  glasiert,  sechsfach  abgeplattet.  Jede  Fläche  rings  um- 

zogen von  ornamentalen  Reliefbordüren,  ausgefüllt  mit  Kerbschnittornament.  Zinnener 
Schraubdeckel  mit  Messingring,  Höhe  25  cm. 

835  Kreußener  Krug,  braun,  ringsum  mit  Reliefs,  Zinndeckel.  Henkel  geflickt.  Höhe  24'!^  cm. 

836  Raerener  Bauerntanzkrug  von  1597.  Um  die  Mitte  zieht  sich  der  Beham'sche  Bauern- 

tanzfries in  acht  Paaren  unter  Arkaden.  Im  zweiten  Bogen  links  die  Jahreszahl,  Ablauf 
und  Schulter  kanneliert.  Um  den  Hals  Fries  von  Maskarons  und  Bildnissen.  An  der 
Schulter  restauriert.  Hals  angesetzt,  Höhe  25  cm. 

837  Raerener  Krügelchen,  braun.  Mit  zwei  Reliefkartuschen,  Restauriert.  Höhe  10  cm. 

838  Westerwälder  Becher,  ringsum  mit  vertikalen  Omamentbändern.  — Ferner:  Öllampe  vom 
Westerwald,  18,  Jahrhundert, 

839  Großer  Nassauer  Maßkrug,  graublau,  mit  eingeschnittenen  Blättern  und  Ranken  und  mit 

Figurenfriesen  in  Relief,  Zinndeckel,  Höhe  22Vs  cm. 

840  Nassauer  Seidel,  graublau,  mit  eingestempelten  Palmetten.  Höhe  I57j  cm. 

841  Nassauer  Wappenseidel,  graublau.  Vorn  in  grauem  Relief  Wappen  mit  reicher  Helmzier. 

Zinndeckel.  Ergänzt,  Höhe  19  cm. 
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842  Nassauer  Maßkrug,  graublau,  mit  eingeschnittenen  Blattornamenten  und  mit  Perlschnüren 

in  Relief.  Zinndeckel.  Höhe  20  cm. 

843  Nassauer  Seidel,  graublau,  mit  Tierfriesen  in  Relief  und  eingeschnittenen  Ranken,  Zinn- 
deckel, Höhe  16'/s  cm, 

844  Nassauer  Krug,  graublau,  dekoriert  mit  Vasen  und  Rosetten,  Hals  restauriert, 

Höhe  18  cm, 

845  Frechener  Wappenkrug.  Auf  der  Leibung  dreifach  wiederholtes  Wappen  in  Relief, 

846  Frechener  Wappenkrug.  Vorn  mit  Reliefwappen,  Henkel  gekittet. 

847  Frechener  Wappenkrug.  Auf  der  Wandung  in  Relief  das  Amsterdamer  Wappen  in  drei- 
facher Wiederholung.  Henkel  restauriert.  Höhe  23  cm. 

848  Großer  Frechener  Wappenkrug,  Auf  dem  Bauche  großes  Reliefwappen,  Höhe  44  cm. 

849  Zwei  große  Frechener  Krüge,  Einer  mit  Wappenmedaillon, 

850  Bartmannskrug  mit  Reliefrosette,  — Ferner  ; Nassauer  Enghalskrug  mit  Zinndeckel,  Henkel 
defekt, 

851  Kölner  Krug,  Die  Wandung  mit  achtfach  wiederholtem  Reliefmedaillon,  um  die  Mitte 

Rankenband,  Restauriert,  Höhe  15  cm. 

852  Kölner  Schriftkrug.  Um  die  Wandung  das  bekannte  Schriftband  : WAN  GOT  WEILT  etc. 
Oberhalb  und  unterhalb  davon  Palmetten  und  Reliefmedaillons,  Henkel  gekittet, 

Höhe  21  cm, 

853  Kölner  Krug  der  späteren  Zeit,  Rings  um  die  Wandung  zieht  sich  eine  Eichenranke  mit 

Eicheln  und  Blättern  in  hochplastischem  Relief,  Höhe  28  cm. 

854  Marburger  Tonkrug  von  bauchiger  Eiform,  dunkelbraun  glasiert.  Vorn  mit  aufgemalter 

stilisierter  Blüte  in  bunten  Emailfarben,  Zinndeckel,  Höhe  3OV2  cm. 

855  Henkelkrug  aus  grauem  Steinzeug,  eiförmig,  mit  Röhrenausguß,  Vorn  das  kursächsische 

Wappen  in  Relief,  Zinndeckel  und  -montierung ‘ Höhe  30  cm, 

856  Raerener  Krug,  Ältere  Kopie  des  sogenannten  Susannenkruges,  Henkel  gebrochen, 

Höhe  50  cm. 

857  Gute  Kopie  eines  Raerener  Porträtkrugs. 

858  Ähnlicher. 

859  Ähnlicher. 

860  Gute  Kopie  eines  Raerener  Bauerntanzkruges. 

861  Steinzeugkrug,  eiförmig,  braun  glasiert,  mit  grau  gelassenen  Reliefs : In  der  Mitte  Doppel- 
adler, rechts  und  links  Blattranken.  Zinndeckel  mit  Jahreszahl  1809,  Oben  gekittet, 

Höhe  30  cm, 

862  Tonvase,  Der  Deckel  in  Form  eines  Sphinxkopfes,  Mit  grüner,  brauner,  blauer  und 

weißer  Glasur,  Restauriert.  Höhe  25  cm. 

863  Schnabelkanne  aus  Bauernmajolika  in  Urnenform,  Die  Glasur  gelblich,  mit  brauner  und 

grüner  Marmorierung,  Etwas  lädiert,  Höhe  22  cm. 

864  Kännchen  aus  braunem  Ton,  Golden  dekoriert  mit  Blättern  und  Bordüren, 

Höhe  17  cm, 

865  Ein  Paar  chinesische  Tonvasen  mit  figuralen  und  ornamentalen  Reliefs,  bunt  bemalt, 

Höhe  33  cm, 

866  Hafnerkrug  in  Amphoraform,  grün  glasiert.  Fuß  lädiert.  Höhe  23  cm. 

867  Alte  Pinte  mit  figürlichen  und  ornamentalen  Reliefs.  Verbrannt  und  ergänzt, 

Höhe  18  cm, 

868  Seidel  aus  Ton,  braun  glasiert.  Zinndeckel, 

869  Fäßchen,  braun  glasiert.  Beiderseitig  Ösen, 

870  Maßkrug  aus  braunglasiertem  Steinzeug,  Vorn  auf  der  Wandung  ovales  Wappen  in 

scharfem  Relief,  Zinndeckel.  Höhe  16  cm, 

871  Großer  brauner  Tonkrug.  Höhe  48  cm, 

872  Henkelkrug  aus  braunem  Steinzeug,  Zinndeckel,  Höhe  32'/»  cm, 
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873  Kaffee-Service  aus  Ton,  gelblich-weiß  glasiert,  schwarz  bedruckt  mit  Landschaftsbildern, 
szenischen  Darstellungen  und  Ornamenten.  Es  besteht  aus  folgenden  Teilen;  1 große, 
2 kleine  Kaffeekannen,  1 Milchkanne,  3 Zuckerdosen,  18  Ober-,  16  Untertassen,  2 flache 
Schüsseln,  11  Teller, 

874  Große  Tonschüssel  mit  Blumendekor  in  bunten  Emailfarben.  Gebrochen,  Dm.  50  cm. 

875  Bauernschüssel,  achteckig,  mit  buntem  Emaildekor.  Im  Fond  Bischofsfigur,  Dm.  32  cm. 

876  Bauernschüssel.  Gelblicher  Krakelefond,  Die  Mitte  mit  großem  Stern,  der  Rand  mit 

Blüten  in  bunten  Emailfarben,  Dm.  40  cm. 

877  Bauernschüssel,  grünlichweiß  glasiert,  bemalt  mit  Blütenranken  in  bunten  Emailfarben. 

Dekor  teilweise  ergänzt.  Dm,  31  cm. 

878  Bauemschüssel.  Braun  glasiert,  bemalt  mit  Blumenstaude  in  Bunt  und  Randspruch, 

Dm.  32  cm. 

879  Große  Bauernschüssel.  Rötlich-braun  glasiert.  Mit  Blumendekor  in  bunten  Schmelzfarben, 

Dm,  48  cm. 

880  Rheinische  Tonschüssel  von  1690  mit  beschädigtem  Emaildekor.  Dm.  48  cm. 

881  Tasse  aus  Ton,  gelb  glasiert,  mit  rotem  Blumendekor,  Geflochtener  Henkel, 

882  Büste  des  Uzanno.  Gipsabguß  nach  Donatello,  Höhe  45  cm. 

Ferner:  Mephisto-Statuette  aus  Gips, 

883  Büste  eines  jungen  Mädchens  mit  herabwallendem  Haar,  in  grauem  Gewand.  Polychro- 
mierte  Tonfigur, 

884  Englische  Tonfigur.  Pudel  als  Gelehrter,  bunt  dekoriert,  Füße  gekittet.  Höhe  19  cm. 

885  Drei  verschiedene  Gipsabgüsse  nach  mittelalterlichen  Elfenbein-  bezw,  Bronzearbeiten, 


ARBEITEN  IN  SILBER.  - SCHMUCK. 


886  Ein  Paar  ovale  Fruchtschalen  in  reichstem  Rokokoornament  getrieben:  Der  ganze  breite 
Rand  ringsum  mit  schön  verschlungenen  Blattranken  in  hohem  Relief,  der  Grund  dazwischen 
mit  kleinerem  Blattwerk  in  flachem  Relief,  Der  etwas  hoch  gebuckelte  Spiegel  der  Schale 
bleibt  von  Ornament  frei,  — Angeblich  Augsburger  Arbeit  mit  später  eingeschla- 

C,  S, 

gener  englischer  Marke;  Löwe  und  Tierkopf,  Meisterzeichen  und  den  Buchstaben 


N,  bezw,  P,  Sehr  fein  durchgeführte  Stücke  von  hoher  Formvollendung  und  Technik, 

Abb.  Tf.  2,  Zus.  548  gr. 

887  Ein  Paar  Rokoko-Pollen.  Fuß,  Leibung  und  Deckel  getrieben  mit  stilisierten  Blättern, 

328  gr.  Höhe  12  cm. 


888  Ovale  Fruchtplatte.  Im  Fond  hohes,  figürliches  Relief:  Mythologische  Darstellung  in  fünf 
Personen,  um  den  Rand  ein  Kranz  von  Früchten  und  Laub,  Mit  Marke. 

240  gr,  Länge  25‘/ä,  Breite  19  cm. 

889  Gegenstück  mit  ähnlichem  Relief  im  Fond,  257  gr. 

890  Kleiner  Bucheinband.  Vorder-,  Rückseite  und  Rücken  mit  Blatt-  und  Rankenwerk  in 

reich  durchbrochener  Arbeit,  Je  in  der  Mitte  ovales  Medaillon,  graviert  mit  der  Anbetung 
der  Hirten  bzw,  der  Könige.  116  gr.  Höhe  9,  Breite  7 cm. 

891  Trinkkrug  mit  Henkel,  auf  drei  Kugelfüßen,  gedeckelt.  Die  walzenförmige  Wandung  re- 

liefiert  in  drei  Rollwerk-Kartuschen  mit  biblischen  Darstellungen,  dazwischen  Früchte  und 
Blumen,  Als  Deckelkjiauf  Apfel,  Mit  Marke,  Höhe  17  cm.  580  gr. 
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892  Hamburger  Becher  von  konischer  Form,  ringsum  reich  getrieben  mit  Laubwerk  in  hohem 

Relief,  Hamburger  Marke,  Höhe  l4'/;jcm.  179  gr. 

893  Kleiner  Aufsatz,  Pfau  über  einen  Balken  schreitend,  der  auf  kegelartigem  Sockel  ruht. 

Die  Vogelfigur  innen  hohl,  der  Kopf  zum  Abnehmen,  Höhe  16  cm.  173  gr. 

894  Gegenstück,  Fasan,  Der  Kopf  fehlt,  162  gr. 

895  Ein  Paar  Empireleuchter.  Viereckiger  Fuß,  säulenartiger,  vielfach  gekanteter  Schaft, 

amphorenförmige  Tülle.  Mit  Stempel  C,  Koch.  Höhe  23'/.,  cm.  686  gr. 

896  Schmaler  Becher,  Ringsum  in  Relief  Renaissanceornamente  und  figürliche  Medaillons, 

Höhe  14  cm.  179  gr. 

897  Gotisches  Kußaltärchen  in  Form  eines  Spitzbogenportals  mit  seitlichen  Säulen,  die  mit 

Rosettenreliefs  geschmückt  sind.  Unter  dem  Spitzbogen  die  Kreuzigung  Christi  in  drei 
plastischen  Figuren.  Höhe  10,  Breite  7 cm.  135  gr. 


898  Kleiner  Aufsatz  in  Gestalt  einer  Eule,  die  auf  einem  Aste  sitzt.  Um  den  Sockel  kriecht 

ein  Molch,  Innen  hohl,  der  Kopf  zum  Abnehmen,  Höhe  18  cm.  250  gr. 

899  Silbervergoldete  Tabatiere,  viereckig.  Alle  Flächen  graviert  mit  Rocaillen,  In  den  Deckel 
eingelassen  eine  Miniatur- Ansicht  des  Markusplatzes  zu  Venedig. 

900  Becherchen  auf  drei  Kugelfüßen,  Die  Außenwandung  gepunzt,  58  gr. 


901  Empire-Tischeinsatz  (Huillier)  ohne  Gefäße,  Auf  länglich  ovaler  Unterschale,  die  auf 
vier  Krallenfüßen  ruht.  Die  mittlere,  hohe  Handhabe  in  Gestalt  einer  Herme,  Die  beiden 
Gefäßeinsätze  werden  gebildet  von  je  vier  im  Kreise  gestellten  Reliefputten  auf  Greifen. 
Diese  stützen  einen  oberen  durchbrochen  geschmiedeten  Reliefkranz  von  Weinlaub. 


550  gr, 

902  Zierbesteck,  dreiteilig.  Die  Stiele  oben  mit  St.  Andreasfigur,  228  gr. 

903  Ein  Paar  Salzfäßchen,  innen  vergoldet,  36  gr, 

904  Gesticktes  Sammettäschchen  mit  silbernem  Bügel  und  Gehänge. 

905  Tischeinsatz.  Das  Gestell  aus  Silber.  Die  Gefäße  aus  Milchglas. 

906  Bowlenlöffel.  Die  Laffe  aus  Silber,  der  Stil  aus  Horn, 

907  Senftöpfchen  in  durchbrochener  Arbeit.  Mit  blauem  Glaseinsatz,  Marke : Maus  und 

Meisterzeichen  A,  J,  102  gr. 

908  Dreiteiliger  Tischeinsatz,  Empire,  Dreieckiges,  abgerundetes  Gestell  auf  drei  Hermen- 
füßen, Auch  die  Handhabe  stellt  eine  Herme  dar.  Höhe  27  cm,  307  gr. 

909  Netzbeutel,  161  gr. 

910  Gotisierender  Becher  von  1820  mit  Weinlaubrelief  und  Widmung  Höhe  11 ‘/a  cm.  86  gr. 

911  Senfgefäß  mit  ornamental  gepreßtem  Silberfuß.  Das  Gefäß  aus  geschliffenem  Glas. 


94  gr. 

912  Rundes  Döschen  in  Silberfiligran,  Teilweise  vergoldet, 

913  Schere  mit  Silbergriffen,  an  Silbergehänge. 

914  Becherchen  mit  Niello-Zierat,  vergoldet.  Mit  Marke,  75  gr. 

915  Etui  für  Feuerzeug,  getrieben  mit  Reiterfiguren,  Japanische  Arbeit, 

916  Zigaretten-Etui.  Reich  getrieben  mit  Kampf  Szenen  in  Relief,  Japanische  Arbeit, 

917  Goldene  Vorstecknadel  mit  zwei  größeren  und  einer  kleineren  Perle, 

918  Silbervergoldetes  Kollier  in  Renaissanceformen.  Die  einzelnen  Glieder  stellen  Cherubköpfe 

in  abwechselnd  verschiedener  Ausführung  dar,  76  gr. 

919  Ziernadel  mit  breitem  Schild,  Mit  Steinen  besetzt,  Länge  10  cm. 

920  Goldener  Ring  mit  Emailzierat  und  rotem  Stein, 

921  Zwei  japanische  Haarspangen,  versilbert  und  vergoldet  mit  reicher  Emaillierung.  — Ferner: 
Zwei  kleine  Muschelkameen,  geschnitten  mit  antiken  Frauenfiguren. 

922  Silberne  Gürtelschließe.  24  gr. 

923  Tiroler  Bauemuhrkette  mit  drei  Anhängern,  darunter  ein  Muttergottestaler  von  1780. 

924  Ein  Paar  silberne  Ohrringe  mit  Steinen  besetzt. 
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925  Filigrankreuzchen  und  zwei  japanische  Sandalen.  Nippes. 

926  Fünf  Knöpfe  mit  Straß  besetzt. 

927  Vier  ähnliche,  etwas  größer. 

928  Zwei  Ohrringe,  Vorstecknadel  und  Götzenfigürchen.  Japanische  Arbeit,  in  Silber  ge- 
trieben und  emailliert.  — Ferner:  Nielloplättchen  mit  Taube  als  Symbol  des  heiligen  Geistes. 

Dm.  3 cm. 

929  Miniatur-Kruzifixus.  Das  Corpus  aus  Elfenbein.  Das  Kreuz  und  das  Söckelchen 

Silber  mit  Zierat  von  Steinen  und  Email.  18.  Jahrhundert.  Höhe  ID/ 

930  Eßbesteck.  Messer,  Gabel,  Löffel,  Teelöffel  und  Serviettenring.  In  Etui. 

931  Zwei  Messer.  Die  Hefte  Silber.  Rokoko. 

932  Metallapplique.  Ferner  fünf  silberne,  japanische  Armbänder. 


aus 


l 
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ARBEITEN  IN  BRONZE. 


933  Großer  Empire-Kronleuchter  aus  vergoldeter  Bronze.  Um  einen  Kranz,  den  ein  aus 
freimodellierten  Greifenpaaren  und  durchbrochenen  Palmetten  sich  zusammensetzender  Fries 
bekrönt,  sitzen  zwölf  Kerzenarme  in  Gestalt  von  Amoretten,  die  aus  geschwungenen 
Ranken  wachsen  und  die  Tüllen  auf  den  Köpfen  tragen.  Dm.  der  Krone  70  cm. 

935  Ein  Paar  Louis  XV.-Wandleuchter  aus  vergoldeter  Bronze,  dreiarmig.  Gebildet  aus  frei 

und  flott  modellierten  Blattranken  in  schöner  Verschlingung.  Höhe  77  cm 

936  Gotischer  Bronzekessel  mit  zwei  eckigen  Henkeln.  Auf  drei  Füßen.  Höhe  21  cm. 

938  Adler  mit  ausgebreiteten  Flügeln  auf  einem  Felsen  sitzend. 

Höhe  85,  Spannweite  100  cm. 

939  Kleine  Statuette  der  Maria  mit  dem  Kinde.  Schreitende  Stellung  in  faltiger  mit  der ' 
rechten  Hand  geraffter  Gewandung.  Auf  dem  linken  Arme  das  nackte,  lebhaft  bewegte 
Kind.  Holzsockel.  Mit  Spuren  von  Vergoldung.  Spätrenaissance.  17.  Jahrhundert. 

Höhe  (ohne  Sockel)  9^2  cm. 

940  Gotischer  Bronzekessel  auf  drei  kurzen  Füßen,  mit  zwei  eckigen  Henkeln  und  Tragbügel. 

Höhe  21  cm. 

941  Ein  Paar  große  Girandolen.  Der  Körper  ist  je  eine  Chinavase  mit  buntem  Emailfarben- 
dekor. Die  sechsarmige  Krone  besteht  aus  vergoldeter  Bronze  und  ist  in  Gestalt  einer 
Blattstaude  ausgeführt.  Auch  die  Fußmontierung  besteht  aus  Goldbronze.  Höhe  67  cm. 

942  Ein  Paar  kleine  Bronzebüsten:  Voltaire  und  Rousseau.  Auf  schwarzen  Marmorsockeln. 

Höhe  15  cm. 

943  Chinesische  Gottheit.  Stehende,  männliche  Figur  in  Schuppenpanzer  mit  Flügelhelm,  aus 

vergoldeter  Bronze,  die  rechte  Hand  auf  einen  Stab  gestützt,  die  linke  Hand  gestikulierend  ’ 
erhoben,  um  den  Hals  windet  sich  eine  Schlange.  Stammt  aus  Peking.  Höhe  36  cm. 

944  Kleiner,  gotisierender  Tischleuchter.  Höhe  l2‘/2  cm. 

945  Büste  des  Seneka.  Italienischer  Bronzeguß  nach  der  Antike.  Höhe  26  cm. 

946  Großer  Kronleuchter  aus  vergoldeter  Bronze  mit  sehr  reichem  Prismenbehang,  fünf- 
armig. 

947  Gotischer  Schlüssel  aus  Bronze. 

948  Ovale  Bronzeplakette.  Schlafende  Venus,  von  Amoretten  umgeben.  5X6  cm. 
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ARBEITEN  in  KUPFER  und  MESSING. 

949  Ein  Paar  gotische  Leuchter  mit  runden,  kegelartigen  Füßen,  dockenförmigen  Schäften  und 
breitem  Teller,  16,  Jahrhundert,  Höhe  25  cm, 

951  Gotisches  Vortragekreuz  aus  vergoldetem  Kupfer,  auf  Holzkern,  Vorderseite  und  Rück- 
seite reich  getrieben  in  hohem  Relief,  Vorn  in  der  Mitte  der  Gekreuzigte ; die  in  Vier- 
pässen auslaufenden  Arme  mit  Evangelistensymbolen  und  einer  Apostelfigur,  In  der 
Mitte  der  Rückseite  Christus  als  Lehrer  der  Welt,  in  den  Endigungen  Heiligenfiguren, 

Höhe  48  cm, 

952  Rokoko-Kranenkanne  von  schöner  Form:  Breiter  Bauch,  verengter,  schlanker,  ringsum 

abgeflachter  Hals,  abgeflachter,  kegelartiger  Deckel,  Zu  beiden  Seiten  des  Halses  die  ge- 
schwungenen Henkel,  Auf  drei  geschwungenen  Füßen,  mit  drei  Kronen,  Leider  fehlt  ein 
Hahn,  Höhe  40  cm. 

953  Zwei  Kupferreliefs : Rubens  und  van  Dyck,  In  Eichenrahmen, 

954  Kranenkanne  von  konischer  Form  auf  drei  hohen  Füßen,  mit  zwei  Ohrmuschelhenkeln, 

Höhe  30  cm, 

955  Kranenkanne  mit  zwei  eckigen  Henkeln  und  einem  Ausguß,  Höhe  46  cm, 

956  Hohe  Deckelkanne  aus  Rotkupfer,  Ringsum  mit  reichem  Rocaillenrelief,  Höhe  37  cm. 

957  Ein  Paar  Renaissance-Tischleuchter  auf  gewölbten,  profilierten  Füßen  mit  gekanteten 

Dockenschäften,  Höhe  23  cm. 

958  Sehr  große  Öllampe  auf  profiliertem  Fuße,  Höhe  72  cm. 

959  Persisches  Räuchergefäß,  becherförmig,  auf  hohem  Fuße,  mit  reicher  Ornamentation  in  durch- 
brochener Arbeit,  Höhe  31  cm. 

960  Gepunzte  Kupferplatte  von  1662.  Der  breite  Rand  ringsum  gepunzt  mit  Jagdfries : Be- 
rittene Jäger  verfolgen  Hirsche.  Im  Kreise  um  die  unverzierte  Mitte  zieht  sich  folgende 
gravierte  Schrift : LVST  VND  LIEB  ZV  EINEM  DING  MACHT  ALLE  MIE  VND  AR- 
BAIET  RING  « ANTHONI  ALLGEER  GIRTLER  BURGER  ZU  COSCHNICH  ANNO  1662. 

Dm.  27  cm, 

961  Weihwasser-Eimer,  Barock,  glockenförmig,  Höhe  17  cm. 

962  Rokoko-Kranenkanne  von  breiter,  schön  profilierter  Urnenform,  auf  drei  geschwungenen, 

ungleichen  Füßen,  Mit  drei  Kranen  und  zwei  Chimärenhenkeln.  Höhe  35  cm, 

963  Kranenkanne  auf  drei  Krallenfüßen  mit  gotisierenden  Henkeln.  Drei  Kranen,  an  deren 

zwei  die  Hähne  fehlen,  Höhe  43  cm. 

964  Ein  Paar  Wandblaker,  einarmig,  die  achteckigen  Wandschilder  mit  Ornamenten  in  Relief. 

965  Große  Laterne  in  Pavillonform,  mit  reicher  Renaissance-Ornamentik,  Höhe  50  cm. 

966  Kleiner  Mörser  mit  Stoßer. 

967  Ähnlicher. 

968  Ähnlicher. 

970  Ein  Paar  niedrige,  gotische  Leuchter  auf  hohen  Füßen,  Höhe  12  cm. 

971  Ein  Paar  gepreßte  Tischleuchter.  Höhe  31  cm. 

972  Großer  Siebkumpen.  Ferner;  Kleines  Räucherbecken  auf  drei  Füßen,  — Ferner:  Eine 
Öllampe  aus  Zinn  mit  Ölbehälter  aus  Glas, 

973  Kranenkanne  auf  drei  geschwungenen  Füßen,  mit  drei  Kranen  und  zwei  Ohrmuschel- 
henkeln, Höhe  38  cm. 

974  Samowar.  Mit  zwei  beweglichen  Rocaillenhenkeln. 

975  Dreiteiliges  Service,  kupferversilbert.  Teekanne,  Kaffeekanne,  Milchkanne,  In  Rokoko- 
formen, 

976  Kleiner  Handwärmer,  kupfervergoldet,  in  Gestalt  einer  Muschel,  in  zwei  Hälften  ausein- 
anderklappbar, Auf  drei  Füßen,  mit  verziertem  Ohrmuschelhenkel.  — Um  1700,  Höhe  13  cm. 
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977  Ein  Paar  Tischleuchter.  Breite,  profilierte  Fußplatten,  dockenförmige  Schäfte, 

Höhe  18'/a  cm. 

978  Zwei  Kaffeekännchen  von  verschiedener  Größe,  Rokoko,  Höhe  20  u.  21  cm. 

979  Kleine  Öllampe,  drehbar  an  Schaft,  mit  Schirm.  — Ferner;  Weihrauchschiffchen,  Barock, 
mit  ornamental  gepreßtem  Deckel. 

980  Ein  Paar  versilberte  Tischleuchter,  gepreßt  in  Barockformen.  Höhe  31  cm. 

981  Zwei  große  und  zwei  kleine  Mörser,  — Ferner:  Eine  Tabaksdose. 

982  Russisches  Triptychon  aus  Kupfer  mit  Grubenemail.  Im  Mittelfelde  Christus,  auf  dem 

linken  Flügel  Madonna,  auf  dem  rechten  ein  Engel,  Höhe  13,  Breite  (zugeklappt)  13  cm, 

983  Kupferrelief.  Orpheus  mit  der  Harfe  zwischen  den  Tieren.  Landschaftlicher  Hintergrund. 
In  altem,  geschnitztem  Holzrähmchen, 

984  Samowar  aus  Kupfer,  versilbert.  Höhe  37  cm. 


GESCHIRR  UND  GERÄT  aus  ZINN. 

985  Kölner  Weinkanne.  Deckelhöhe  I8V2  cm. 

986  Ähnliche.  Deckelhöhe  17*/2  cm, 

987  Deckelpokal,  reich  graviert  und  gepunzt  mit  Kartuschen  und  Blumenwerk.  Auf  Vorder- 

und  Rückseite  weibliche  Bildnisse  in  Relief.  Als  Bekrönung  des  Deckels  kupfernes  Ritter- 
figürchen.  Höhe  31  cm. 

988  Schraubkruke  von  sechseckigem  Grundriß.  Alle  Flächen  gepunzt  mit  Blütehzweigen, 

Architekturen,  Engelsköpfen  und  anderen  Ornamenten.  Schraubdeckel,  Höhe  25  cm. 

989  Größere  und  kleinere  Kaffeekanne.  Bimförmig,  mit  Schlangenhalsausguß, 

990  Zwei  ähnliche,  kleiner, 

991  Drei  ähnliche,  von  verschiedener  Form, 

992  Zunftkanne  der  Schuhmacher  von  1849,  graviert  und  gepunzt  mit  Ornamenten  und  Widmung. 

Höhe  33  cm. 

993  Zwei  Senfkännchen. 

994  Kranenkanne  auf  drei  hohen,  geschweiften  Füßen.  Mit  vorderem  Kran.  Mit  bunten 

Lackmalereien.  Höhe  39  cm, 

995  Zwei  verschiedene  Rokokokännchen  von  gedrehter  Form. 

996  Schenkkanne  mit  Deckel.  Bauchige  Leibung,  hoher,  zylindrisch  abgesetzter  Hals,  gekniffener 
Ausguß.  In  die  Leibung  sind  drei  verschiedene  Taler  des  18.  Jahrhunderts  eingelassen. 

Höhe  26  cm, 

997  Tischeinsatz  für  zwei  Gefäße,  ringsum  in  durchbrochenem  Gitterwerk.  Empirezeit. 

Höhe  26  cm. 

998  Ähnlicher.  Rokoko,  Mit  hübscher  Handhabe,  Höhe  24  cm. 

999  Kranenkanne  mit  zwei  Vogelhalshenkeln  und  einem  Ausguß,  Höhe  35  cm. 

1001  Zwei  verschiedene  Kannen  im  Louis  XVI, -Stil,  — Ferner:  Teller,  gepreßt  mit  Landsknechts- 
figur und  ein  mit  Sinnspruch  gravierter  Teller, 

1002  Kranenkanne,  bimförmig,  mit  beringten  Henkeln  und  vorderem  Kran,  Akanthusrelief, 

Höhe  39  cm. 

1003  Kranenkanne,  bimförmig.  Der  Kran  und  die  beiden  Henkel  in  Gestalt  von  gefiederten 

Vogelhälsen,  Höhe  41  cm. 

1004  Zweihenkelige  Schale,  zwei  Weihwasserkesselchen,  vier  verschiedene  Tischleuchter, 
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1005 

1006 

1007 

1008 

1009 

1010 
1011 

1012 

1013 

1014 

1015 

1016 

1017 

1018 

1019 

1020 
1021 

1022 

1023 

1024 

1025 

1026 

1027 

1028 

1029 

1030 

1031 

1032 

1033 

1034 

1035 

1036 

1037 

1038 

1039 


Rokoko-Kaffeekanne.  Das  bimförmige  Gefäß  schräg  hochgewunden.  Holzhenkel. 

Höhe  25  cm. 

Drei  Kännchen  von  verschiedener  Größe,  — Ferner:  Ein  Tiegel  mit  Holzstiel. 

Zwei  verschiedene  Kaffeekännchen. 

Deckeltopf  mit  Bügelhenkel.  — Ferner:  Rundes  Tablett  mit  geschweiftem  Kehlrand. 
Große  Kranenkanne,  bimförmig,  auf  drei  hohen  Füßen,  mit  geschweiftem  Henkel  und 
vorderem  Kran.  Höhe  46  cm. 

Dreiteiliges  Service:  Drei  Kannen  auf  rundem  Tablett.  In  hübsch  gewundener  Rokoko- 
form. Das  Tablett  mit  geschweiftem  Rande. 

Kranenkanne.  Der  Ausguß  und  die  beiden  Henkel  in  Form  von  Vogelhälsen  mit  Blatt- 
reliefs. Höhe  41  cm. 

Zwei  verschiedene  Tischeinsätze.  — Ferner:  Ein  Kuchenteller, 

Runde  Terrine  mit  zwei  überhöhten  Bandhenkeln.  Der  Deckel  graviert  mit  Girlanden, 
die  äußere  Wandung  mit  Sprüchen  und  Palmetten.  Höhe  17  cm. 

Senfkännchen,  Pfefferstreuer,  Salznäpfchen.  — Ferner:  Eine  Kaffeemühle, 

Ovale  Barockschale  in  Bootsform,  auf  drei  Volutenfüßen,  mit  zwei  Rocaillenhenkeln, 
An  den  beiden  Schmalseiten  Ausgüsse.  Höhe  7,  Länge  19  cm. 

Drei  verschiedene  Kranenkannen.  (Werden  eventl,  vereinzelt.) 

Kranenkanne  von  schlanker  Eiform.  Beringte  Vogelhalshenkel,  Vorderer  Kran. 

Höhe  35  cm. 

Große  Kranenkanne,  bimförmig,  auf  drei  hohen  Füßen,  mit  einem  Kran.  Höhe  49  cm. 
Teekessel  auf  Kochuntersatz,  Der  bauchige  Kessel  achtmal  abgeflacht  und  ornamental 
graviert  und  gepunzt.  Der  Traghenkel  in  Rokokoformen. 

Zwei  verschiedene  Senfkännchen,  Rokoko. 

Kranenkanne,  bimförmig,  auf  drei  geschweiften  Füßen.  Zwei  Henkel,  ein  Kran. 

Höhe  39  cm. 

Ein  Paar  Rokokopollen  von  gewundener  Form,  — Ferner:  Ein  einzelnes  Stück,  kleiner, 
Tintenzeug.  Viereckiger  Behälter  mit  Tinten-  und  Sandfaß,  Unten  Schieblädchen. 
Teekännchen  von  bauchiger  Form,  ringsum  mit  schräg  hochgewundener  Kannelierung. 
Schlangenhalsausguß,  Rokoko,  Höhe  17  cm. 

Kaffeekanne,  eiförmig,  mit  Schlangenkopfausguß,  Höhe  25  cm. 

Louis  XVI.-Terrine  in  breiter  Urnenform,  mit  geschweiften  Ringhenkeln  und  gewölbtem 
Deckel,  Höhe  32  cm. 


Kaffeekanne,  bimförmig  mit  vertikal  verlaufenden  Kannelierungen, 

Runde  Empireterrine.  Niedrige  Urnenform  mit  zwei  Bandhenkeln,  Auf 
des  Deckels  Palmettenrosette, 

Zwei  verschiedene  Kaffeekännchen. 

Kaffeekännchen.  Beiderseitig  gepunzt  mit  Eichenzweigen, 

Kleine  Schenkkanne  mit  Jahreszahl  1783, 

Kleine  Kaffeekanne  in  Louis  XVI.-Formen.  Schlangenhals-Ausguß, 

Zwei  fast  gleiche  Kaffeekannen  mit  Schlangenkopfausgüssen. 
Empire-Kaffeekanne,  eiförmig,  mit  Schlangenkopfausguß.  Um  Schulter, 
Deckel  Akanthusreliefs, 

Ovale  Terrine  in  Rokokoformen, 

Tischeinsatz  mit  drei  Behältern  in  durchbrochener  Arbeit. 

Kleine  Empireterrine,  Der  Deckelknauf  ist  ein  Apfel  mit  vier  Blättern, 
Boden  drei  Stempel.  Höhe 

Bierkanne  in  Birnenform, 

Ferner  : Teekesselchen  aus  Messing. 

Louis  XVI.-Terrine  mit  zwei  eckigen  Henkeln, 


Höhe  24  cm. 
der  Wölbung 
Höhe  30  cm. 

Höhe  12’/(  cm. 
Höhe  23  cm. 
Höhe  22  cm. 

Ablauf  und 
Höhe  31  cm. 


Unter  dem 
15,  Dm.  20  cm. 
Höhe  28  cm. 

Höhe  23  cm. 
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1040  Kaffeekännchen.  Empire,  Im  unteren  Viertel  vertikal  gestabt,  Höhe  19  cm. 

1041  Zwei  verschiedene  Becher,  ornamental  graviert. 

1042  Ein  Paar  Teebüchsen  von  sechseckiger,  geschweifter  Form,  ringsum  graviert  mit  Ranken 

und  Figuren,  Höhe  14  cm. 

1043  Große  Barockampel.  Höhe  36  cm. 

1044  Zwei  verschiedene  Schälchen.  Das  eine  mit  zwei  Bandhenkeln  und  Rosette  in  Relief. 

1045  Senfkännchen,  Salzschälchen  und  gepunzter  Becher. 

1046  Drei  verschiedene  Öllampen. 

1047  Bäckerlampe.  — Ferner:  Zwei  verschiedene  kleine  Zuckerschalen. 

1048  Drei  gehenkelte  Gemüsenäpfe  von  verschiedener  Größe. 

1049  Zwei  Zuckerdosen.  — Ferner : Ein  Kännchen. 

1050  Ein  Paar  Krügelchen.  — Ferner : Eine  Polte.  Letztere  mit  Palmettenreliefs, 

1051  Federschale  und  Tischleuchter. 

1052  Salz-  und  Pfefferstreuer.  — Ferner : Zwei  verschiedene  Senfkännchen. 

1053  Drei  verschiedene  Tischleuchter. 

1054  Zuckerschale. 

1055  Tintenzeug  mit  ornamentaler  Gravierung. 

1056  Sauciere  und  drei  Schälchen.  Meistens  mit  Stempeln. 

1057  Zunftschüssel  der  Buchbinder  zu  Köln  von  1775,  zweihenkelig,  reich  graviert.  Den 

ganzen  Fond  nimmt  ein  Doppeladler  ein,  bekrönt  von  der  Figur  des  hl,  Cunibert.  In  dem 
Kartuschenschild,  das  der  Doppeladler  bildet,  sind  die  Namen  der  Gesellen  verzeichnet  (im 
ganzen  10  Namen,  mit  Hinzufügung  der  Geburtsorte),  Um  den  Rand  graviert : Vivat 

Josephus  Romanorum  Imperator.  Anno  1775  28,  Junius  haben  Wir  sämbliche  Gessellen  des 
löblichen  Hand  Wercks  deren  Buchbinder  in  Cöllen  Unserem  gewessenen  Herrn  Vatter 
Joan  Herrn.  Winandt  zur  freundlicher  dancksagung  vor  seine  gehabte  Mühe  diese  schussel 
Verehret,  — Ein  Henkel  gebrochen.  Dm.  34  cm. 

1059^  Gemüsenapf  mit  zwei  Henkeln.  — Ferner:  Runde  Schale  mit  beringtem  Delphinkopf  als  Hänger, 

1060  Gravierte  Schüssel  von  1767,  Mit  Namenstagswidmung  an  einen  Altgesellen.  Im  Fond 

hübsche  Rocaillenkartusche  mit  der  Jahreszahl.  Dm.  36  cm. 

1061  Schüssel.  Der  Fond  gepreßt  mit  Wappen  und  Helmzier.  Um  den  Rand  gravierter  Name, 

Dm.  37  cm. 

1062  Ein  Paar  Teller,  gepunzt  mit  Blumen,  — Ferner:  Zwei  verschiedene  kupferne  Öllampen, 

1063  Vier  glatte  Teller  und  ein  Schälchen  mit  geripptem  Rand, 

1064  Vier  Schüsseln  von  verschiedener  Größe, 

1065  Zwei  verschiedene  Teller  und  eine  ovale  Platte.  Mit  Stempeln, 

1066  Elf  Rokoko-Teller.  Alle  mit  geschweiften,  gekehlten  Rändern.  Einzelne  etwas  ver- 
schieden. Die  meisten  mit  Stempeln, 

1067  Ein  Paar  Porträtteller  mit  männlichem  bezw,  weiblichem  Kopf  in  Relief  und  Randschrift. 

Dm.  16  cm. 

1068  Vier  Gemüseschüsseln  mit  Henkeln,  Verschiedene  Größe, 

1069  Zwei  gravierte  Teller  von  1640.  Im  Fond  männliches  bezw.  weibliches  Bildnis,  Um  den 

Rand  die  Namen,  Dm.  22  cm. 

1070  Zwei  verschiedene  Henkelschalen.  Eine  mit  Stempel. 

1071  Gemüseschüssel,  zweihenkelig.  Gepreßt  mit  Kartusche,  von  Engeln  gehalten.  Darin 

gravierte  Widmung.  Dm.  29  cm. 

1072  Tiefe  Gemüseschüssel  mit  zwei  überhöhten  Bandhenkeln.  Dm.  25  cm. 

1073  Drei  größere  Teller,  Mit  verschiedenen  Stempeln. 

1074  Gußeiserne  Ofenplatte  mit  reichem,  gotischem  Fenstermaßwerk.  In  der  Mitte  der  linken 
Seite  Kölner  Wappen  mit  drei  Kronen,  auf  der  rechten  Seite  Hausmarkentartsche. 

Höhe  60,  Breite  82  cm. 
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1075  Ein  Paar  Kirchenwandleuchtcr  aus  geschmiedetem  Eisen.  Mit  anhängenden,  bemalten 
Schildern,  Auf  dem  einen  der  zwölfjährige  Jesus  mit  seinen  Eltern,  auf  dem  andern 
St.  Mathias,  18,  Jahrhundert, 

1076  Zwei  Blechvasen  aus  der  Biedermeierzeit. 

1077  Großer  Kronleuchter  aus  Eisen,  sechsarmig.  Jeder  Arm  in  Form  eines  gepanzerten 
Armes,  Für  elektrisches  Licht  eingerichtet. 

1078  Waschgestell  aus  geschmiedetem  Eisen,  Wasserkanne  und  Schale  aus  Zinn,  Erstere 
mit  eigenartigem  Schlangenhalsausguß,  — 18,  Jahrh. 


NACHTRAG. 

(Die  Nummern  des  Nachtrags  werden  nicht  am  Schluß  der  Auktion,  sondern  immer  unter 
denjenigen  Abteilungen,  zu  denen  sie  stofflich  gehören,  mit  ausgesetzt.) 

1079  Ulmer  Intarsienkabinett,  durch  zwei  Türen  geschlossen.  Das  Innere  gliedert  sich  in  ein 
mittleres  Schrankgelaß,  um  das  sich  zehn  Schiebladen  gruppieren.  Alle  Flächen  des  Innern 
sind  sehr  fein  und  reich  mit  Stadtprospekten  in  bunten  Hölzern  eingelegt. 

Höhe  48,  Breite  75,  Tiefe  36  cm, 

1080  Französisches  Damenarbeitstischchen  im  Louis  XV,-Stil,  mit  Palisander  fourniert  und 
mit  Blumen  eingelegt.  Hübsche  Goldbronzebeschläge, 

1081  Louis  XVI.-Blumentischchen,  geschnitzt,  mit  Metalleinsatz  und  Rohrgeflecht, 

1082  Stockgriff  in  Holz  geschnitzt,  mit  Rokokoornament  und  Kopf, 

1083  Wurzelholzgrüppchen,  groß  geflügelter  Engel,  ein  Kind  führend,  Höhe  14  cm, 

1084  Gebetnuß  aus  Bein,  im  Innern  geschnitzt  mit  drei  Szenen  aus  dem  Leben  der  Jungfrau 
von  Orleans,  Neuere  Arbeit, 

1085  Pfeifenkopf  aus  Meerschaum  mit  Silberbeschlag, 

1086  Rähmchen  in  Holz  geschnitzt, 

1087  Kleines  Elfenbeintriptychon  im  Renaissancestil,  Geschnitzt  mit  Darstellung  des  salomo- 
nischen Urteils,  polychromiert, 

1088  Necessaire  in  grünem  Schlangenhautetui,  Mit  vier  Flakons. 

1089  Zwei  buntbemalte  Porzellanknöpfe. 

1090  Ovale  Elfenbeindose,  ringsum  geschnitzt  mit  Jagdszenen,  Kupfermontierung, 

1091  Hüftbild  einer  jungen  Dame  in  leichtem  Musselinkleide,  den  braunen  Lockenkopf  über 
die  Schulter  zurückgewandt.  Ovale  Miniatur  auf  Elfenbein,  Vergoldetes  Messingrähmchen, 

7'/,X6  cm, 

1092  Runde  Elfenbeindose  mit  Miniatur  im  Deckel,  Diese  zeigt  das  Brustbild  einer  jungen 

Dame  in  gelbem  Louis  XVI, -Kleid  mit  weißem  Schultertuch  und  weißem  Häubchen  auf 
dem  angepuderten  Haar,  Fast  en  face.  Auf  Elfenbein  gemalt.  Dm.  7 cm, 

1093  Runde  Dose  mit  Miniatur.  Die  Dose  ist  aus  roter  Masse  hergestellt,  mit  Gold  montiert 
und  inkrustiert.  Die  Miniatur  des  Deckels,  auf  Porzellan  in  bunten  Farben  gemalt,  stellt 
eine  junge  Frau  mit  Amor  dar.  Sie  trägt  violett- weiße  Kleidung.  Der  lebhaft  gestiku- 
lierende Amor  sitzt  nackt,  von  leichtem,  weißem  Flor  umhüllt,  auf  ihrem  Schoße,  Dm.  9 cm, 

1094  Pergamentminiatur ; Brustbild  eines  Bauern  mit  roter  Mütze,  8*/,X7  cm. 


1095  Bildnis  der  Angelika  Kauiimann,  nach  ihrem  Selbstporträt,  Ovale  Miniatur  auf  Elfen- 
bein, Gerahmt,  V’/aXö  cm. 

1096  Fächer.  Das  Gestell  aus  Elfenbein  in  reich  durchbrochener  Arbeit  mit  aufgelegter  Ver- 
goldung, Das  Blatt  aus  Papier  mit  bunten  Aquarellfarben  bemalt  : In  der  Mitte  vier- 
figurige  Schäferszene  in  Landschaft,  rechts  und  links  Blumen, 

1097  Miniatur  auf  Elfenbein  : Damenbildnis  der  Empirezeit,  Schildpatträhmchen. 

1098  Große  Stickerei.  Blumen  in  bunter  Seide  auf  weißem  Seidengrund, 

1099  Stickerei.  Weiße  Seide  mit  Blütenranken  in  bunter  Seide, 

1100  Zwei  Stücke  alte  Brabanter  Spitze,  sehr  feines  Muster.  Länge  615  und  380  cm. 

1101  Breites  Stück  alte  Klöppelspitze  (Milan),  Länge  380,  Breite  30  cm. 

1102  Schmale  Flandrische  Spitze.  Länge  315  cm, 

1103  Fileteinsatz  von  einer  alten  Altardecke.  Länge  360  cm, 

1104  Deckelpokal  aus  rot  überfangenem  Glase  mit  sehr  reichem  Golddekor,  Höhe  35  cm. 

1105  Ein  Paar  Louis  XVI, -Vasen  aus  Kristall  mit  Rauten  geschliffen.  Die  Henkel  und  die 

Montierung  aus  ziselierter,  vergoldeter  Bronze.  Höhe  28  cm. 

1106  Glaspokal.  Die  Kuppa  ornamental  geschliffen.  Im  Schaft  rote  Fäden,  Höhe  21  cm. 

1107  Ähnlicher,  kleiner,  Höhe  18  cm. 

1108  Ovale  Glasschale  mit  vielfach  geschweiften  Rändern,  Länge  27,  Breite  23  cm, 

1109  Ein  Paar  Glaskannen  mit  Zinndeckeln,  Geschliffen  mit  Ornamenten  und  Tierfiguren. 

1110  Vier  breite,  niedrige  Humpen  aus  Glas,  geschliffen  mit  Wappen  und  Tierfiguren,  um  die 
Lippe  Ranken. 

1111  Glaspokal,  geschliffen  mit  dem  Wappen  des  Josef  Clemens,  Herzogs  von  Bayern, 
. Kurfürsten  von  Köln  (1688  — 1723).  Etwas  gewölbter  Fuß,  starker,  facettierter 

Dockenschaft,  Die  Kuppa  zeigt  nach  vorn  das  erwähnte  Wappen,  nach  hinten  die  Schrift: 
Vivat  Cölln,  Höhe  24  cm. 

1112  Ein  Paar  Damm-Gruppen.  I,  Schlafender  Knabe  und  Mädchen.  Der  Knabe 
vor  viereckigem,  graumarmoriertem  Postament  schlafend  auf  den  Rasen  ausgestreckt.  Er 
trägt  eine  gelbe,  rot  gestreifte  Kniehose,  blaue  Weste  und  weißgrauen  Rock  mit  violettem 
Futter,  Neben  ihm  kniet  ein  Mädchen  in  weißem,  geblümtem  Rocke,  violettem  Mieder 
und  gelbem  Brusttuch.  Sie  wehrt  mit  der  Hand  einen  Hund  ab,  der  den  Schläfer  be- 
schnuppert, — II.  Schlafendes  Mädchen  und  zwei  Knaben.  Das  Mädchen 
in  weißem,  geblümtem  Rocke,  violettem  Mieder  und  lila  Schürze  liegt  schlafend,  den  Kopf 
auf  ein  niedriges  Gemäuer  gelehnt.  Neben  ihr  steht  ein  Blumenkörbchen,  Zwei  Knaben, 
der  eine  in  gelber  Hose  und  grauer  Jacke,  der  andere  in  blauer  Hose  und  weißem  Rocke, 
schleichen  neckend  um  die  Schläferin  herum.  Unter  dem  Boden  blaues  Rad  mit  D. 

Etwas  restauriert. 

Abb.  Tf.  1. 

1113  Fürstenbergcr  Kaffeekanne,  eiförmig,  mit  sehr  feinen  Malereien  auf  beiden  Seilen,  so- 
wohl der  Kanne  als  auch  des  Deckels  : Landschaftausschnitte  mit  Architekturen  und 
kleinen  Staffagefigürchen  in  minutiöser  Ausführung  mit  Vorherrschen  der  braunen  Töne. 
Am  Rocaillenhenkel  und  an  der  Schnauze  Goldbemalung,  Als  Deckelknauf  plastische 

Blüte.  Marke  F in  Blau,  Höhe  24  cm. 

Abb.  Tf.  1. 

1114  Meißener  Bonbonniere  von  schön  geschweifter  Form.  Auf  der  Außenseite,  unter  dem 
Boden,  auf  der  Innen-  und  Außenseite  des  Deckels  figurenreiche  Szenen  in  Küstenland- 
schaften, umzogen  von  Goldornamenten.  Vergoldete  Silbermontierung. 

1115  Spiegel  mit  Porzellanrahmen,  der  aus  plastisch  modellierten,  bunt  dekorierten  Blumen  besteht. 

1116  Ein  Paar  japanische  Porzellanvasen  mit  sehr  reichem,  buntem  Dekor.  Bimförmige 
Gefäße,  hohe  Deckel  mit  Drachenknäufen,  Der  in  Blau,  Gold,  Bolusrot  und  Violett  auf- 
gemalte Dfekor  zeigt  ein  reiches,  die  ganze  Außenfläche  bedeckendes  Blattornament. 

Abb.  Tf.  2.  Höhe  55  cm. 
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1117  Ein  Paar  Lampen.  Die  Körper  sind  japanische  Vasen,  ringsum  blau  bemalt  mit  fort- 
laufender Landschaft  in  tiefem  Blau.  Die  Montierung  in  ziselierter,  vergoldeter  Bronze, 

Höhe  50  cm. 

1118  Ein  Paar  türkisblaue  Porzellanamphoren.  Mit  bunt  gemalten  Schäferszenen  und  Land- 
schaften in  ausgesparten  Feldern,  Höhe  43  cm. 

1119  Fürstenberger  Tasse.  Die  Obertasse  und  der  Fond  der  Untertasse  sehr  fein  bemalt  mit 
brauntonigen  Landschaften,  umzogen  von  violettem  Rocaillenrand.  Marke  F,  in  Blau, 

Abb.  Tf,  1. 

1120  Porzellanfigur:  Knabe  in  buntgemalter  Kleidung.  ^ , Höhe  IIV2  cm. 

1121  Teekännchen  aus  Porzellan,  mit  blauem  Dekor,  Schw^ertermarke.  7 

1122  Meißener  Tasse,  farbig  dekoriert  mit  Blumenbukett  und  Streublümchen,  Schwertermarke 
mit  Stern. 

1123  Meißener  Schüssel  mit  Rocaillenrand.  Sehr  fein  in  Farben  dekoriert  mit  Früchten  und 

Blumen.  Schwertermarke,  Dm.  34  cm. 

1124  Chinesische  Porzellanfigur,  Pagode,  mit  Blumen  dekoriert.  Höhe  26  cm. 

1125  Sevres-Service.  Teekännchen,  Milchkännchen,  Zuckerdose,  zwei  größere  und  zwei 
kleinere  Tassen  mit  Unterschalen,  Alle  mit  farbigem  Blüten-  und  goldenem  Ornament- 
dekor, Sevreszeichen.  Kanne  etwas  gekittet, 

1126  Ein  Paar  Deckelvasen  aus  kapuzinerbraun  glasiertem  Porzellan  mit  ausgesparten,  blumen- 
gefüllten Feldern.  Montierung  in  vergoldeter  Bronze,  Höhe  43  cm. 

1127  Zwei  englische  Porzellangruppen.  Blumenbekränzte  Amoretten  mit  Fruchtkorb  bezw, 
Ährenbündel.  Farbig  dekoriert.  Als  Leuchter  dienend.  Eine  lädiert, 

1128  Meißener  Henkelschale  mit  figürlichem  und  ornamentalem  Dekor  in  bunten  Farben. 
Schwertermarke, 

1129  Teekanne  aus  Porzellan,  von  ovalem  Grundriß,  dekoriert  mit  Weinranken  in  Grün  und 

Violett.  Höhe  16  cm. 

1130  Fußschale,  Der  vierteilige  Fuß  aus  vergoldeter  Bronze,  Die  Schale  scvresblau  glasiert, 

mit  Blumendekor  in  ausgesparten  Feldern,  Höhe  17  cm. 

1131  Figürchen,  Alter  Mann,  gebückt  schreitend,  auf  einen  Stab  gestützt.  Farbig  dekoriert. 

Mit  Schwerterzeichen.  Höhe  12  cm. 

1132  Kännchen  und  Teebüchse  aus  Porzellan  mit  blauem  Blumendekor.  ^ 

1133  Zwei  verschiedene  chinesische  Teller.  Der  eine  mit  blauen  Blumen,  der  andere  mit 
Landschaft  in  Blau,  Bolusrot  und  Gold  dekoriert. 

1134  Fünf  Ober-  und  Untertassen  mit  blauem  Dekor, 

1135  Zwei  verschiedene  Tassen,  defekt,  — Ferner:  Zwei  verschiedene  Obertassen,  — Ferner: 
Nassauer  Tintenzeug. 

1136  Bayreuther  Maßkrug.  Die  Wandung  ringsum  dekoriert  mit  Blattwerk  in  mattem  Blau, 

durchsetzt  mit  Blüten  in  Gelb,  Grün  und  Braun,  Unter  dem  Boden  blaue  Marke  BP, 
(Jaennecke  1259),  — Der  Zinndeckel  zeigt  in  der  Mitte  ein  Medaillonrelief  : Napoleon 
zu  Pferde  mit  Umschrift : NAPOLEON  EMPEREUR,  Im  Innern  der  Name  des  Zinn- 
gießers : DOERING,  Höhe  20  cm. 

Abb.  Tf.  2. 

1137  Bayreuther  Maßkrug.  Der  Fond  manganviolett  getigert.  Daraus  ausgespart  drei  große, 
blauumrandete  Felder,  gefüllt  mit  Blattwerk  in  blassem  Bläh  und  Manganviolett,  Henkel 
ergänzt.  Unter  dem  Boden  die  seltene,  blaue  Marke  BPF,  (Jännicke  unbekannt).  Der 
Zinndeckel  zeigt  in  der  Mitte  Medaillonrelief  mit  dem  Brustbild  des  Kaisers  Franz. 

Abb.  Tf.  2.  Höhe  21  cm. 

1138  Bayreuther  Maßkrug  mit  Scharf feuerfarbendekor  in  hellem  Blau  mit  Verwendung  von 

Violett,  Er  stellt  einen  Stadtprospekt  dar,  flankiert  von  violetten  Bäumen.  Unter  dem 
Boden  blaue  Marke  BP.  unterstrichen  (ähnlich  Jännicke  1260),  Auf  dem  Zinndeckel 
Medaillonrelief : Humoristische  Szene  mit  Umschrift,  Höhe  23  cm. 


54 


! 


1139  Bayreuther  Maßkrug.  Ringsum  mit  Blattwerkdekor  in  tiefem  Blau  mit  Blüten  in  Gelb^ 
und  Grün  durchsetzt,  beiderseitig  flankiert  von  violetten  Bäumen.  Unter  dem  Boden  blaue^ 
Marke  BPF.  Fußring  und  Deckel  aus  Zinn.  Höhe  22  cm.^ 

Abb.  Tf.  2.  \ 


1140  Maßkrug,  wahrscheinlich  Nürnberg.  Violett  getigerter  Grund,  daraus  ausgespart  vorderes^ 

Kartuschenfeld,  das  mit  grüngelben  Blättern  verziert  ist.  Im  Felde  stehende  weiblichem 
Figur,  an  einen  Säulenstumpf  gelehnt.  Zinndeckel  und  Montierung.  Höhe  21  Vs  cm. 

Abb.  Tf.  2. 

1141  Österreichische  Fayencekanne,  bemalt  mit  großblättriger  Staude  in  tiefem  Blau  mit 
gelben  Einzelheiten.  Ablauf  und  Lippe  mit  Horizontalstreifen  in  den  gleichen  Farben. 

Höhe  23  cm. 

1142  Maßkrug,  vielleicht  Auerbach,  Der  violette,  gelbe  und  grüne  Dekor  zeigt  einen  sitzenden 
Türken  in  Landschaft,  darunterhin  zieht  sich  ein  breiter  Flechtbandfries,  Zinndeckel, 

Höhe  23  cm 

1143  Mostkanne  (Matthes)  aus  Porzellan,  in  Gestalt  eines  sitzenden  Bauern  in  blauem  Rock, 
gelben  Hosen  und  buntgestreifter  Weste,  Er  hält  einen  Krug  in  der  Hand.  Deckel 
gekittet. 

1144  Fayencefigur,  griechischer  Jüngling  auf  Felsen,  musizierend.  Weiß.  Arm  gekittet. 

Höhe  26  cm. 

1145  Kaffeekanne,  jedenfalls  Nürnberg,  eiförmig,  dekoriert  mit  Blütenzweigen  in  Grün,  Violett 

und  Gelb,  Unter  dem  Boden  violettes  K.  (Ähnlich  Jännicke  1306).  Höhe  21*/s  cm. 

1146  Ähnliche,  etwas  kleiner.  Höhe  19  cm. 

1147  Schnabelkanne  aus  Fayence,  Nach  persischem  Muster,  Farbig  dekoriert, 

1148  Zwei  Fayencekännchen  (Ludwigsburg?)  von  verschiedener  Größe,  eiförmig,  bemalt  mit 

Blütenzweigen  in  Violett  und  Grün.  Marke  ähnlich  Jännicke  2055.  (Violette  Feder.)  Bei 
einem  der  Ausguß  bestoßen,  Höhe  16  u.  12  cm. 

1149  Fayencekanne  nach  Rhodesischem  Muster,  Mit  leuchtendem,  buntem  Dekor. 

1150  Fayenceteller,  blau  glasiert.  Im  Spiegel  Wappen  in  Emailfarben. 

1151  Hafnertopf,  gelblichbraun  glasiert,  dekoriert  mit  horizontalen  Streifen  und  Blättern  in 

Braun,  Schwarz,  Grün,  Höhe  24  cm. 

1152  Großer,  brauner  Steinzeugkrug.  Der  obere  Teil  des  Bauches  geritzt  mit  tiefbraun  aus- 
gemalten Ranken.  Zinndeckel.  Höhe  37  cm. 

1153  Majolikafigur:  Sitzende  Nymphe  mit  Vogel,  farbig  dekoriert.  Höhe  34  cm. 

1154  Große  Barockjardiniere  aus  grauem  Steinzeug  mit  sehr  reicher  Montierung  aus  ver- 
goldeter Bronze,  . Höhe  47,  Dm.  57  cm. 

1155  Nassauer  Maßkrug  mit  sehr  reichem,  eingeritztem  Rankendekor.  Graublau.  Zinndeckel 

mit  Jahreszahl  1738,  Höhe  23  cm. 

1156  Brauner  Steinzeugkrug  mit  schwarzen  Reliefs.  Zinndeckel  mit  Löwenknauf.  Höhe  22  cm. 
Ferner;  Tintenzeug  aus  Ton,  hellgrün. 

1157  Nassauer  Seidel  mit  Vogel-  und  Omamentfries  in  Relief,  Graublau,  Zinndeckel, 

Höhe  20  cm. 

1158  Ähnlicher. 

1159  Louis  XVI. -Etui  aus  Amethyst  mit  Goldmontierung,  Das  Etui  ist  zylindrisch,  von  ovalem 

Grundriß.  Der  reiche,  aufgelegte  Goldbeschlag  zieht  sich  über  die  ganze  Außenfläche.  Er 
stellt  mannigfach  verschlungene  Girlanden  dar,  die  sich  um  mythologische  Figuren  und 
Vasen  winden.  Um  den  unteren  Rand  des  Deckels  legt  sich  ein  weißes  Emailband  mit 
der  golden  inkrustierten  Schrift;  CROYEZ  A MON  DeVOUEMENT.  Länge  12  cm. 

1160  Goldenes  Döschen  in  Form  einer  Mandoline,  lo  gr. 
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1161  Louis  XVI. -Dose  aus  Bergkristall,  montiert  mit  vergoldeter  Bronze.  Die  völlig  aus 
Bergkristall  bestehende  runde  Dose  ist  am  Deckel,  am  Boden  und  um  die  Seitenwandung 
geschnitten  mit  ringsumlaufenden  Flechtbändern,  Die  Montierung  besteht  aus  einem 
schmalen  Bronzestreifen,  den  rings  eine  Blattranke  in  rotem  Email  umzieht. 

Dm.  6.2  cm. 

1162  Silberne  Bonbonniere,  allseitig  mit  Pergamentminiaturen  unter  Glas,  die  sämtlich  in 
sehr  zarter  Malerei  Schlachtenbilder  und  Staatsaktionen  der  Zopfzeit  darstellen.  Im 
ganzen  faßt  die  Außenwandung  sechs  solcher  Miniaturen. 

Höhe  2*/2,  Länge  5'j.^,  Breite  4'/j  cm. 

1163  Emaildöschen.  Auf  dem  Deckel  buntgemalte  Landschaft  mit  Frauenfigur. 

1164  Augsburger  Silberschälchen  mit  gewölbtem,  ausgebuckeltem  Rande.  Getrieben  im 

Spiegel  mit  Vogel,  um  den  Rand  mit  Akanthus.  Innen  vergoldet.  Marke  Pinienzapfen, 
Meisterzeichen  H,  B,  120  gr. 

1 165  Gürtelschließe  in  Silberfiligran.  Mit  Email  verziert  und  mit  bunten  Steinen  besetzt, 

1166  Chatelaine.  Silber,  mit  anhängenden  Verzierungen. 

1167  Kleines  Silberrähmchen.  14  gr, 

1168  Taschenuhr,  gezeichnet : Lepine  Paris.  Das  Werk  liegt  offen  unter  zwei  Glasdeckeln. 
In  Gold  gefaßt,  mit  Steinen  besetzt, 

1169  Gürtelschnalle  mit  Straß  besetzt, 

1170  Zwölf  Knöpfe  mit  bunten  Steinen  besetzt. 

1171  Schützenanhänger.  Silber.  St.  Sebastian  zwischen  Geweihen.  43  gr. 

1172  Chatelaine  aus  vergoldeter  Bronze  in  reich  durchbrochener  Arbeit,  18.  Jahrh, 

1173  Silberner  Fingerhut. 

1174  Silberne  Vase  in  Renaissanceformen,  Spätere  Arbeit.  547  gr. 

1175  Kasserolle  aus  Silber,  in  Louis  XVI.-Formen.  910  gr. 

1176  Ein  Paar  silberne  Leuchter  in  Rokokoformen,  Spätere  Arbeit,  257  und  252  gr. 

1177  Silberner  Tischleuchter  im  Renaissancestil.  Spätere  Arbeit.  300  gr. 

1178  Dose  in  Gestalt  einer  Eule,  aus  Silber  und  Kokosnuß,  Spätere  Arbeit, 

1179  Louis  XVI.-Vase.  Silber  mit  blauem  Glaseinsatz.  Spätere  Arbeit,  Höhe  27  cm. 

1180  Silberne  Biskuitdose,  glatt  mit  Perlstabverzierung.  Mit  alter  Marke.  575  gr. 

1181  Weihwasserkessel  aus  Silber,  Getrieben  mit  Renaissanceranken, 


1182  Ein  Paar  Empire-Salzfäßchen.  Silber  mit  blauen  Glaseinsätzen. 

1183  Garnroller  aus  Silber,  Louis  XVI, 

1184  Sauciere  aus  Silber,  reich  getrieben  mit  Rocaillen  und  Puttengruppen, 
Mit  alten  Marken, 

1185  Gegenstück. 

1186  Große  Silberfigur  „König  Theuderich“,  Moderne  Arbeit. 

1187  Konfektschale  aus  Silber, 

1188  Gegenstück. 

1189  Ein  Paar  Salzfäßchen  aus  Silber,  Empire.  Mit  weißen  Glaseinsätzen, 

1190  Silberne  Schale,  polygon,  in  Renaissanceformen,  Neuere  Arbeit, 
Silberne  Vase  auf  drei  hohen  Füßen  mit  Blütenreliefs,  Neuere  Arbeit, 


Spätere  Arbeit. 

293  gr. 
98  gr. 
32  gr. 

Innen  vergoldet. 

489  gr. 


492  gr. 
Höhe  50  cm. 
300  gr. 


1191 


370  gr. 
470  gr. 

1192  Ein  Paar  große  Kandelaberfiguren  aus  gebräunter  und  vergoldeter  Bronze,  Bacchan- 

tinnen an  Füllhörner  gelehnt.  Auf  hohen  Holzpostamenten,  die  reich  mit  Bronze  be- 
schlagen sind.  Auf  den  Füllhörnern  Lampenaufsätze.  Höhe  160  cm. 

1193  Tischaufsatz  aus  vergoldeter  Bronze,  mit  zwei  buntdekorierten,  japanischen  Porzellan- 
tellern. Höhe  44  cm. 

1194  Büste  Napoleons  in  französischer  Bronze.  Höhe  38  cm. 

1195  Ein  Paar  Bronzeleuchter,  versilbert,  in  reichen  Rokokoformen,  dreiarmig, 

1196  Ein  Paar  ähnliche,  größer,  vierarmig. 
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1197  Ein  Paar  italienische  Bronzen;  Liegende,  nackte  Frauen  auf  Polstern  ausgestreckt. 

1198  Vier  Gardinenhalter  in  vergoldeter  Bronze.  Louis  XVI. 

1199  Türklopfer  aus  Bronze  in  Renaissanceformen. 

1200  Empire-Adler  auf  Säule.  Vergoldete  Bronze  auf  Malachitsockel.  Höhe  24  cm. 

1201  Kaminuhr  aus  vergoldeter  Bronze,  Empire.  Als  Aufsatz  sitzende  Diana  mit  Hund. 

Höhe  40  cm. 

1202  Kandare  aus  Goldbronze. 

1203  Ein  Paar  Bronzekannen.  Die  Gefäße  gebräunt,  der  Zierat  vergoldet.  Die  Henkel  sind 

vergoldete  Putten.  Höhe  38  cm. 

1204  Große  Bronzefigur  eines  schreitenden  Araberhengstes,  gesattelt.  Auf  gelbem  Marmor- 
sockel. Höhe  48,  Länge  70  cm. 

1205  Ein  Paar  hohe  Kandelaber  aus  vergoldeter  Bronze,  in  reichsten  Empireformen  ausge- 
führt. Jeder  hat  eine  18  armige  Krone.  Höhe  240  cm. 

1206  Ein  Paar  Girandolen.  Die  Vasenkörper  aus  blauem  Sevresporzellan.  Die  Montierung 
und  die  Krone  in  vergoldeter  Bronze. 

1207  Große  Bronzegruppe.  Frau  mit  Amor.  Am  Boden  eine  Faunsherme. 

Höhe  80  cm. 

1208  Kleine  Tabatiere  aus  Zinn,  von  schöngeschweifter  Form.  Auf  dem  Deckel  Perückenbildnis 
in  Relief.  Im  Deckelinnern  Stempel  LONDON. 

1209  Zwei  verschiedene  Kupferrähmchen. 

1210  Tür  aus  Stabeisen,  im  reichsten  Rokokostil  geschmiedet. 

1211  Vogel  aus  Eisen.  Innen  hohl.  — Ferner;  Hundegruppe  aus  Gips. 

1212  Barbiers,  B.,  Waschende  Bäuerin  vor  Fachwerkhaus.  Bunte  Tuschzeichnung.  Bezeichnet. 

Gerahmt.  26X21  cm. 

1213  Derselbe,  Gegenstück  zu  vorigem.  Schuster  in  der  Werkstatt.  Gerahmt.  Gleiche  Größe. 

1214  Madonna  mit  Kind,  Pastell.  Gerahmt. 
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